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Informationshandbuch 
und Messeführer

Die vorliegende Publikation ist 
ein Nachschlagewerk für den 

Berufsstart und zugleich das Be-
gleitbuch zu den Fachmessen für 
Ausbildung+Studium „nordjob Schwe-
rin“ und „nordjob Rostock“ 2010. 

Diese finden mit ihrem besonderen 
Konzept zum siebten bzw. vierten Mal 
in Schwerin und Rostock statt: knapp 
100 Unternehmen, Hochschulen, Be-
rufsfachschulen und Beratungsinstitu-
tionen nehmen daran am 17./18. Juni 
2010 in der „Sport- und Kongress-
halle“ und am 1./2. Juli 2010 in der 
„HanseMesse“ teil.

Die Messen richten sich an Schü-
lerinnen und Schüler aus ganz Meck-
lenburg-Vorpommern, die vor ihrem 
Sprung in die Berufs- bzw. Studienwelt 
stehen. 

Das Taschenbuch dient dazu, dass 
sich die Messebesucher lange vor der 
Veranstaltung über die Aussteller und 
ihre Bildungsangebote informieren 
können. Die gute Vorbereitung zählt! – 
dies gilt immer wieder im Leben.

Das vorliegende Werk mag allen 
jungen Lesern über die Messetage hi-
naus ein guter Begleiter für den Be-
rufsstart sein. Das „nordjob“-Team 
wünscht stets guten beruflichen Erfolg.

Dr. Roderich Stintzing, IfT

nordjob Rostock 2010:
1./2. Juli 2010
HanseMesse Rostock
Zur HanseMesse 1-2
18106 Rostock

Öffnungszeiten:
1. Messetag: 8.30-14.45 Uhr 
2. Messetag: 8.30-14.45 Uhr

Veranstalter:
IHK zu Rostock
Ernst-Barlach-Straße 1-3
18055 Rostock
Tel.: (03 81) 338-0
E-Mail: info@rostock.ihk.de

Projektleitung:
Helga Rusin
IHK-Geschäftsführerin (Geschäftsbereich: 
Aus- und Weiterbildung)
Angela Budzisch
IHK-Fachbereichsleiterin (Fachbereich: 
Ausbildung)

Organisation:
IfT Institut für Talententwicklung
Mona Wittelmann, Franziska Luci, 
Silvia Müller
Tel.: (03 81) 375 48 63
E-Mail: m.wittelmann@if-talent.de

nordjob Schwerin 2010:
17./18. Juni 2010
Sport- und Kongresshalle Schwerin
Wittenburger Straße 118
19059 Schwerin

Öffnungszeiten:
1. Messetag: 8.30-14.45 Uhr 
2. Messetag: 8.30-14.45 Uhr

Veranstalter:
IHK zu Schwerin
Schloßstraße 17
19053 Schwerin 
Tel.: (03 85) 51 03-0
E-Mail: info@schwerin.ihk.de

Projektleitung:
Peter Todt
IHK-Geschäftsbereichsleiter – 
Aus- und Weiterbildung

Organisation:
IfT Institut für Talententwicklung
Reinhard Kowalski
Tel.: (03 84 86) 338 53
E-Mail: r.kowalski@if-talent.de

Das Konzept unserer „Chancen...“- und „nordjob“-Messen 

ist von der Initiative „Deutschland - Land der Ideen“ für 

das Jahr 2010 zu einer der ausgezeichneten Ideen gewählt 

worden. Die Initiative wird getragen von der Bundesre-

gierung und der deutschen Wirtschaft. Schirmherr ist 

Bundespräsident Horst Köhler. 
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Mit dem Übergang von der Schule in Ausbildung und 
Studium beginnt ein neuer wichtiger Lebensabschnitt, 
der jungen Menschen große Freiheiten und viele Chan-
cen eröffnet. Wer seine Interessen und Stärken kennt 
und wer sich rechtzeitig einen Überblick über die vielfältigen Möglichkeiten der 
Arbeitswelt verschafft, der hat bei der Berufswahl große Vorteile.

Mein Rat: Informieren Sie sich über das breite Spektrum der Möglichkeiten, da-
mit mehr als das nur Naheliegende in den Blick gerät. Die Fach- und Beratungs-
messen für Ausbildung + Studium können Ihnen hier wichtige Hinweise geben. 
Machen Sie sich bewusst, was Ihnen persönlich bei der Studien- und Berufswahl 
wichtig ist: Möchten Sie im Ausland Erfahrungen sammeln oder lieber einen 
Arbeitgeber in Ihrer Region finden? Können Sie sich vorstellen, später selbständig 
zu sein oder ist Ihnen eine Anstellung wichtig? Werden Sie sich Ihrer Präferenzen 
und Neigungen bewusst und beziehen Sie diese in Ihre Wahl mit ein. Das erhöht 
nicht nur die Chancen auf dem Ausbildungsmarkt, sondern verbessert auch die 
Zufriedenheit während der Ausbildung und später im Berufsleben.

Ich wünsche den Besuchern, Ausstellern und Organisatoren der Fach- und Bera-
tungsmessen für Ausbildung + Studium einen fruchtbaren Austausch von Infor-
mationen und Erfahrungen. Den Schülerinnen und Schülern, Auszubildenden 
und Studierenden wünsche ich hilfreiche Hinweise, Freude und Ermutigung bei 
der Suche nach einem Ausbildungsplatz oder Bildungsweg. Nutzen Sie die Chan-
cen und informieren Sie sich über die vielfältigen Möglichkeiten, die Ihnen Beruf 
und Studium bieten.

Prof. Dr. Annette Schavan, MdB
Bundesministerin für Bildung und Forschung

Grußwort

Chancen-FL-10-091137.indd   5 02.12.2009   10:50:57 Uhr

Wer mit der Internet-Adresse www.erfolg-im-beruf.de 
wirbt, der hat ein klares Ziel formuliert: Junge Men-
schen erfolgreich bei der Berufswahl unterstützen.

Die Messen „nordjob Schwerin“ und „nordjob Rostock“ 
tragen genau dazu bei. Das Besondere an diesen Messen: 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Informationen 
über das Angebot von mehr als 60 Ausstellern und es 
werden verbindliche Beratungsgespräche mit Vertretern von Unternehmen, Hoch-
schulen und Einrichtungen organisiert. 
Die jungen Leute bereiten sich gründlich auf den Besuch der Messen vor, knüpfen 
dort Kontakte. Viele junge Leute kommen schon mit ganz konkreten Vorstellungen 
auf die Messen. Andere erhalten hier den richtigen Anstoß für die Berufswahl. Wie-
der andere fühlen sich in ihren Vorstellungen bestätigt oder orientieren sich neu.
Es begegnen sich Erfahrung und Jugend, Ausbildungsangebot und Neugier. Jeder 
hat also etwas davon: Schüler und Unternehmen. Es ist wichtig, dass sich Schul-
abgänger rechtzeitig mit ihrer beruflichen Zukunft befassen. Und es ist wichtig, 
dass die Unternehmen in unserem Land zeitig für eigenen beruflichen Nachwuchs 
sorgen. 
Veranstaltungen wie diese Ausbildungsmessen verfehlen ihre Wirkung nicht. Und 
sie genießen inzwischen große Anerkennung. Zu Recht wurde das nordjob-Orga-
nisationsbüro von der Initiative „Deutschland – Land der Ideen“ für das Jahr 2010 
zu einer der ausgezeichneten Orte gewählt.
Gern habe ich für die beiden Veranstaltungen, die im Juni in Schwerin in der 
Sport- und Kongresshalle und im Juli in der Rostocker HanseMesse stattfinden, 
die Schirmherrschaft übernommen. Denn ich finde, es gibt kaum Wichtigeres, als 
sich um junge Leute und ihre Zukunft zu kümmern.

Ich wünsche allen Beteiligten viel Erfolg und bedanke mich bei den Organisatoren 
für die Vorbereitung.

Erwin Sellering
Ministerpräsident des Landes Mecklenburg-Vorpommern

Grußwort
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Kreativität, Erfindergeist und Innova-
tionen bereiten den Weg für unsere zukünftige Wettbewerbsfähigkeit. Eine gro-
ße Chance liegt in der Steigerung der Qualität der Ausbildung in unseren Schu-
len, Hochschulen und Universitäten. Gleichzeitig ist ein hoher Praxisbezug in der 
Aus- und Weiterbildung wichtig, um junge Menschen effektiver auf das Berufsleben 
vorzubereiten.

Bei allen neuen Aufgaben müssen die Interessen unserer Jugendlichen starke 
Berücksichtigung finden. Wir haben die Pflicht, kommende Generationen auf 
neue Herausforderungen vorzubereiten. Dazu gehört vor allem ein informati-
ves Angebot über die zahlreichen Möglichkeiten zur Aus- und Weiterbildung in 
Mecklenburg-Vorpommern. Zu den vielen Informationen und Serviceleistungen 
der Industrie- und Handelskammern in Fragen der Aus- und Weiterbildung zählt 
auch dieser Messekatalog. Die vorliegende Publikation ist ein Nachschlagewerk 
ausgewählter Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in den IHK-Bezirken Ros-
tock und Schwerin. Um die 110 Aussteller, u. a. Unternehmen, Hochschulen 
und Fachschulen, stellen sich darin vor und beschreiben ihre vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten in Vorbereitung auf die „nordjob“ – Messen am 17./18. 
Juni 2010 in Schwerin und am 1./2. Juli 2010 in Rostock. Die Besucher der 
„nordjob“ können sich dem Charakter der Messe entsprechend auf den jeweiligen 
Gesprächspartner vorbereiten. Erfahrene Praktiker/-innen stehen den Schülerin-
nen und Schülern auf der Messe Rede und Antwort, gewähren Einblicke in den 
Arbeitsalltag und zeigen Entwicklungsperspektiven auf. Das Ziel der „nordjob“ 
ist die passgenaue Vermittlung von Bewerbern auf freie Ausbildungs- und Stu-
dienplätze.
Unser Dank gilt den Unternehmen und Institutionen, die sich mit großem 
Engagement an dieser Publikation und an den Messen beteiligen sowie dem 
Organisationsbüro Institut für Talententwicklung (IfT).

Rolf Paarmann    Ulrich Unger
Hauptgeschäftsführer der   amt. Hauptgeschäftsführer der
IHK zu Rostock    IHK zu Schwerin

Rolf Paarmann Ulrich Unger

Prolog

Zukunftspotenzial Bildung

Tipps für die Bewerbung

Du kannst am Messestand Deine Bewerbung abgeben (eine Übersicht mit 
allen Firmen, die schriftliche Bewerbungen entgegennehmen, findest Du 

auf S. 51). Diese sollte vollständig und ordentlich sein.

Was gehört alles in die Bewerbungsmappe?
 
1. Anschreiben 
•	 Absender mit Telefon und  

E-Mailadresse sowie die Anschrift
•	 Ort und Datum
•	 Betreff und persönliche Anrede
•	 Begründung des Berufswunsches
•	 Begründung, warum Du der beste Kandidat für das Unternehmen bist
•	 Unterschrift und Hinweis auf die Anlagen

2. Tabellarischer Lebenslauf
•	 Bewerbungsfoto
•	 Name, Geburtsdatum und -ort
•	 Anschrift und Telefonnummer
•	 Schulischer Werdegang 
•	 Angestrebter Schulabschluss mit voraussichtlichem Datum
•	 Praktika
•	 Nebenjobs
•	 Ehrenamtliches Engagement 
•	 Sprach- und Computerkenntnisse
•	 Hobbys
•	 Datum, Unterschrift

3. Kopie des letzten Zeugnisses



10 11

nordjob: 
Sechs Schritte zum erfolgreichen Messebesuch

Welche Ausbildungschancen und/
oder Studienmöglichkeiten bie-

ten mir Unternehmen und Hochschu-
len? Dies ist die zentrale Frage, auf die 
Personalreferenten und Studienberater 
Schülern bei den Messen „nordjob“ am 
17/18. Juni 2010 in Schwerin und am 
1./2. Juli 2010 in Rostock Rede und 
Antwort stehen. 

Die Messen dienen Deiner Berufs-
beratung. In drei Schritten wird der 
Messebesuch ein Erfolg für Dich:

So wird Dein Messebeuch ein 
Erfolg:

1. Teste Dich selbst
Verschaffe Dir Klarheit über Deinen 
Berufswunsch. Bist Du Dir noch 
nicht sicher, welcher Beruf Dir liegt, 
dann stehen Dir hilfsweise kostenlose 
Tests im Internet zur Verfügung. Wir 
möchten Dich hier auf zwei von diesen 
hinweisen. Von der Stiftung Warentest 
wurde im März 2007 u.a. für „Gut“ 
befunden: www.profilingportal.de. 
Testdauer ca. 3 Stunden. Dabei wer-
den Dein Name und Deine Adresse 
nicht erfasst. Speziell für Studierwil-
lige ist von der Universität Bochum 
die Test-Adresse www.borakel.de kon-
zipiert worden. Dieser Test dauert ca. 
2 Stunden. Neben diesen Tests bieten 

sich persönliche Beratungsgespräche 
bei Berufsberatern der Agentur für Ar-
beit oder privaten Berufswahlberatern 
an.

2. Gute Information
Die Grundlage eines erfolgreichen 
Messebesuchs ist die gute Vorberei-
tung. Damit Du einen hohen Nutzen 
aus Deinen Gesprächen ziehst, infor-
miere Dich anhand dieses Taschen-
buches über die beteiligten Unterneh-
men, Berufskammern, Berufsverbände 
und Hochschulen. Eine weiterführende 
Informationsquelle sind z.B. die Inter-
net-Präsentationen der Messeaussteller.

3. Anmeldung / Einzeltermine
Von den Mitarbeitern des Messe- 
Organisationsbüros erhälst Du einen 
Anmeldebogen. In diesen trage bitte 
bis zu vier berufliche Wünsche ein. 
Die Hauptfrage lautet: Für welche(n) 
Beruf(e) oder Studienfächer interessiere 
ich mich? Gebe den Anmeldebogen 
ausgefüllt an Deinen Lehrer zurück. 
Du kannst dich alternativ ab März 
2010 auch über das Internet anmelden 
(www.erfolg-im-beruf.de).

4. Einzeltermine
Aufgrund Deiner Anmeldung arran-
giert das Messebüro für Dich bis zu 

vier von Dir gewünschte 20-minütige 
Termine mit Beratern der beteilig-
ten Unternehmen, Institutionen und 
Hochschulen. Die Termine werden 
Dir ca. 12-14 Tage vor Messebeginn 
über Deinen Lehrer mitgeteilt. Mit 
Deiner Schule wird abgestimmt, wann 
die Termine am besten in Deinen 
Stundenplan passen.

Auf der Messe kannst Du über 
die fest vereinbarten Termine hinaus 
spontan weitere Gespräche mit ande-
ren Messeausstellern führen.

5. Vorbereitung auf die Gespräche
Sobald Du Deine terminierten Ge-
spräche kennst, bereite Dich auf diese 
gut vor. Mache Dir ein genaueres Bild 
über die Firmen und Institutionen, für 
die Deine Gesprächspartner tätig sind. 
Empfehlenswert ist es, dass Du insbe-
sondere zu Deinen Gesprächen mit 
potenziellen Ausbildungsbetrieben Be-
werbungen (siehe Seite 9) mitnimmst. 
Schüler/innen, die sich besonders gut 
auf ihre Messegespräche vorbereiten, 
erhalten als Anerkennung eine Be-
scheinigung (siehe auch S. 46). Diese 
solltest Du in Deine Bewerbungsmap-
pe heften. 

6. Bewerbungsunterlagen
Wer sich über seinen Berufswunsch 
schon im Klaren ist, kann die Messe 
natürlich auch nutzen, um Bewer-
bungsunterlagen persönlich zu über-
geben. Es kann allerdings sein, dass 
einige Firmen diese Unterlagen auf 
der Messe nicht entgegennehmen 
können, z.B. weil es ausschließlich 
Online-Bewerbungsverfahren gibt, 
oder weil die Bewerbungsfrist gene-
rell erst später im Jahr beginnt. Auf 
den Seiten 17 (nordjob Schwerin) und 
55 (nordjob Rostock) findet Ihr eine 
Übersicht, welche Firmen vollständi-
ge (!) Bewerbungsunterlagen auf der 
Messe entgegennehmen. Die Messe- 
aussteller sind darüber hinaus aber 
auch gerne bereit, Tipps und Anre-
gungen zu den mitgebrachten Bewer-
bungsunterlagen zu geben. 

Buszubringerdienst
Für Schüler/innen, deren Schule mehr 
als etwa 2-3 Kilometer von den Messe-
hallen entfernt liegt, wird ein Buszu-
bringerdienst angeboten. Die Hin- und 
Rückfahrt von/zu auswärtigen Schulen 
(bis ca. 100 km Umkreis) kostet – je 
nach Entfernung – 4 bis 15 Euro.
Nun wünschen wir Dir viel Spaß auf 
der nordjob 2010. 
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Rahmenprogramm der „nordjob Schwerin“ 2010

17. Juni 2010

10:30 - 10:50 Uhr 
„Wie läuft ein Einstellungsgespräch ab?“ (W. Döbler, Deutsche Bank)

11:00 - 11:20 Uhr 
„Ausbildung in der hamburgischen Verwaltung“ (O. Voigt, Stadt Hamburg)

12:00 - 12:20 Uhr 
„Karrierewege im Handwerk“ (C. Vorpahl, Handwerkskammer Schwerin)

13:00 - 13:20 Uhr 
„Besonderheiten der landwirtschaftlichen Berufe in M-V“ (R. Geiger, Bauernverband M-V)

13:30 - 13:50 Uhr 
„Was muss bei Abschluss eines Ausbildungsvertrages beachtet werden?“ (J. Horn, IHK zu Schwerin)

14:00 - 14: 20 Uhr 
„Nach der Schule: Ab ins Ausland“ (AIFS)

18. Juni 2010

10:30 - 10:50 Uhr 
„Wie läuft ein Einstellungsgespräch ab?“ (W. Döbler, Deutsche Bank)

11:00 - 11:20 Uhr 
„Ausbildung in der hamburgischen Verwaltung“ (O. Voigt, Stadt Hamburg)

12:00 - 12:20 Uhr 
„Karrierewege im Handwerk“ (C. Vorpahl, Handwerkskammer Schwerin)

13:00 - 13:20 Uhr 
„Besonderheiten der landwirtschaftlichen Berufe in M-V“ (R. Geiger, Bauernverband M-V)

13:30 - 13:50 Uhr 
„Was muss bei Abschluss eines Ausbildungsvertrages beachtet werden?“ (J. Horn, IHK zu Schwerin)

14:00 - 14: 20 Uhr 
„Nach der Schule: Ab ins Ausland“ (AIFS)

An beiden Tagen am Stand der IHK: 
• Lehrstellenbörse: Wo finde ich meinen richtigen Ausbildungsplatz?
• Bewerbungsmappencheck und Beratung: Bringen Sie Ihre Bewerbungsmappe mit!

Räumlichkeiten entnehmen Sie bitte den Aushängen auf der Messe. 

Teil I:

Informationen für die Region Schwerin
Arbeitgeber

Institutionen
Berufsfachschulen

Mindest-Schulvoraussetzungen 
(angegeben bei Arbeitgebern, die an der 

nordjob 2010 teilnehmen):

      * = Abschluss 9. Klasse 
 ** = Abschluss Mittlere Reife

*** = Fachabitur/Fachhochschulreife 
oder Abitur
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nordjob Schwerin 2010:
Ausbildungsberufe (m/w)
Abitur+Fachhochschulerwerb

Teilnehmer der nordjob Schwerin 2010
Sport- und Kongresshalle Schwerin

Veranstalter: 
IHK zu Schwerin 38

Unternehmen/Arbeitgeber (16):
abc Bau 18
BOCKHOLDT Gruppe 21
Bundeswehr 24
Daimler AG / Mercedes Benz  28
Deutsche Bank 26
Deutsche Telekom 28
EDEKA Nord 30
EGGER Holzwerkstoffe 32
Freie und Hansestadt Hamburg 34
HELIOS Kliniken 25
KMG Kliniken 41
NDR Norddeutscher Rundfunk 42
Nordex 43
Tchibo Logistik 47
Wehrverwaltung 50
WEMAG  49

(Berufs-)Fachschulen (9):
Berufliche Schule Wirtschaft und Verwaltung 20
Berufliche Schule Angermünde 20
da!:DESIGNAKADEMIE 29
ecolea  29
EWS Akademie für Medizin und Therapie 33
EWS Europäische Wirtschafts- und 
   Sprachenakademie  33
IB-GIS mbH Medizinische Akademie Rostock 41
IT-College Putbus 40
SWS-Schulen 46

Kammern/Institutionen/
Berufsverbände (11):
AIFS 19
Bauernverband M-V 19
Bundesagentur für Arbeit Schwerin 22
Handwerkskammer Schwerin  36
Handwerkskammer 
   Ostmecklenburg-Vorpommern 36
IHK zu Schwerin 38
Rechtsanwaltskammer M-V 44
Schülerfirmen 45
Studienkreis 45
Verband Deutscher Reeder 48
Zahnärztekammer M-V 50

Hochschulen/Akademien (16):
Baltic College 98
BTU Cottbus 99
da!:DESIGNAKADEMIE 29
Design Schule Schwerin 100
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 100
EWS Akademien 33
Fachhochschule Stralsund 101
Hochschule Magdeburg-Stendal 106
Hochschule Neubrandenburg 107
Hochschule Wismar  108
Jacobs University Bremen 119
kunstschule wandsbek 110
NORDAKADEMIE 111
TU Bergakademie Freiberg 114
Universität der Bundeswehr 24, 64
University of Southern Denmark 115

Ausbildungsberufe
Altenpfleger 29, 41, 46
Ausbaufacharbeiter 18
Bankkaufmann 26
Beamter 50
Beton- und Stahlbetonbauer 18
Brunnenbauer 18
Bürokaufmann 21
Designer - Grafik 20, 29, 100, 110
Designer - Mode  20
Diätassistent/med. Ernährungsberater 29
Elektroniker 32, 49, 50
Ergotherapeut 29, 33, 41, 46
Ernährungstherapeut 33
Erzieher 41
Estrichleger 18
Fachinformatiker 28, 40, 49
Fachkraft Agrarservice 19
Fachkraft für Lagerlogistik 28, 32, 47
Fachkraft - Lebensmitteltechnik 30
Fachlagerist 30, 47
Fahrzeuglackierer 28
Familienpfleger 41
Feuerungs- und Schornsteinbauer 18
Fleischer/in (FR Verkauf od. Produktion) 30
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger 18
Fremdsprachenkaufmann/-korrespondent 40
Gebäudereiniger 21
Gestaltungstechnischer Assistent 29, 40
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 35
Gesundheits- und Krankenpflege(helfe)r 41, 35
Gleisbauer 18
Hochbaufacharbeiter 18
Holzmechaniker 50
Hotelfachmann 41
Industriekaufmann 28, 43
Industriemechaniker (FR Betriebstechnik) 32
Informatikkaufmann 40
Internationale Managementassistenz 33
Internationales Eventmanagement 33
Intern. Marketing- und Kommunikationsm. 33
International Travel & Tourism Management 33
IT-Systemelektroniker 28
IT-Systemkaufmann 28
Kanalbauer 18
Karosserieinstandhaltungsmechaniker 28
Kaufmann für Bürokommunikation 28, 42
Kaufmann für Dialogmarketing 28, 49
Kaufmann im Einzelhandel 30, 28

Kaufmann im Groß- und Außenhandel 30
Kfm. Assistenz - Fremdsprachen 33, 40
Kapitän 48
Kfm. Ass. - Informationsverarbeitung 20, 33, 40
Kfz-Mechatroniker PKW/NFZ 28
Kinderpfleger 41
Koch 41, 50
Kommunikationsdesigner 29, 110
Kosmetiker 29
Kranken- u. Altenpflegehelfer 29, 41, 46
Landwirt (mit Fachhochschulreife) 19
Logopäde 33, 46
Management im Gesundheitstourismus 33
Masseur u. med. Bademeister mit 
   (Wellnessmodulen) 29, 41, 46
Masseur und Wellnesstherapeut 33
Maurer 18
Medical Data Manager 33
Mediengestalter 29, 40
Medizinischer Dokumentar 41
Maschinen- und Anlagenführer 32
Mechatroniker 32, 43, 47
Nautischer Schiffsoffizier 48
Operationstechnischer Assistent 41, 35
Physiotherapeut 29, 33, 41, 46
Pilot 24
Rechtsanwaltsfachangestellter 44
Regierungssekretär-Anwärter 34
Restaurantfachmann 41
Rettungsassistent 29
Rohrleitungsbauer 18
Schiffsbetriebstechnischer Assistent 48
Spezialtiefbauer 18
Sportsassistent  20
Straßenbauer 18
Stukkateur 18
Techn. Assistent FR Informatik 40
Technischer Schiffsoffizier 48
Tiefbaufacharbeiter 18
Tierwirt 19
Touristikassistent 20
Trockenbaumonteur 18
Verfahrensmechaniker für Kautschuk- 
   und Kunststofftechnik 43
Verkäufer/Fachverkäufer 30
Verwaltungsfachangestellter 34, 50
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer 18
Web Business Management 33
Wellness-Kosmetiker 33
(Zahn)medizinischer Fachangestellter 50
Zeitsoldat + Berufsausbildung 24
Zimmerer 18

Abitur + Ausbildung 19, 20, 40
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Bewerbungsunterlagen

✔ Diese Messeaussteller nehmen auf der 
nordjob Schwerin 2010 vollständige Bewer-

bungsunterlagen entgegen. 

✘ Bewerbungen werden auf der nordjob 

Schwerin 2010 nicht entgegengenommen. 

Die Aussteller sind aber gern bereit, Tipps 

und Anregungen zu mitgebrachten Unter-

lagen zu geben.

abc Bau  ✔

AIFS  ✘

Bauernverband M-V ✘

Berufliche Schule Angermünde ✔

Berufliche Schule Wirtschaft/Verwaltung  ✘
BOCKHOLDT Gruppe ✔

Bundesagentur für Arbeit Schwerin ✘

Bundeswehr ✘

Daimler/Mercedes Benz  ✘

Design Schule Schwerin ✔

Deutsche Bank  ✘

Deutsche Telekom ✔

ecolea/da:!Design ✔ 
EDEKA ✔

Egger ✔

EWS-Akademien ✔

Handwerkskammer Schwerin ✘

Helios Klinkien Schwerin  ✔

IB-GIS mbH Medizinische Akademie ✔

IHK zu Schwerin  ✘

IT-Collge Putbus ✔

KMG Kliniken  ✔

kunstschule wandsbek ✔

NDR  ✔

Nordex  ✘

Rechtsanwaltskammer M-V ✔

Schuelerfirmen-MV ✘

Studienkreis ✘

SWS Wirtschaft/Soziales  ✔

Tchibo Logistik GmbH  ✔

Verband Deutscher Reeder ✘

Wehrverwaltung ✔

WEMAG AG  ✔

Zahnärztekammer ✘

nordjob Schwerin 2010:
Studienangebote

Duales Studium
Bachelor of Health/Physiotherapy 33
B. of Health/Speech + Language Therapy 33
Bauingenieurwesen 18, 108
Betriebswirtschaft 21, 26, 30, 43, 49, 111
Elektrotechnik 43
Elementarpädagogik 41
Ergotherapie 29, 41
Hotel- und Tourismusmanagement 98
Management im Gesundheitstourismus 98
Maschinenbau 43, 101, 108
Medizinische Dokumentation 41
Pflege- und Heilberufe 46
Pflegewissenschaft/-management 107
Physiotherapie 29
Public Management 34
Schiffsbetriebstechnik 108
Unternehmensmanagement 98
Verwaltungsdienst 50
Wirtschaftsingenieurwesen 43, 111
Wirtschaftsinformatik 111

Studiengänge
Architektur 99
Agrarwirtschaft 107
Angewandte Informatik 101
Angewandte Kindheitswissenschaften 106
Angewandte Mathematik/Naturw. 114
Anglistik/Amerikanistik 100
Architektur 108
Baltistik  100
Baltic Management Studies 101
Bauingenieurwesen 99, 106, 108
Betriebswirtschaft  

98, 99, 100, 101, 106, 108, 114, 115
Binationaler dt.-poln. Studiengang 
   Wirtschaftsinformatik 108
Biochemie 100
Biologie  100
Biomathematik 100
Biomedizin 99
Bioprodukttechnologie 107
Business, Language, Culture, Chinese 115
Civil Engineering 99
Design  29, 100, 108, 110
Early Education 107
eBusiness  99
Elektrotechnik 99, 101, 106, 108
Elektronik- und Sensormaterialien 114
Engineering & Computing 114

Environmental and Resource Management 99
Erziehungswiss. (versch. Fachrichtg.) 24
Evangelische Theologie 100
European Studies 115
Fachdolmetschen 106
Fachkommunikation 106
Fahrzeugbau: Werkstoffe und Komponenten 114
Fennistik  100
Game-Design 100
Game-Programmierung 100
Gebärdensprachdolmetschen 106
Geisteswiss. (versch. Fachrichtg.) 24, 109
Geographie, Geologie 100, 114
Geoinformatik 107, 114
Geotechnik und Bergbau 114
Geoökologie 114
Germanistik 100
Geschichte 100
Gesundheitsförderung und -management 106
Gesundheitswissenschaften 107
Gießereitechnik 114
Grafik-Design 100, 110
Hotel- und Tourismusmanagement 98
Humanbiologie 100
Human- und Zahnmedizin 100
Industrial Design 106
Industriearchäologie 114
Informations- und Medientechnik 99
Ingenieurwiss. (versch. Fachrichtg.) 24, 109, 114
Int. Business Administration & 
   Modern Languages  115
Journalistik 106
Keramik-, Glas- und Baustofftechnik 114
Kirchenmusik 100
Kommunikationswissenschaft 100
Kommunikationsdesign (und Medien) 108, 110
Kreislaufwirtschaft 106
Kultur und Technik  99
Kunst  100
Landnutzung und Wasserbewirtschaftung 99
Landschaftsökologie & Naturschutz 100
Landschaftsarchitektur u. Umweltplanung 107
Lebensmitteltechnologie 107
Leisure and Tourism Management 101
Management im Gesundheitstourismus 98
Markscheidewesen u. angewandte Geodäsie 114
Mathematik mit Informatik 99, 100
Maschinenbau 99, 101, 106, 108, 114
Mechatronische Systemtechnik 106
Medizininformatik und Biomedizintechnik 101
Medizin/Zahnmedizin 24
Mode-Design 100
Modern Languages+
   Intercultural Communication 115

Multimediatechnik 108
Musikwissenschaft 100
Nachwachsende Rohstoffe und 
    erneuerbare Energien 99
Naturschutz und Landnutzungsplanung 107
Naturwiss. (versch. Fachrichtg.) 109, 114
Nautik/Verkehrsbetrieb 108
Network-Computing 114
Pflegewissenschaft/-management 107
Pharmazie 24, 100
Philosophie 100
Physik  99, 100
Politikwissenschaft 100
Psychologie 100
Rechtswissenschaft 100
Regenerative Energien 101
Rehabilitationspsychologie 106
Schiffsbetriebs-/Anlagen-/Versorgungstech. 108
Sicherheit und Gefahrenabwehr 106
Skandinavistik, Slawistik 100
Soziale Arbeit 106, 107
Sprache und Kommunikation 100
Stadt- und Regionalplanung 99
Statistik  106
Technologiemanagement 114
Technologien biogener Rohstoffe 99
Umwelt-Engineering 114
Umweltingenieurwesen 99
Verfahrens- und Umwelttechnik 108, 114
Veterinärmedizin 24
Vermessungswesen 107
Wasserwirtschaft 106
Werkstoffwissenschaft und 
   Werkstofftechnologie 114
Wirtschaftsingenieurwesen (für Frauen) 101
Wirtschaftsinformatik 99, 101, 108
Wirtschaftsingenieurwesen 99, 101, 106, 114
Wirtschaftsmathematik 114
Wirtschaftsrecht 108
Wirtschaftswiss. (versch. Fachrichtg.) 24, 109
World Heritage Studies 99
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abc Bau Ausbildungscentrum der Bauwirt-
schaft Mecklenburg-Vorpommern GmbH 
Schwerin
Medeweger Straße 3 · 19057 Schwerin
Tel.: (03 85) 485 78-0 · Fax: (03 85) 485 78-99
E-Mail: info@abc-bau.de
Internet: www.abc-bau.de

Geschäftsführer: Kay Kornatzki

weitere Standorte:
Rostock
Fritz-Triddelfitz-Weg 3 · 18069 Rostock
Tel.: (03 81) 809 45-0

Greifswald
Herrenhufenstraße 12 / 13 · 17489 Greifswald
Tel.: (038 34) 58 01-0

Neubrandenburg
Sponholzer Straße 18 d · 17034 Neubrandenburg
Tel.: (03 95) 430 13-0

Ausbildungsberufe der Bauwirtschaft (m/w):
Hochbaufacharbeiter*/** Ausbaufacharbeiter*/**
Tiefbaufacharbeiter*/**

Ausbildungsberufe des Tiefbaus
Rohrleitungsbauer*/** Kanalbauer*/**
Brunnenbauer*/** Straßenbauer*/**
Spezialtiefbauer*/** Gleisbauer*/**

Ausbildungsberufe des Hochbaus:
Feuerungs- und Beton- und 
Schornsteinbauer*/** Stahlbetonbauer*/**
Maurer*/**

Ausbildungsberufe des Ausbaus:
Zimmerer*/** Stukkateur*/**
Fliesen-, Platten- Wärme-, Kälte- und 
und Mosaikleger*/** Schallschutzisolierer*/**
Estrichleger*/** Trockenbaumonteur*/**

Duales Studium
Bauingenieurwesen (B.Eng.)***

Als Dienstleister in der beruflichen 
Bildung stehen wir im direkten 

Kontakt mit den 1500 Unternehmen 
der Bauindustrie und des Bauhand-
werks und stellen eine am Bedarf 
orientierte Aus- und Weiterbildung 
sicher. 

Unsere modernen überbetriebli-
chen Ausbildungs-
zentren und qualifi-
ziertes Fachpersonal 
an den Standorten 
Schwerin, Rostock, 
Neubrandenburg 
und Greifswald ga-
rantieren die hohe 

Qualität der Ausbildung, Unter-
bringung und Versorgung. Sie interes-
sieren sich für eine Ausbildung in der 
Bauwirtschaft? Dann machen Sie sich 
mit den Berufsbildern, den Anforde-
rungen an die berufliche Tätigkeit und 
den Qualifizierungs- und Aufstiegs-
chancen in der Bauwirtschaft vertraut. 

  Tipp: 
Absolvieren Sie 
ein Praktikum in 
einem Baubetrieb 
oder in der abc 
Bau M-V GmbH.

1 Chancen im Rheinland

AIFS
Zentrale Bonn
Baunscheidtstr. 11
53113 Bonn

Tel.: (02 28) 957 30-0
Fax: (02 28) 957 30-10
E-Mail: info@aifs.de
Internet: www.aifs.de

AIFS Berlin
Steinstr. 26
10119 Berlin

Tel.: (0 30) 44 02 45 31
Fax: (0 30) 44 02 45 32
E-Mail: berlin@aifs.de

Gebührenfreie Telefonnummer:
(08 00) 777 22 99

High School
Au Pair
Work and Travel

Länder je nach Programm:

USA •	
Kanada•	
Australien•	
Neuseeland•	
Spanien•	
Argentinien•	
Costa Rica•	
Indien•	
Südafrika•	
Thailand•	

AIFS_NJ_ Schwerin.indd   1 03.11.2009   10:21:28 Uhr

Bauernverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Hauptgeschäftsstelle 
Trockener Weg 1B · 17034 Neubrandenburg 
Tel.: (03 95) 421 24-84/5 · Fax: 421 24-86 
E-Mail: info@bv-mv.de 
Internet: www.bauernverband-mv.de

Ansprechpartnerin für Berufsausbildung:
Rotraud Geiger
Tel.: (03 95) - 430 92 27
E-Mail: geiger@bv-mv.de

Der Bauernverband setzt sich in vielfältiger Form 
für die Interessen landwirtschaftlicher Unterneh-
men ein. In dieser Funktion unterstützt er auch 
Schüler bei der Auswahl und Suche eines Agrar-
berufes.

Wir informieren über die Berufe:
• Landwirt/in mit Fachhochschulreife**
  Schüler mit einem guten oder sehr guten Mitt-

lere Reife-Abschluss können neben dem Beruf 
des Landwirtes auch die Fachhochschulreife 
erwerben. Damit können sie die Laufbahn als 
Führungskraft in der Agrarwirtschaft einschlagen.

• Landwirt/in*/**
  Ist der vielseitigste Beruf der Agrarbranche. Er 

vereint Ausbildungsinhalte der Pflanzen- und 
Tierproduktion in sich.

• Fachkraft Agrarservice*/**
  Der Beruf wird mit den Schwerpunkten Bedie-

nung der Agrartechnik, Pflanzenproduktion so-
wie Dienstleistungen und Kundenorientierung 
ausgebildet.

• Tierwirt/in*/**
 Die Hauptaufgabe ist die Aufzucht und Haltung 

landwirtschaftlicher Nutztiere sowie die Gewin-
nung tierischer Erzeugnisse für die Ernährung 
oder als Rohstoff für die Industrie. Die Ausbil-
dung erfolgt in einer der fünf Fachrichtungen: 
Rinder-, Schweine-, Geflügelhaltung, Schäferei 
oder Imkerei.
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Das „Tandem-Abitur“ am Fachgymnasium 
Der Erwerb eines Tandem-Abiturs, d.h. einer 
Kombination aus allgemeinem Abitur und be-
rufsspezifischen Inhalten eröffnet interessante 
Perspektiven bei der Berufs- und Studiumswahl.
Nach dem Abitur am FG kann man an jeder 
Universität oder Hochschule alle Fachrichtun-
gen studieren oder eine qualifizierte Berufsaus-
bildung beginnen.
Weitere Vorteile des Fachgymnasiums:
• kein „Turbo-Abitur“; Klassenstufe 11 als „Vor-

stufe“ und Klassenstufe 12 und 13 als „Quali-
fikationsphase“

• praxisnaher Unterricht, speziell in den Schwer-
punktfächern Wirtschaftsinformatik, Betriebs- 
und Volkswirtschaftslehre, Sozialpädagogik/
Psychologie und Gesundheit/Pflege

• enge Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Unternehmen

• Zusatzangebote: verschiedene Projekte mit 
Zertifizierung, Schülerfirma, Sport-AG u.a. 

Berufliche Schule Wirtschaft u. Verwaltung 
der Landeshauptstadt Schwerin
Obotritenring 50
19059 Schwerin
Tel.: (03 85) 760 59-0
Fax: (03 85) 760 59-69
E-Mail: info@bswv-sn.de
Internet: www.bswv-sn.de

Ansprechpartner:
Herr Paulsen, Tel.: (03 85) 521 31-288
E-Mail: h.paulsen@bswv-sn.de

Fachgymnasium
Wirtschaft, Wirtschaftsinformatik, 
Gesundheit und Soziales
Lübecker Straße 15 - 17 
19053 Schwerin 
Tel.: (03 85) 521 31-288 
Fax: (03 85) 56 51 61

81 Szanse w Regionie Odry

Berufliche Schule Angermünde
Puschkinallee 12
16278 Angermünde
Tel.: (033 31) 26 05-40
Fax: (033 31) 26 05-77

Ansprechpartnerinnen für Bewerbungen und 
Fragen rund um die Ausbildung:
Frau Utke · Frau Baron
Tel.: (033 31) 26 05-0

Schulleitung:
Wolfgang Hansch (Schulleiter)

Weitere Informationen:
www.bsa-ang.de

Ausbildung:
Mode-Design**/***
Grafik-Design**/***
Sportassistent/in**/***
Staatlich geprüfte/r Assistent/in für 
Tourismus**/***
Kaufm. Assistent/in Informations-
verarbeitung**/***

Parallel neben der 2-jährigen Ausbildung 
ist der Abschluss der Fachhochschulreife 
möglich.

Die Berufliche Schule Angermünde 
bietet nicht nur Ausbildungen in 

ansprechender Atmosphäre, sondern 
auch die Möglichkeit, parallel zur Ausbil-
dung, die Fachhochschulreife zu erwer-
ben. Das eröffnet Dir die Möglichkeit 
eines Studiums an einer beliebigen Fach-
hochschule. Eine Vielzahl attraktiver Zu-
satzangebote im Freizeitbereich warten 
auf Dich, wie z.B. Tennis, Fußball, Vol-
leyball, Tai-Chi Kampfsportarten u.v.m. 

Finde selbst heraus, was Dir gefällt!

Du möchtest Dich bei uns bewerben?
- als Sportassistent/in mit Abschluss der 

Trainer-Lizenz B
- als gestaltungstechnische/r Assistent/in 

Grafik-Design
- als Mode-Designer/in (Zusatzausbil-

dung) oder aber
- als Tourismus-Assistent/in (vorbehalt-

lich der Genehmigung des MBJS)
- als kaufmännische/r Assistent/in Fach-

richtung Informationsverarbeitung mit 
SAP.

Dann bring doch gleich Deine 
Bewerbungsunterlagen mit oder sende 
 uns diese zu. Interessenten für Grafik-
Design denken bitte an eine Mappe 
mit kreativen Arbeiten.

Deine Ausbildung ist 
Deine Zukunft

TB-FFO-06.10.2009.indd   81 06.10.2009   10:20:54 Uhr
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BOCKHOLDT Gruppe
Gutenbergstraße 10 
23566 Lübeck
Tel.: (04 51) 60 00-60
Fax: (04 51) 60 00-834

E-Mail: info@bockholdt.de
Internet: www.bockholdt.de

Unternehmensleitung:  Jan Bockholdt

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Barbara Lentwojt

Beschäftigte:  ca. 8.000

Ausbildungsplätze: 106

Ausbildung:
Gebäudereiniger/in*/**
Bürokaufmann/-frau**/***

Duales Studium:
Diplom-Betriebswirt/in***

Studentenjobs: nein

Praktikaplätze:  nein

Bachelor-/
Masterarbeiten:  nein

Seit 50 Jahren ist die Bockholdt 
Gruppe als Systemdienstleister tä-

tig. Wir sind bundesweit vetreten und 
betreuen täglich über 5.000 Kunden 
in den Bereichen Gebäude-, Industrie- 
und Branchenservice.

Wir übernehmen die Einsatzpla-
nung von Personal und Maschinen, die 
Materialbeschaffung und die ständige 
Kontrolle vor Ort.

Dabei ist erfahrenes Stammper-
sonal ebenso wichtig wie ein hoher 
Qualitätsstandard und der Einsatz 
modernster Reinigungstechnik. 

Schulabgänger/innen haben in un-
serem Unternehmen die Chance auf 
eine qualifizierte Ausbildung und gute 
Aufstiegsmöglichkeiten. Dies reicht 
vom Beruf des Glas- und Gebäude- 
reinigers über Bürokaufleute bis hin 
zum Betriebswirt im Dualen System.

Bockholdt ... rundum 
gut betreut

njlübeck2611.indd   20 02.12.09   15:29
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Gut beraten! 
Ihre Agentur für Arbeit bietet Ihnen persönliche Beratung und 
umfassende Informationen  

Kümmern Sie sich rechtzeitig um Ihre Berufswahl! Vereinbaren Sie einen
Termin mit der Berufsberatung unter der 01801 555111 (Festnetz 3,9 ct/min; 
Mobilfunk abweichend. Ab 01.03.2010: Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min.) 

Sprechen Sie mit unseren Berufsberaterinnen und Berufsberatern,  
wenn Sie: 

• noch nicht wissen, was Sie nach der Schule machen sollen 
• einen für Sie passenden Beruf oder ein passendes Studium suchen  
• Fragen zu Ausbildungs- oder Studieninhalten haben 
• eine Ausbildungsstelle suchen  
• Fragen zum Ausbildungs- oder Arbeitsmarkt haben 
• einen Berufswahltest oder Studientest machen wollen  
• Fragen zu Bewerbung, Vorstellungsgespräch oder Einstellungstest

haben  
• ein Bewerbungstraining machen möchten 
• in Ihrem Wunschberuf keine Stelle finden und nach Alternativen 

suchen  
• gesundheitliche oder schulische Schwierigkeiten haben und deshalb 

besonderen Rat und Hilfen benötigen 

Erste Informationen gibt es auch im Internet unter www.arbeitsagentur.de, 
www.planet-beruf.de, www.abi.de, http://berufswahl.lernnetz.de oder 
www.regional.planet-beruf.de, www.regional.abi.de.

  
Informationen gesucht? 
Noch keine Vorstellungen wie es beruflich nach der Schule weiter 
gehen soll? 

Zahlreiche Antworten rund um  
Ausbildung, Studium, Berufsbilder  
und Arbeitsmarkt gibt es im

Hier finden Sie: 
• Selbsterkundungstests 
• BERUFE-Universum 
• Berufskundliche Filme 
• BERUFENET - die Datenbank mit ausführlichen Infos zu  

allen Berufen 
• Freie Ausbildungsstellen 
• Infos zum Thema Bewerbung 
• Broschüren, Zeitschriften und Merkblätter zum Mitnehmen 
• Berufskundliche Veranstaltungen 

und vieles mehr... 

Adresse: 
Agentur für Arbeit Schwerin
Am Margaretenhof 14-16 
19057 Schwerin
Tel.: 01801 555111 (Festnetz 3,9 ct/min; 
Mobilfunk abweichend, ab 01.03.2010 höchstens 42 ct/min)

 
E-Mail: 
schwerin.biz@arbeitsagentur.de 
Internet: www.arbeitsagentur.de

Öffnungszeiten:  
(auch während der Ferien) 
Mo - Mi     07.30 - 15.30 Uhr
Do 07.30 - 18.00 Uhr
Fr    07.30 - 12.30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 
 09.00 - 12.00 Uhr 
Voranmeldung nur für 
Gruppen ab 5 Personen 
erforderlich 
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Bundeswehr · wehrdienstberatung:

Zentrum für Nachwuchsgewinnung NORD
Wehrdienstberatung Schwerin
Schlossgartenallee 66
19061 Schwerin

Für Schwerin und Wismar sowie die Kreise 
Nordwest-Mecklenburg, Ludwigslust, Parchim 
und Herzogtum-Lauenburg

Terminabsprache:
Tel.: (03 85) 305 13 33

Kostenlose Hotline-Rufnummer:
(08 00) 980 08 80

E-Mail: wdbera.sn@bundeswehr.org

Internet: www.bundeswehr-karriere.de

1. Der Offizier
Der Beruf des Offiziers der BUNDES-
WEHR ist eine besonders anspruchsvolle 
und spannende Tätigkeit mit abwechs-
lungsreichen Aufgaben. Verantwortung 
für ein hochtechnisiertes und komplexes 
Arbeitsumfeld sowie hohe Anforderungen 
an die eigene Führungs- und Sozialkom-
petenz stellen den Offizier vor große per-
sönliche Herausforderungen.

Ein Studium ist bei einer Verpflich-
tungszeit von dreizehn Jahren Bestandteil 
der Ausbildung. Die akademischen Ab-
schlüsse der BUNDESWEHR an den 
Universitäten in Hamburg und München 
entsprechen denen der Studienabschlüsse 
an öffentlichen Universitäten. Es stehen 
zurzeit mehr als 20 Studiengänge in den 
Bereichen Ingenieurs-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften zur Auswahl. 

Die Regelstudienzeit beträgt bei Trime-
sterregelung 4 Jahre. Dabei studieren Sie bei 
vollem Gehalt (ca. 1.850,- Euro brutto) und 
wohnen kostenfrei auf dem Campus. Die 
Studien der Human- oder Zahnmedizin, 
Veterinärmedizin und Pharmazie werden 
an einer öffentlichen Universität absolviert. 
Diese Studiengänge stehen Bewerberinnen 
und Bewerbern offen, die sich für die Sa-
nitätsoffizierlaufbahn mit einer Verpflich-
tungszeit von 17 Jahren entscheiden.

Umfassende Reformen machen die 
BUNDESWEHR zu einem der 

modernsten und attraktivsten Arbeitge-
ber der Bundesrepublik. Die Streitkräfte 
bieten Ihnen zahlreiche interessante Kar-
rieren in einer Vielzahl abwechslungsrei-
cher Berufe. Neben guten schulischen 
Leistungen, körperlicher Fitness und der 
Bereitschaft zu Auslandseinsätzen sollten 
für den Beruf des Soldaten vor allem 
Teamfähigkeit, Engagement und Lei-
stungswillen zu Ihren Stärken gehören. 
Die Bundeswehr bietet jungen Männern 
und Frauen vielfältige Berufschancen.

2. Fliegerischer Dienst
Die Pilotenausbildung ist auf Schüler mit 
Abitur oder Fachhochschulreife zuge-
schnitten. Die Bewerberinnen und Bewer-
ber müssen in hervorragender körperlicher 
Verfassung sein. Die Verpflichtungszeit 
beträgt hier 16 Jahre. Als besonders guter 
Bewerber mit Abitur können Sie zusätz-
lich studieren.

3. Fachdienstlaufbahn
Der Unteroffizier – der Geselle
Der Feldwebel – der Meister
In diesen Laufbahnen übernehmen Solda-
ten, Fachunteroffiziere mit einer Verpflich-
tungszeit von 9 Jahren und Feldwebel mit 
einer Verpflichtungszeit von 13 Jahren, 
als Spezialisten die Verantwortung für ein 
komplexes Fachgebiet. Sehr gute Haupt- 
und gute Realschüler mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und dem Wunsch 
einer berufsnahen Verwendung haben die 
besten Möglichkeiten für diese Laufbahn. 

Hier besteht sogar die Möglichkeit der 
Einstellung mit höherem Dienstgrad. 
Junge Leute mit einem elektronischen 
Berufsabschluss haben zurzeit besonders 
gute Chancen auf eine Einstellung in ei-
ner entsprechenden Verwendung. 

Schüler mit sehr guten Zeugnissen 
können sich bei der Bundeswehr auch in 
einem von über 50 verschiedenen zivil-
beruflich anerkannten Berufen ausbilden 
lassen. In der Feldwebellaufbahn ist eine 
Fortbildung zum Meister vorgesehen. 
Frauen und Männer (im Alter von 17 
bis 24 Jahren) stehen diese Laufbahnen 
gleichermaßen offen. Eine ansprechende 
Einstiegsbesoldung, frühe Beförderungs-
möglichkeiten, langfristige Arbeitsplatzsi-
cherheit und die Möglichkeit, lange am 
selben Standort zu verbleiben, machen 
diese Laufbahnen besonders interessant.

Weitere Auskünfte erteilt Ihre Wehr-
dienstberatung (siehe blauer Kasten).

Entschieden gut. Gut entschieden:
Sichern Sie sich einen
von 20.000 Arbeitsplätzen.

Sie suchen einen Beruf in einem hoch technisierten
und komplexen Umfeld.
Sie haben Interesse an einem Studium z. B. der Humanmedizin.
Die sind bereit für den weltweiten Einsatz z. B. bei der Marine.

Dann bewerben Sie sich als Offizier der Bundeswehr

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit ihnen!
Wehrdienstberatung Schleswig

04621852193/ 194/ 197
wldbera.sl.@bundeswehr.org

www.bundeswehr-karriere.de
Karriere-Hotline 0180-29 29 29 00 (0,08 Euro/Anruf aus dem Festnetz der T-Com)

zentrale Firmen KA_081209.indd   18-19 08.12.09   11:06
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Deutsche Bank

Internet: deutsche-bank.de/ausbildung

Bewerberhotline
Tel. (0180) 71 00 06 25 (zum Ortstarif)

Ein wacher Verstand 
erkennt seine Chance!

Beschäftigte:  ca. 79.000 weltweit,
 davon 28.000 in Deutschland

Ausbildungsberufe:
Bankkaufleute (m/w)**/***
in rund 980 Filialen bundesweit

Duales Studium:
Bachelor of Arts (Berufsakademie)***

Informationen zu unseren Ausbildungsberufen
und zu unseren dualen Studiengängen in Baden-
Württemberg, Berlin, Hamburg und Frankfurt
finden Sie auf unserer Website.

Praktika:  ja
Bachelor-/
Masterarbeiten:  ja

Die Schule liegt fast hinter Ihnen 
und Sie blicken in Richtung 

Zukunft. Haben Sie schon einmal 
über Ihre Möglichkeiten in einer Bank 
nachgedacht? Mit einer Ausbildung im 
Privat- und Geschäftskundenbereich 
der Deutschen Bank sind Sie auf der 
sicheren Seite. Denn wir bieten Ihnen 
die Berufsaussichten eines erfolgreichen 
Finanzdienstleisters und das familiäre 
Umfeld in einem unserer bundesweiten 
Filialteams.

Sie wünschen sich abwechslungsreiche 
Aufgaben? Bei uns lernen Sie alles über 
Geldanlagen, Finanzierung und Kre-
dite und entwickeln sich zum Finanz-
experten. Ihr Plus: unsere bundesweit 
einzigartige, DIN-geprüfte Vertriebs-
qualifizierung mit Zertifikat. Außer-
dem profitieren Sie bei uns von sehr 
guten Übernahmechancen, überdurch-
schnittlichen Verdienstmöglichkeiten 
und erstklassigen Weiterbildungsan-
geboten. 

Sie begeistern sich für den Vertrieb 
und freuen sich auf direkte Kunden-
kontakte? Dann bewerben Sie sich jetzt 
deutsche-bank.de/ausbildung

Entwürfe 09 Kopie.indd   28-29 17.12.2009   10:36:48 Uhr
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Deutsche Telekom AG
Telekom Ausbildung
Grevesmühlener Straße 36
19057 Schwerin
Tel.: (03 81) 207 51 77 01
Fax: (03 81) 207 51 77 09
E-Mail: HeinigK@telekom.de

Internet: www.telekom.com/your-chance

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Bernita Anter, Tel.: (03 95) 44 41 78 60

Die Deutsche Telekom AG gehört zu einem der 
größten Telekommunikationskonzerne Europas 
und zu den größten Ausbildungsbetrieben in 
Deutschland. Wir bieten unseren Kunden Kom-
munikationslösungen aus einer Hand an.

Beschäftigte im Konzern weltweit: 260. 000

Ausbildungsplätze
bundesweit inkl. duale Studienplätze: 10.353
Mecklenburg-Vorpommern:  253

Ausbildungsberufe:
Fachinformatiker/in Systemintegration**/***
IT-Systemelektroniker/in**/***
IT-Systemkaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau im Einzelhandel**/***
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing**/***
Industriekaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***

Praktika:  ja (Schüler)
Bachelor-/
Masterarbeiten: -

Auf der „nordjob Schwerin“ nehmen wir gerne 
Bewerbungsunterlagen entgegen.

Daimler AG
vertreten durch
Mercedes-Benz Vertriebs GmbH
Niederlassung Ostsee, Center Schwerin
Bremsweg 4
19057 Schwerin
Tel.: (03 85) 48 88-0
Fax: (03 85) 48 88-111
Internet: www.schwerin.mercedes-benz.de

Ansprechpartner für Bewerber/innen

der kaufmännischen Berufsausbildung:
Bettina Rowoldt, Tel.: (03 85) 48 88-210
www. career.daimler.de

der technischen Berufsausbildung:
Ronald Ott, Tel.: (03 85) 64 77-444
www. career.daimler.de

Beschäftigte:  143 (in Schwerin)
Ausbildungsplätze:  10

Ausbildung in Schwerin:
1. Fachkraft für Lagerlogistik**
2. Industriekaufmann/-frau**/***
3. Kfz-Mechatroniker/in PKW/NFZ** 
4. Karosserieinstandhaltungsmechaniker/in**
5. Fahrzeuglackier/in**

Praktika: ja (für Schüler)

Schwerin ist ein Center des Niederlassungsver-
bunds Ostsee (Lübeck, Reinfeld, Bad Oldesloe, 
Mölln, Kiel, Rostock, Schwerin, Upahl). 

ecolea | Private Berufliche Schule
Staatlich anerkannte Höhere Berufsfachschule 
23936  Grevesmühlen · Am Ploggensee 4

18119  Rostock · Fritz-Reuter-Straße 10

19057  Schwerin · Lankower Straße 9-11

18435  Stralsund · Heinrich-Heine-Ring 76

HOTLINE   08 00 | 593 77 77 (kostenfrei)

BEWERBUNG Frau Bettina Linde 
E-MAIL    info@ecolea.de

INTERNET   www.ecolea.de

AUSBILDUNGEN
Physiotherapeut
Ergotherapeut
Diätassistent/
med. Ernährungsberater
Kosmetiker
Masseur/med. Bademeister
Altenpfleger
Kranken- und Altenpflegehelfer
Rettungsassistent

· fakultativ mit Fachhochschulreife

· ecolea excellence Programme 
  für alle, die mehr wollen

· Förderung durch Schüler-BAföG und 
 Bildungskredit möglich

· BACHELOR-STUDIUM 
  »Physiotherapie«  »Ergotherapie«

da!:DESIGNAKADEMIE
Private Berufliche Schule für
Kommunikation & Design

18119 Rostock-Warnemünde · Parkstraße 52

HOTLINE   08 00 | 593 77 77 (kostenfrei)

BEWERBUNG Frau Bettina Linde 
E-MAIL    info@da-designakademie.de

INTERNET   www.da-designakademie.de

DESIGN
KOMMUNIKATION
MARKETING
·   staatlich anerkannte 
  Berufsabschlüsse

·  Förderung durch Schüler-BAföG 
  und Bildungskredit möglich

·   professionelle Technik 

·   Ausbildungs- und Mappenberatung

·   fakultativ Fachhochschulreife

·   Bachelor-Studium in Planung

·   Standort · direkt hinter den Dünen 
  des Warnemünder Ostseestrandes
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Ausbildung: 
Fachlagerist*/**

Fachkraft für Lebensmitteltechnik**/***

Fachverkäufer/in*/**/***

Fleischer/in in Produktion*/**

Fleischer/in (Fachrichtung Verkauf)*/**

Kaufmann/-frau im Einzelhandel**/***

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel***

Verkäufer/in*/**

Praktika:  ja
Studentenjobs:  nein
Bachelor-/ 
Masterarbeiten:  nein

EDEKA Nord
Service- und Logistik GmbH
Betrieb Zarrentin
Am Heisterbusch 22
19246 Lüttow-Valluhn

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Silvia Zabel
Tel: (03 88 51) 651 10
E-Mail: silvia.zabel@edeka.de

Fleischwerk EDEKA Nord GmbH
Am Heisterbusch 22
19246 Lüttow-Valluhn

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Katharina Schmidt
Tel: (03 88 51) 55 81 90
E-Mail: katharina.schmidt@edeka.de

Internet: www.edeka/nord.de

Anspruchsvolle 
Herausforderungen       
an Nachwuchskräfte

Die EDEKA-Gruppe ist das füh- 
rende deutsche Lebensmittel-

Handelsunternehmen in Deutschland. 
Zu dieser Gruppe gehört die EDEKA 
Nord als eines von sieben regional agie-
renden Großhandelsunternehmen. Im 
Absatzgebiet, das neben Mecklenburg-
Vorpommern auch Schleswig-Holstein, 
Hamburg sowie Nord-Niedersachsen 
und Nord-Brandenburg umfasst, 
werden ca. 900 Einzelhandelsbetriebe 
beliefert und betreut. Das Regional-
Unternehmen gliedert sich in die 
Bereiche Einzelhandel und Großhandel 
mit angeschlossener Fleischproduktion 
und Bäckerei. 

Die Einzelhandelsstufe kennt der 
Verbraucher unter den Vertriebsschie-
nen EDEKA Aktiv, EDEKA Neukauf 
und E-Center.

Die Großhandelsstufe umfasst die 
Zentrale der EDEKA Nord in Neu-
münster, Logistikzentren in Zarrentin,  
Malchow und Schenefeld sowie das 
neue Fleischwerk in Valluhn und eine 
Bäckerei in Hohenwestedt.

Die führende Position der EDEKA- 
Gruppe erfordert höchste Leistungen. 
Die Nachwuchsförderung hat daher erste 
Priorität. Jährlich besetzt die EDEKA 
Nord über 200 Ausbildungsplätze. 

Die Fleischwerk EDEKA Nord GmbH 
vermarktet seit 20 Jahren außerordent-
lich erfolgreich das wohl bekannteste 
Markenfleischprogramm Deutschlands, 
nämlich Gutfleisch. 

Die Produktion dieser Premium-
produkte im Bereich Fleisch und Wurst 
erfolgt in Valluhn in Mecklenburg- 
Vorpommern. Dort entstand ein hoch-
moderner Betrieb mit einer Fläche von 
ca. 45.000 m2. 

Bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
beschäftigt die Fleischwerk EDEKA 
Nord GmbH eine Vielzahl von 

Auszubildenden, welche nach Be-
endigung ihrer Ausbildung mit einer 
Übernahme rechnen können. 

Weiterhin werden folgende Berufs-
bilder angeboten:

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik
• Fleischer/in in Produktion

Die weiterführende Qualifikation  
zum Meister ist eine der zusätzlichen 
Optionen für eine erfolgreiche beruf-
liche Zukunft.

Großartige 
Zukunftsaussichten

NORDfrische Center in Valluhn

EDEKA_SN.indd   2-3 25.09.2009   10:19:47 Uhr
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Beschäftigte: 5700 insgesamt  
 700 in Mecklenburg-Vorp.

Ausbildung: 
Kaufmännischer Bereich 
Industriekaufmann/-frau**/***
 
Gewerblicher Bereich 
Industriemechaniker/in FR Betriebstechnik**/***
Elektroniker/in FR Betriebstechnik**/***
Mechatroniker/in**/***
Fachkraft für Lagerlogistik**/***
Maschinen- und Anlagenführer/in**/***

Praktika: ja (Schüler + Studenten)
Bachelor-/
Masterarbeiten: ja

Ansprechpartner:  Personalbüro
 Tel.: (0 38 41) 301-0

Das Familienunternehmen EGGER 
wurde 1961 – also vor 49 Jah-

ren – in St. Johann in Tirol gegründet 
und gehört heute zu den drei größten 
europäischen Holzwerkstoffherstellern. 
In 16 Werken werden veredelte Platten 
erzeugt. 

Das Europawerk in der Hansestadt Wis-
mar setzt hinsichtlich Technik, Kapazi-
tät, Logistik und Umweltschutz neue 
Maßstäbe. Dieses Werk überzeugt durch 
OSB, MDF und Fußbodenkompetenz. 

Ehrlichkeit und Offenheit sowie konse-
quentes Handeln stellen die tragenden 
Säulen unserer Philosophie dar. Mit 
dem EUROPAWERK Wismar ist diese 
Vision zur Realität geworden.

Wer Spaß an handwerklichen Tätigkei-
ten oder eine kaufmännische Ader hat, 
wer sich freut den Duft vom frischen 
Holz um die Nasen wehen zulassen und 
die Berufsperspektiven und vielseitigen 
Möglichkeiten eines großen Betriebes 
interessanter findet als einen „normalen 
Job“, der sollte sich ernsthaft überlegen, 
bei und mit uns in eine chancenreiche, 
stabile und gesicherte Zukunft zu star-
ten.

Wir machen 
mehr aus Holz

EGGER Holzwerkstoffe Wismar
GmbH & Co. KG
Am Haffeld 1
D-23970 Wismar
Tel.: (038 41) 301-0
Fax: (038 41) 301-202 21
E-Mail: info-wis@egger.com
Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Personalbüro

EWS 
Akademie für Medizin und Therapie
Wellnessakademie
Werftstraße 5
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 80 87 10-0
Fax: (03 81) 80 87 10-5
E-Mail: info@ews-rostock.de
Internet: www.ews-rostock.de

EWS
Akademie für Wirtschaft und Sprachen

Am Kabutzenhof 20A
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 26 05 30-0
Fax: (03 81) 26 05 30-55 
E-Mail: info@ews-rostock.de
Internet: www.ews-rostock.de

Ausbildung:
• Masseur/in und Wellnesstherapeut/in**/***
• Wellness-Kosmetiker/in**/***
• Ergotherapeut/in**/***
• Medical Data Manager/in**/***
• Ernährungstherapeut/in**/***
• Logopäde/Logopädin**/***
• Physiotherapeut/in**/***

Studium:
Bachelor of Health/Speech and Language Therapy
Bachelor of Health/Physiotherapy 

Im Fachbereich Physiotherapie und Logopädie 
können Sie Ihren akademischen Bachelor-Ab-
schluss erwerben. Die medizinischen Ausbil-
dungen an der EWS Rostock sind stark praxis-
orientiert: In jeder Fachrichtung absolvieren Sie 
parallel zum theoretischen und praktischen Un-
terricht mehrere Praktika in verschiedenen medi-
zinischen Einrichtungen. Die EWS Ausbildung zum 
Wellnesstherapeuten ist deutschlandweit die ein-
zige Erstausbildung in dieser Fachrichtung. Neben 
berufsspezifischen Fachkenntnissen stehen bei der 
EWS auch angewandte Informatik, Fachenglisch 
und Soft-Skills-Training auf dem Stundenplan. Die 
EWS ist eine private Ausbildungs- und Studienein-
richtung, die Ausbildung ist kostenpflichtig.

Ausbildung mit Mehrfachqualifikationen:
• International Travel & Tourism Management***
•  Internationales Eventmanagement***
• Internationale Managementassistenz***
• Internationales Marketing- und Kommunika-

tionsmanagment***
•  Web Business Management**/***
•  Management im Gesundheitstourismus**/***
•  Kaufmännische Assistenz für Fremdsprachen**
•  Kaufmännische Assistenz für Informations-

verarbeitung**

Eine Ausbildung an der EWS ist die qualifizierte 
und praxisnahe Alternative zu Lehre und Studium: 
Sie beinhaltet eine Kombination aus der zweijäh-
rigen Berufsfachschule für Wirtschaft und einem 
berufsspezifischen Fächerspektrum. Beruflicher 
Erfolg ohne Fremdsprachenkenntnisse ist kaum 
noch denkbar. Deshalb bilden Fremdsprachen 
einen wichtigen Schwerpunkt der Ausbildungen. 
In zwei bis drei Fremdsprachen erwerben Sie 
mit Ihrer Ausbildung nationale und internationale 
Fachsprachendiplome.  Informatikinteressenten 
stehen alternativ attraktive Branchenabschlüsse 
zur Verfügung. Der EWS-Abschluss berechtigt, 
ein weiterführendes zweisemestriges Anschluss-
studium mit international anerkanntem Bachelor 
Abschluss zu absolvieren. Die EWS ist eine pri-
vate Ausbildungseinrichtung für Realschüler und 
Abiturienten. Die Ausbildung ist kostenpflichtig 
und BaföG-förderungsfähig. 
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Die HELIOS Kliniken Schwerin 
integrieren die Krankenhäuser 

Klinikum Schwerin und Carl-Friedrich-
Flemming-Klinik zum größten Anbieter 
von Leistungen im Gesundheitswesen in 
Westmecklenburg. Sie verfügen gemein-
sam über rund 1400 Betten, in welchen 
Patienten aus allen medizinischen Fach-
richtungen mit Ausnahme der Trans-
plantationschirurgie und der Herzchi-
rurgie behandelt werden. 

Das stationäre Leistungsspektrum 
wird durch die psychiatrischen Tageskli-
niken in Schwerin und Ludwigslust, die 
onkologische Tagesklinik in Schwerin und 
durch Medizinische Versorgungszentren 
in Lübz, Gadebusch, Boizenburg und 
Schwerin ergänzt. Beide Krankenhäuser 
sind akademische Lehrkrankenhäuser der 
Universität Rostock. Die HELIOS Klini-
ken Schwerin sind der größte Arbeitgeber 
der Landeshauptstadt Schwerin und einer 
der größten privatwirtschaftlichen Arbeit-
geber in M-V.

Beschäftigte: 2380
darunter:
Auszubildende: 163
Zivildienst: 44

Ausbildung: 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in**/***
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in**/***
Operationstechnische/r Assistent/in**/***

Die Ausbildung erfolgt in der Beruflichen Schule 
der Landeshauptstadt Schwerin – Gesundheit und 
in der KMG Klinikum Güstrow GmbH.

Hochschulabsolventen:
Ärzte, Psychologen, Physiker, Chemiker, Kaufleute 
u.v.m.

Praktika: ja (Schüler/Studenten)
Bachelor-/
Masterarbeiten: ja 

HELIOS Kliniken: 
Größter Arbeitgeber der 
Landeshauptstadt

HELIOS Kliniken Schwerin
Wismarsche Straße 393–397
19055 Schwerin
Tel.: (03 85) 520-0
E-Mail: info.schwerin@helios-kliniken.de
Internet: www.helios-kliniken.de/schwerin

Geschäftsführer: 
Dr. Hagen Marin
Franzel Simon

Ärztlicher Leiter: 
Dr. Rüdiger Karwath
Prof. Dr. Andreas Broocks

Pflegedienstleiterin: Edith Hilmer
Leiter Personalwesen: Bernd Szczotkowski

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Karin Kollmorgen
Tel.: (03 85) 520 20-17

Senat der Freien und 
Hansestadt Hamburg
Personalamt

Mehr als 100 freie 
Ausbildungsplätze!
Ausbildung zum 1.10.2011 im 
allgemeinen Verwaltungsdienst 

Mittlerer allgemeiner Verwaltungsdienst:
• Verwaltungsfachangestellte/
 -angestellter (2,5 Jahre)
• Regierungssekretär-Anwärterin/
 -Anwärter (2 Jahre)

Gehobener allgemeiner Verwaltungsdienst:
• Regierungsinspektor-Anwärterin/-Anwärter  
 im dualen Bachelor-Studiengang Public 
 Management (3 Jahre)

Mehr Infos unter: 
www.hamburg.de/ausbildung

Bewerbungsanschrift:
Zentrum für Aus- und Fortbildung / ZAF 1
Normannenweg 26 · 20537 Hamburg

Jetzt 
bewerben!

Bewerbungsannahme 
voraussichtlich
bis Ende 2010

Auszeichnung des Hamburger Senats 
im bundesweiten Wettbewerb 
„Kulturelle Vielfalt in der Ausbildung“ 
in der Kategorie Öffentliche Verwaltung

Ausbildung in der
Verwaltung

ZAF_49,5x161_Anzeige.indd   1 10.11.09   18:15

Zur Vorbereitung auf die Gesprä-
che auf der nordjob-Messe hier 

einige Fragebeispiele:
•	 Welche	persönlichen/schulischen	

Voraussetzungen muss ich für mei-
ne Bewerbung erfüllen?

•	 Wie lange dauert die Ausbildung?
•	 Wie	ist	die	Ausbildung gegliedert 

und aufgebaut?
•	 Wie	hoch	ist	die	Vergütung?
•	 Welchen	Abschluss	erhalte	ich?
•	 Wann	muss	ich	mich	bewerben?
•	 An	wen	richte	ich	die	Bewerbung?
•	 Welche	 Unterlagen	 sind	 der	 Be-

werbung beizufügen?
•	 Nach	welchen	Kriterien	erfolgt	die	

Auswahl?
•	 Wie	viele	Ausbildungsplätze	gibt	es	

im Betrieb?
•	 Wie	 sind	die	 beruflichen	Fortbil-

dungs- und Aufstiegsmöglichkei-
ten?

•	 Welche mit betrieblicher Ausbil-
dung kombinierten Studienmög-
lichkeiten gibt es, um eine Dop-
pelqualifikation zu erwerben?

•	 Habe	 ich	 Chancen,	 mich	 später	
selbstständig zu machen?

Bitten Sie Ihre Gesprächspartner um 
ein kurzes Feedback zu Ihrem Auftre-
ten beim Messegespräch! 

Was man wissen muss:
Fragen an die 
Personal- und 
Ausbildungsleiter …
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Das Handwerk ist die Zukunfts-
branche Nummer 1. Allein in 

Mecklenburg-Vorpommern gehören 
rund 20.000 Betriebe zum Handwerk, 
bundesweit sind es fast 1 Million. 

Damit ist das Handwerk ein echter 
Wirtschaftsriese - der aber überall zu 
finden ist. In Mecklenburg-Vorpom-
mern beschäftigt das Handwerk etwa 
100.000 Mitarbeiter und bildet insge-
samt rund 11.000 Lehrlinge aus.

Handwerk - 
Wo sonst kannst Du 
soviel erreichen?

Handwerkskammer Schwerin
Friedensstraße 4a
19053 Schwerin
Tel.: (03 85) 74 17-0
Fax: (03 85) 71 60 51
E-Mail: info@hwk-schwerin.de

Berufsbildungs- und 
Technologiezentrum 
Werkstraße 600
19061 Schwerin
Tel.: (03 85) 64 35-0
Fax: (03 85) 61 30 68
E-Mail: bildungszentrum@hwk-schwerin.de

Ausbildungsberater:
Erich Holm, Tel.: (03 85) 74 17-173
Sibylle Wolter, Tel.: (03 85) 74 17-172

Passgenaue Vermittlung: 
Birte Rathsmann, Tel.: (03 85) 74 17-146
Ilka Wodke, Tel.: (03 85) 74 17-111

Lehrstellen- und Praktikabörse:
Marietta Jacubczak, Tel.: (03 85) 74 17-135

Nachwuchskampagne „Besser ein Meister“:
Wiebke Wolf, Tel.: (03 85) 64 35-175

Schulprojekte, 
Kooperationen mit Betrieben:
Birte Rathsmann, Tel.: (03 85) 74 17-146
Ilka Wodke, Tel.: (03 85) 74 17-111

Berufsfrühorientierung:
Astrid Haese, Tel.: (03 85) 64 35-138

www.hwk-schwerin.de
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Wer seine Berufsausbildung im 
Handwerk beginnt, kann un-
ter einer Vielzahl toller Beru-
fe auswählen. Die Bandbreite 
reicht von A wie Anlagenmechaniker 
oder Augenoptiker über Bäcker, Elek-
troniker, Fleischer, Kfz-Mechatroniker  
oder Metallbauer bis hin zum Zahn-
techniker oder Zweiradmechaniker. 

Ob man lieber Häuser oder Boote 
bauen, Menschen oder Fassaden ver-
schönern will oder leckere und gesunde 
Nahrungsmittel herstellen möchte - 
das Handwerk steht für Kreativität, 
Freude an der Leistung, Arbeiten im 
Team und außergewöhnlich gute Auf-
stiegschancen. 

www.besser-ein-meister.de

Deine Chance 
im neuen Jahr:
Ausbildung im 
Meisterhandwerk!

ALLES DREHT SICH

UM DICH!

Wer nach der Ausbildung seine Chan-
ce ergreift und sich weiter qualifiziert, 
kann schon in kurzer Zeit Führungs-
aufgaben übernehmen oder sogar 
selbst Chef werden.

„Besser ein Meister“

Was dem Akademiker sein Diplom 
oder Doktortitel, ist dem Handwerker 
der  Meistertitel.  Damit ist man nicht 
nur überall bestens angesehen, sondern 
man kann ein eigenes Unternehmen 
gründen, Mitarbeiter führen und selbst 
Lehrlinge ausbilden. In keiner anderen 
Branche kann aus einem „Azubi“ so 
schnell so viel werden. 

Handwerk steht mit beiden Beinen 
fest auf dem Boden und ist dabei auch 
immer auf der Suche nach Neuem. 
Das macht Handwerksberufe so span-
nend. Wer hier lernt, lernt nie aus, 
sondern ständig etwas Neues dazu. 

Wer den Erfolg mit Spaß und 
Freude verbinden will, wer mit dem 
Kopf und mit den Händen etwas leis-
ten und damit das Beste aus sich und 
seinem Leben machen 
will, der 
gehört 
unbe-
dingt ins 
Handwerk. 
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Industrie- und Handelskammer 
zu Schwerin
Schloßstraße 17 · 19053 Schwerin
Tel.: (03 85) 51 03-0 · Fax: (03 85) 51 03-136
E-Mail: info@schwerin.ihk.de
Internet: www.ihkzuschwerin.de

Präsidium

Präsident:
Hans Thon

Vizepräsidenten:
Torsten Hecht
Uwe Hellriegel
Steffen Timm
Volker Rumstich

Hauptgeschäftsführer:
UIrich Unger

Medien und Kommunikation:
Wiebke Weitendorf
Andreas Kraus

Starthilfe und Unternehmensförderung:
Geschäftsbereichsleiter Klaus Uwe Scheifler

Aus- und Weiterbildung:
Geschäftsbereichsleiter Peter Todt

International:
Geschäftsbereichsleiter Malte Rüther

Standortpolitik:
Geschäftsbereichsleiter Ulrich Unger

Recht & FairPlay:
Geschäftsbereichsleiter Siegbert Eisenach

Zentrale Dienste:
Geschäftsbereichsleiter Thomas Meyer

Service und Politik für 
die Unternehmen in 
Westmecklenburg

Industrie- und Handelskammer
zu Schwerin

Die Industrie- und Handelskam-
mer zu Schwerin ist die Vertre-

tung der gewerblichen Wirtschaft in 
Westmecklenburg. 

Sie engagiert sich für die Unterneh-
men der Region fachkundig gegenüber 
Politik, Verwaltung und Gesellschaft. 
Ihr Ziel ist die Verbesserung der öko-
nomischen Rahmenbedingungen. Da-
zu initiiert sie Maßnahmen der Wirt-
schaftsförderung und arbeitet in allen 
relevanten Gremien mit. 

Als Organisation von Unterneh-
men für Unternehmen ist die Schwe-
riner IHK z.B. verantwortlich für die 
Gestaltung der betrieblichen Ausbil-
dung, das Sachverständigenwesen, die 
Schlichtung in Wettbewerbsstreitig-
keiten und erstellt Gutachten in Wirt-
schaftsangelegenheiten. 

Als Servicezentrum informiert 
und berät sie ihre Mitglieder bei allen 
unternehmerischen Problemen (z.B. 
Existenzgründungen, der Erschließung 
neuer Märkte und Technologien, bei 
Qualifizierungsmaßnahmen usw.). In 
Seminaren und Symposien informiert 
sie außerdem zu aktuellen wirtschafts-
relevanten Themen. Die IHK Schwerin 
ist auch Arbeitgeber und bildet gegen-
wärtig 5 Jugendliche aus.
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IT-College Putbus gGmbH
Circus 16  
18581 Putbus
Tel.: (03 83 01) 88 52-0 
Fax: (03 83 01) 88 52-13
E-Mail: info@itc-putbus.de
Internet: www.itc-putbus.de

Berufsausbildung (Beginn: 31.8.):
1. Staatl. geprüfter technischer Assistent 
Fachrichtung Informatik (m/w) [Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Fachinformatiker/Anwendungsentwicklung 
(m/w) IHK [Stufe II]**/***

2. Staatl. geprüfter kaufmännischer Assistent
Fachrichtung Informationsverarbeitung (m/w) 
[Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Informatikkaufmann (m/w) IHK [Stufe II]**/***

3. Staatl. geprüfter gestaltungstechn.  Assistent 
Schwerpunkt: Medien & Kommunikation (m/w) 
[Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung: 
Mediengestalter für Digital- & Printmedien
Schwerpunkt: Mediendesign (m/w) IHK 
[Stufe II]**/***

4. Staatl. geprüfter kaufmännischer Assistent
Schwerpunkt: Fremdsprachen Englisch/Schwe-
disch (m/w) [Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Fremdsprachenkaufmann/-korrespondent 
(m/w) IHK [Stufe II]**/***
Vertiefung: Business English/Schwedisch

Bei allen Ausbildungen besteht für Realschüler die  
Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife. 

Das IT-College Putbus bildet als Aus- 
und Weiterbildungseinrichtung für 

Informatik Absolventen in den Bereichen 
Softwareentwicklung und -beratung, der 
Netzwerktechnologien sowie dem IT-
Projektmanagement aus. Als Höhere Be-
rufsfachschule für Informatik bieten wir 
jährlich die Ausbildungslehrgänge zum 
Technischen Assistenten für Informatik, 
Kaufmännischen Assistenten für Infor-
mationsverarbeitung, Gestaltungstechni-
schen Assistenten für Medien und Kom-
munikation sowie zum Kaufmännischen 
Assistenten für Fremdsprachen Englisch/
Schwedisch an.

Die Ausbildung bereitet auf den spä-
teren Einsatz bei IT-Unternehmen in der 
Region Rostock/Stralsund/Rügen/Greifs-
wald sowie im gesamten Bundesgebiet vor. 
Die ausgebildeten Fachkräfte werden vor-
wiegend im Bereich der Softwareentwick-
lung und -beratung, in der Technik sowie 
in der Projektentwicklung eingesetzt.

Das IT-College Putbus führt als Schu-
lungszentrum der CSB-SYSTEM AG Se-
minare im Bereich Business Intelligence 
durch und ist SAP Bildungspartner.

Die frühzeitige praxisnahe Ausbildung 
von Schülern im Bereich der Informatik 
wird durch reale Projekte aus der Wirt-
schaft gewährleistet.

IB-GIS mbH
Medizinische Akademie Rostock
Staatlich anerkannte Berufsfachschulen, Höhere 
Berufsfachschulen und Fachschulen
Bootsbauerweg 1 · 18109 Rostock
Tel.: (03 81) 127 11-0 · Fax: (03 81) 127 11-50

E-Mail: rostock@med-akademie.de
Internet: www.med-akademie.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Dr. Brunhilde Hanke, Regionalleiterin

Ausbildungsberufe:
- Erzieher/in**/***1

- Familienpfleger/in**/***1

  Zusatzqualifikation „Kinderanimateur“ oder 
 „Tagesmutter“
- Kinderpfleger/in*/**
  Zusatzqualifikation „Kinderanimateur“ oder 
 „Tagesmutter“
- Kranken- und Altenpflegehelfer/in*/**
- Medizinische/r Dokumentar/in**/***1

- Ergotherapeut/in**/***1

Duales Studium:
Ausbildungsbegleitender Bachelor-Abschluss an 
unserer IB-Hochschule:
Ergotherapie – Bachelor of Science
Medizinische Dokumentation – Bachelor of Arts
Elementarpädagogik – Bachelor of Arts

1 Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife

101 Chancen in Berlin

Ausbildung in den KMG Kliniken

KMG Bildungsakademie gGmbH 
Bad Wilsnack
Badstraße 5-7 · 19336 Bad Wilsnack
Tel.: (03 87 91) 3-65 00 · Fax: (03 87 91) 3-65 01
E-Mail: physioschule@kmg.ag

Ausbildungsberufe:
Physiotherapeut/in**/***
Masseur/in*/**/***
verkürzte Ausbildung zum Physiotherapeuten 
nach MPhG§12
Hotelfachfrau/ Hotelfachmann**/***
Restaurantfachfrau/ Restaurantfachmann**/***
Koch/ Köchin**/***

KMG Bildungsakademie gGmbH 
Pritzwalk
Putlitzer Straße 28/29 · 16928 Pritzwalk
Tel.: (0 33 95) 40 16-44 · Fax: (0 33 95) 40 16-46
E-Mail: krankenpflegeschule@kmg.ag

Ausbildungsberufe:
Krankenschwester**/***
Krankenpfleger**/***
Altenpfleger/in**/***
Krankenpflegehelfer/in**/***

Berufliche Schule an der KMG Klinikum 
Güstrow GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Universität Rostock 
Friedrich-Trendelenburg-Allee 1
18273 Güstrow 
Tel.: (0 38 43) 34 33 82 · Fax: (0 38 43) 34 30 82 
E-Mail: schule-guestrow@kmg.ag

Ausbildungsberufe:
Gesundheits- und Krankenpflege**/***
Physiotherapie**/***
Operationstechnische Assistenten**/***

Die Ausbildung beginnt für alle Fachrichtungen 
am 01. September.

Die KMG Kliniken AG bietet in 
den fünf neuen Bundesländern 

die verschiedensten Dienstleistungen 
im Gesundheitswesen an.

Eine Vernetzung von Akutmedi-
zin, Rehabilitation und Seniorenpflege 
gewährleistet dem Patienten in jedem 
Alter und bei den unterschiedlichsten 
Erkrankungen eine optimale Versor-
gung.

Nach dem Prinzip „Gesundheit aus 
einer Hand“ schafft der Konzern durch 
stationäre und ambulante Versorgungs-
einrichtungen mit den umfassenden 
Servicestrukturen inklusive Gesund-
heitstourismus eine ökonomisch effi-
ziente, auf den Patienten abgestimmte 
Gesundheitskette.

Aufgrund dieser Vernetzung ist 
auch für Auszubildende an den Bil-
dungsakademien der KMG immer ein 
starker Praxisbezug in der Ausbildung 
gewährleistet

Gesundheit aus einer 
Hand

Entwürfe 09 Kopie.indd   101 01.10.2009   9:33:40 Uhr
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Der NDR ist das führende Rund-
funkunternehmen in Nord-

deutschland, das durch Erfolg und 
Qualität seiner Programme sowie seines 
kulturellen und sozialen Engagements 
weit über sein Sendegebiet hinaus Ein-
fluss und Bedeutung hat. Acht Radio-
programme und das NDR Fernsehen 
versorgen die Menschen in Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Nieder-
sachsen und Schleswig-Holstein rund 
um die Uhr mit anspruchsvollen Sen-
dungen, geprägt von journalistischer 
Kompetenz und programmlicher Viel-
falt.

Um unserem hohen Anspruch ge-
recht zu werden, benötigt der NDR 
gut ausgebildete Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die insbesondere den 
Anforderungen schneller technischer 
und programmlicher Veränderungen 
im Medienbereich gerecht werden. Der 
NDR profitiert dabei von den Konzep-
ten, die er in den vergangenen Jahren 
ent wickelt und realisiert hat. Im Be-
reich der Nachwuchsförderung hat der 
NDR seine Anstrengungen auf sehr 
hohem Niveau aufrechterhalten. Junge 
Menschen werden im technisch-hand-
werklichen, im kaufmännischen und im 
journalistischen Bereich ausgebildet.

Norddeutscher Rundfunk
Landesfunkhaus Mecklenburg-Vorpommern
Schloßgartenallee 61
19061 Schwerin
Tel.: (03 85) 59 59-213
Internet: www.ndr.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Katja Saß
E-Mail: k.sass@ndr.de, Fax: (03 85) 59 59-276

Der NDR gewährleistet und fördert die beruf-
liche Chancengleichheit seiner Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.  Aus diesem Grund fordern wir 
vor allem weibliche Bewerber auf, sich für unse-
re technischen Ausbildungsberufe zu bewerben.

Ausbildung in Schwerin:
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation**/***

Informationen über weitere Ausbildungsberufe, 
Ansprechpartner und Anschriften für Bewer-
bungen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ndr.de.

Im NDR gibt es neben den Mitarbeitern/Mitar-
beiterinnen im „Scheinwerferlicht“ auch „hinter 
den Kulissen“ in Redaktionen und Büros Sekre-
täre/Sekretärinnen, kaufmännische Assistenten/ 
Assistentinnen und Sachbearbeiter/innen. Sie 
sind zum Beispiel zuständig für den Schrift-
wechsel, sprechen Termine ab, halten Kontakt 
zu Produktionsfirmen, betreuen Gäste, organi-
sieren Dienstreisen und rechnen sie ab, bereiten 
Unterlagen für Sitzungen und Sendungen vor, 
bearbeiten Rechnungen und vieles andere mehr. 
Die Ausbildung zur Kauffrau / zum Kaufmann für 
Bürokommunikation im NDR vermittelt Ihnen 
die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten 
und macht Sie fit durch „learning by doing“.

Der NDR - 
das Beste am Norden

Nordex AG
Bornbarch 2
22848 Norderstedt
Tel.: (040) 300 30-10 00
Fax: (040) 300 30-11 01
E-Mail: career@nordex-online.com

Nordex Energy GmbH
Erich-Schlesinger-Straße 50 
18059 Rostock
Tel.: (03 81) 66 63-30 00
Fax: (03 81) 66 63-33 39

Internet: www.nordex-online.com

Ansprechpartner für Berufsausbildung
Michael Schufft
Tel.: (03 81) 66 63-38 77
E-Mail: mschufft@nordex-online.com

Nordex zählt zu den größten An-
bietern von Windenergieanlagen 

weltweit. Über 25 Jahre praktische Er-
fahrungen bei über 4.000 installierten 
Turbinen in 34 Ländern fließen heute 
in die Entwicklung und Herstellung 
von effizienten Anlagen der Multime-
gawatt-Klasse ein. 

Mit einem Exportanteil von über 
90 Prozent nimmt die am TecDAX no-
tierte Nordex AG besonders in den in-
ternationalen Wachstumsregionen eine 
starke Position ein. Weltweit sind wir 
in 18 Ländern mit Büros und Tochter-
gesellschaften vertreten und beschäfti-
gen über 2.200 Mitarbeiter. 

Die Nordex-Gruppe bietet so-
wohl im kaufmännischen als auch im 
technischen Bereich eine Fülle hoch-
qualifizierter Arbeitsplätze im In- und 
Ausland.

Wachstumsmarkt 
Erneuerbare Energien

Beschäftigte: ca. 2.200 (weltweit)

Ausbildung:
Mechatroniker/in**/***
Industriekaufleute**/***
Verfahrensmechaniker/in für Kautschuk- und  

Kunststofftechnik*/**

Duales Studium:
Elektrotechnik
Maschinenbau
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Hochschulabsolventen:
Wirtschaftsingenieure, Ingenieure Elektrotech-
nik, Ingenieure Maschinenbau, Betriebswirte 
bzw. Diplom-Kaufleute

Praktika: ja (Schüler/Studenten)
Bachelor-/Masterarbeiten: ja
Trainee-Programm: ja
Studentenjobs: ja
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Ausbildungsberuf:
Rechtsanwaltsfachangestellte
In Rechtsanwaltskanzleien kann der 
Beruf der/des Rechtsanwaltsfachange-
stellten erlernt werden. Wer sich für den 
Beruf interessiert, sollte gern selbständig 
arbeiten und Verantwortung überneh-
men. Freude am Umgang mit Menschen 
ist selbstverständlich. Außerordentlich 
wichtig sind auch gute Deutschkennt-
nisse. 

Auch mit einem PC muss ein/e 
Rechtsanwaltsfachangestellte/r umgehen 
können, da der Einsatz von Textverarbei-
tungsprogrammen und spezieller An-

Ein vielfältiger 
Beruf:Rechtsanwalts-
fachangestellte/r

Rechtsanwaltskammer 
Mecklenburg-Vorpommern 
Arsenalstraße 9
19053 Schwerin
Tel.: (03 85) 51 19 60-0
Fax: (03 85) 51 19 60-99 
E-Mail: info@rak-mv.de
Internet: www.rak-mv.de

Geschäftsführer: RA Franz-Joachim Hofer

Struktur und Aufgaben
Jede/r Rechtsanwältin/Rechtsanwalt ist bei einer 
Rechtsanwaltskammer zugelassen. Die Rechts-
anwaltskammer Mecklenburg-Vorpommern ist 
eine von insgesamt 28 Rechtsanwaltskammern 
in Deutschland. Sie vertritt die berufspolitischen 
Interessen der ca. 1650 Rechtsanwälte in Meck-
lenburg-Vorpommern.

waltssoftware in den Anwaltskanzleien 
heute selbstverständlich ist. Deshalb ist 
es vorteilhaft, wenn zu Beginn der Aus-
bildung schon EDV-Grundkenntnisse 
vorhanden sind.

Immer wichtiger wird auch die gute 
Beherrschung von Fremdsprachen, ins-
besondere Englisch, da stets mehr Kanz-
leien auch international tätig sind. 

Vielfältiges Aufgabengebiet
Das Aufgabengebiet ist vielfältig und 
hängt in starkem Maße von der Größe 
und dem Tätigkeitsfeld der Kanzlei ab. 
Zum Aufgabengebiet gehören im einzel-
nen z.B.:
•	 Schriftsätze	nach	Diktat	anfertigen	
•	 Selbständig	Anträge	an	Gerichte	und	

Gerichtsvollzieher vorbereiten 
•	 Abrechnung	der	Rechtsanwalts-
 gebühren 
•	 Notieren	und	Überwachung	von	
 Fristen 
•	 Termine	mit	Mandanten	vereinbaren	
•	 Telefonate	entgegennehmen	
•	 Postein-	und	-ausgang	erledigen	

Fortbildung
Für Rechtsanwaltsfachangestellte be-
steht die Möglichkeit, sich zu geprüften 
Rechtsfachwirten weiterzubilden.
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Landesschülerfirmenbüro

GSA Gesellschaft für Struktur- und 
Arbeitsmarktentwicklung mbH
Schulstr. 1-3
19055 Schwerin
Tel.: (03 85) - 557 75-700
Fax: (03 85) - 557 75-40 

E-Mail: info@schuelerfirmen-mv.de
Internet: www.schuelerfirmen-mv.de

1 Chancen im Rheinland

Erste Hilfe bei schlechten Noten
In fast allen Berufen wird heute eine bessere 
Schulausbildung und eine höhere Qualifikation 
verlangt, als noch vor ein paar Jahren. Für Lehre, 
Beruf und Studium heißt das: Ein gutes Abschluss-
zeugnis ist wichtiger denn je – gute Noten sind 
ein Muss. Der Studienkreis – einer der führen-
den Nachhilfeanbieter in Deutschland – hilft, die 
Noten zu verbessern und ermöglicht einen ge-
lungenen Schulabschluss. 
Wir bieten dir deshalb erste Hilfe für die nächs-
te Klassenarbeit oder Prüfung – komplett gratis. 
Frag an unserem Messestand nach. Gute Noten 
gibt es beim Studienkreis!

Viele gute Gründe für den Studienkreis:
- Individuelle Förderung
- Langfristiger Lernerfolg
- Nachgewiesene Wirksamkeit
- Lernen in Wohlfühlatmosphäre
- TÜV-geprüfte Qualität in über 650 Standorten
- Qualifizierte und engagierte Lehrkräfte
- Passgenaue Angebote

Messeaktionen:
- „Trainiere dein Gehirn mit der Big Brain  
 Academy“ 
- Nachschlagehefte „Schulwissen kompakt“ für  
 die Fächer Mathematik, Deutsch und Englisch
- Beratung zu den Themen Nachhilfe, Vorberei- 
 tung auf Prüfungen und den Schulabschluss

Studienkreis Schwerin-Mitte 
Mecklenburgstraße 15 
19053 Schwerin
Tel.: (03 85) 58 13 087
Mo.-Fr. 13.00-18.00 Uhr

E-Mail: schwerin-mitte@studienkreis.de
Internet: www.nachhilfe.de
(weitere Standorte in Schwerin und Umgebung)

Studienkreis_Schwerin.indd   1 03.12.2009   10:21:36 Uhr

SCHUELERFIRMEN-MV

Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus

Ministerium für Bildung,        
Wissenschaft und Kultur

„Früh übt sich, wer ein Unternehmer 
werden will!“

Diesem Motto folgen jedes Jahr über 1.000 
Schülerinnen und Schüler in den Schülerfirmen 
Mecklenburg-Vorpommerns. Wer schon frühzei-
tig unternehmerisch tätig ist, erwirbt wichtige 
Kompetenzen für das Berufsleben, verbessert 
seine Chancen auf eine gute Ausbildung und er-
fährt, dass Unternehmer sein neben einer Menge 
Arbeit auch viel Spaß macht!

Die Landesinitiative „Schuelerfir-
men-MV“ ist ein Projekt des Ministe-
riums für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus in Kooperation mit dem Mini-
sterium für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur in Mecklenburg-Vorpommern. 
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Tchibo Logistik GmbH

Am Heisterbusch 11
19258 Gallin
Tel.: (03 88 51) 91 81 85
Fax: (03 88 51) 91 82 09

E-Mail: heike.ernst@tchibo.de
Internet: www.tchibo.com

Geschäftsführung:
S. Tendam
K. Middendorf

Personalleitung:
P. Meinking

Beschäftigte: ca. 1000

Ausbildung: 
Fachlagerist/in*
Fachkraft für Lagerlogistik**
Mechatroniker/in**

Hochschulabsolventen:
Dipl.-Betriebswirte
Dipl.-Ingenieure

Praktika:  ja
Bachelor-/Masterarbeiten: ja
Trainee-Programm:  -
Studentenjobs:  -

Die Tchibo Logistik GmbH ist ein 
Tochterunternehmen der Tchibo 

GmbH Hamburg. Im Megapark bei Gal-
lin, direkt an der Autobahn Hamburg-
Berlin, unterhält das Unternehmen ein 
modernes Logistikzentrum.

Die Aufgabe des Unternehmens ist 
die Lagerung und Kommissionierung 
aller Tchibo Produkte (Kaffee und Non 
Food Produkte) sowie die schnelle und 
kostengünstige Distribution (Vertrieb/Lo-
gistik) an die Tchibo Filialen und Depots 
in Deutschland. 

Kaffee wird mehrmals am Tag von den 
Tchibo Kaffeeröstereien in Hamburg und 
Berlin bezogen. 

Auch das wöchentlich wechselnde 
Gebrauchsartikel-Sortiment wird in Gal-
lin angeliefert, um es dann kundenbezogen 
kommissioniert über Umschlagspunkte an 
die Tchibo Filialen, an den Lebensmittel-
handel und an den Fachhandel auszulie-
fern. 

Tchibo bietet seinen Kunden wö-
chentlich eine neue Gebrauchsartikel 
Themenwelt mit 25 – 30 verschiedenen 
Produkten. Dies ist eine Herausforderung, 
die die Logistik jede Woche neu meistern 
muss. Dafür benötigt die Tchibo Logistik 
GmbH begeisterungsfähige und engagierte 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 

Über 1.500 verschiedene 
Produkte pro Jahr –
Jede Woche eine neue 
Herausforderung
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SWS Schulen gGmbH
Wismarsche Straße 300
19055 Schwerin
Tel.: (03 85) 208 88-0
Fax: (03 85) 208 88-59
E-Mail: info@sws-schulen.de
Internet: www.sws-schulen.de

Ansprechpartnerinnen für Bewerber/innen:
Jana Dieckmann
Cornelia Albrecht

Gesundheitsfachberufe – Berufe mit Zu-
kunft: Die SWS bietet interessierten Schulab-
gängerinnen und Schulabgängern eine moderne, 
praxisorientierte und auf die Anforderungen der 
Gesundheitswirtschaft in Mecklenburg-Vorpom-
mern ausgerichtete Ausbildung in pflegerischen, 
therapeutischen und Wellnessberufen. 

Ausbildung:
• Altenpfleger/in**/*** (Schwerin)
• Ergotherapeut/in**/*** (Pasewalk)
• Kranken- u. Altenpflegehelfer/in*/** (Schwerin)
• Logopäde/Logopädin**/*** (Schwerin) 
• Masseur/in* u. med. Bademeister/in* 
 mit Wellnessmodulen (Schwerin)
• Physiotherapeut/in**/*** (Schwerin)

Duales Studium:
Bachelor in Pflege- und Heilberufen***

Praktika:    -
Bachelor-/Masterarbeiten:  ja
Studentenjobs:    ja

nordjob:
Bescheinigung für
gut vorbereitete 
Messegespräche

Schülerinnen und Schüler, die sich 
besonders gut auf ihre Gespräche 

mit Unternehmen und Institutionen 
vorbereiten, erhalten nach den Messe-
gesprächen dafür eine Bescheinigung.

Diese kann späteren Bewer-
bungen beigefügt werden. Dadurch 
kannst Du dokumentieren, dass Du 
den nordjob-Besuch mit besonderem 
Engagement genutzt hast. Die Be-
scheinigung erhältst Du, wenn Du 
folgende drei Kriterien erfüllst:
– Pünktliches Erscheinen zu Deinem 

nordjob-Terminen 
– Aussagekräftiges individuelles An-

schreiben plus Lebenslauf
– Ein Gesprächsverlauf, der zeigt, dass 

Du Dich gut vorbereitet hast

PS: Neben Deinen Schulnoten zählt für 

Ausbildungsbetriebe Dein Engagement. 

Jeder potenzielle Ausbildungsbetrieb ist im 

Rahmen Deiner späteren Bewerbungen auch 

über andere Bescheinigungen dankbar, z.B. 

über ehrenamtliche Mitarbeit in Vereinen 

usw. Wichtig ist auch, dass auf Deinem Be-

werbungszeugnis keine Hinweise auf unent-

schuldigtes Fehlen enthalten sind.



48 4979

Verband Deutscher Reeder 
Esplanade 6
20354 Hamburg
Postfach: 30 55 80
20317 Hamburg 

Tel.: (040) 35 09 7-0
Fax: (040) 35 09 7-211 
E-Mail: berufe.see@reederverband.de 
Internet: www.reederverband.de

Hauptgeschäftsführer:
Dr. iur. Hans-Heinrich Nöll

Ansprechpartnerin für Interessenten:
Alexandra Pohl
(Bordpersonal und Ausbildung)
E-Mail: berufe.see@reederverband.de 

Berufe zur See:
Schiffsmechaniker/in*/**/***
Schiffsbetriebstechnische/r Assistent/in SBTA**
Technische/r Schiffsoffizier/in***
Nautische/r Schiffsoffizier/in und Kapitän/in***
Kapitän/in***

Schiffspraktikum:
Zur Orientierung über die Berufe in der See-
schifffahrt ist ein Schiffspraktikum sinnvoll. 
Reedereien besetzen ihre Ausbildungsplätze be-
vorzugt mit ehemaligen Schiffspraktikanten, von 
deren persönlicher und beruflicher Eignung sie 
sich überzeugen konnten. Die spätere Ausbildung 
dieses Personenkreises verringert das Risiko des 
Berufsabbruchs. 

Eine Karriere in der Seeschifffahrt 
eröffnet vielfältige Möglichkeiten in 

einem faszinierenden Berufsfeld – für Män-
ner und Frauen. Für Haupt- und Real-
schüler/innen – aber auch für Abiturienten 
und Schüler/innen mit FH-Reife – beginnt 
die Karriere zur See über den Ausbildungs-
beruf Schiffsmechaniker/in, der seemänni-
sche und technisch-handwerkliche Arbeiten 
an Bord umfasst. Mit dem Schiffsmecha-
nikerbrief in der Tasche kann die nächste 
Anlaufstelle der Ausbildung eine Fach- oder 
Fachhochschule sein. Die Ausbildung an 
einer Fachschule zielt darauf ab, Fachkräf-
te mit beruflicher Erfahrung zu befähigen, 
Aufgaben in einer höheren Funktionsebene 
zu übernehmen. Nach der Ausbildung an 
seefahrtbezogenen Fachschulen erhält der 
Absolvent sein Befähigungszeugnis zum/-r 
Nautischen oder Technischen Wachoffizier/
in. Für Abiturienten und Schüler/innen 
mit FH-Reife besteht zudem die Möglich-
keit, direkt ein Studium an einer Fachhoch-
schule für Nautik oder Schiffsbetriebstech-
nik zu beginnen, um neben dem Befähi-
gungszeugnis Nautische/r oder Technische/r 
Wachoffizier/in zusätzlich den Bachelor zu 
erhalten. Die Studenten müssen auch eine 
berufspraktische Ausbildung nachweisen. 
Diese wird z.B. durch zwei Praxissemester 
im Rahmen des FH-Studiums vermittelt.

Karriere zur See

njUE_201009.indd   79 20.10.09   14:05
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Chancen für Menschen
mit Energie…

Die WEMAG AG ist ein regionaler 
Stromanbieter. Sie beliefert Haus-

halte, Gewerbe, Landwirtschaft und 
Industrie mit Energie. Die WEMAG 
AG versorgt vor allem Kunden in Meck-
lenburg und in der Westprignitz, seit der 
Liberalisierung des Strommarktes auch 
außerhalb des eigenen Netzgebietes, mit 
Elektrizität.

Lass Dich unter Strom setzen . . . 
Wir brauchen junge engagier-
te Menschen mit Energie, um 
unseren Kunden weiterhin 
einen umfangreichen Service 

bieten zu können. Die Wettbewerbs-
fähigkeit und der Erfolg eines Unter-
nehmens beginnt mit der Ausbildung. 
Als ein regionaler Energieversorger er-
möglichen wir eine anspruchsvolle und 
fundierte Ausbildung sowie attraktive 
tarifliche Arbeitsbedingungen.

Die Azubis kommen bei uns 
an modernen Arbeitsplätzen 
praxisnah zum Einsatz. Die 
spannende Kombination aus 

theoretischer und praktischer Ausbil-
dung ist unser Erfolgsrezept . . . und 
Deine Chance. 
Lass Dich beraten!

Beschäftigte:  450
Ausbildungsplätze: ca. 45

Ausbildung:
Elektroniker/in für Betriebstechnik**/***
Wer ein Gefühl für Technik und Elektronik hat, 
der findet in diesem Beruf das beste Betätigungs-
feld. 

Fachinformatiker/in
(Fachrichtung Systemintegration)**/***
Hast Du Interesse an Computern? Beschäf- 
tigst Du Dich gerne mit ihnen und lässt Dich 
durch Systemstörungen nicht aus der Ruhe  
bringen? Dann solltest Du Dein Hobby zum Be-
ruf machen!

Kauffrau/-mann für Dialogmarketing**/***
(bei Tochterunternehmen e.dat GmbH) 

Duales Studium
Bachelor of Arts
(Fachrichtung Betriebswirtschaftslehre)***
Schaffe für Deine Zukunft beste Start-
bedingungen mit Ausbildung und Studium.

Praktika: ja (Schüler/Studenten)

WEMAG AG
Obotritenring 40 
19053 Schwerin 
Tel.: (03 85) 755-27 55
Fax: (03 85) 755-22 22
E-Mail: kontakt@wemag.com 

Der direkte Draht zur Ausbildung:
Tel.: (03 85) 755-23 59
Fax: (03 85) 755-24 03
E-Mail: ausbildung@wemag.com
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Zahnärztekammer 
Mecklenburg-Vorpommern
Wismarsche Strasse 304
19055 Schwerin
Tel.: (03 85) - 591 08-0
Fax: (03 85) - 591 08-20
Internet: www.zaekmv.de

Hauptgeschäftsführer: Rechtsanwalt Peter Ihle

Ansprechpartnerin Ausbildungsvermittlung:
Sandra Bartke
Email: s.bartke@zaekmv.de 
Tel.: (03 85) - 591 08-12

Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Technologie sowie aus dem 
Europäischen Sozialfond.

Teil II:

Informationen für die 
Region Rostock

Arbeitgeber
Institutionen

Berufsfachschulen

Mindest-Schulvoraussetzungen 
(angegeben bei Arbeitgebern, die an der 

nordjob 2010 teilnehmen):

      * = Abschluss 9. Klasse 
 ** = Abschluss Mittlere Reife

*** = Fachabitur/Fachhochschulreife 
oder Abitur

Berät zum folgenden Ausbildungsberuf:
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r*/**/***

Der Beruf des/der Zahnmedizinischen Fa-
changestellten ist einer der vielseitigsten und 
abwechslungsreichsten Berufe für engagierte 
junge Menschen, die im medizinischen Bereich 
arbeiten möchten. 

Als verantwortungsvoller und zukunftsori-
entierter Beruf verlangt er neben fachlichem 
Können vor allem menschliche Qualitäten. Der/
die Zahnmedizinische Fachangestellte ist die 
rechte Hand des Zahnarztes und hilfsbereite/r 
Ansprechpartner/in des Patienten.

Persönliche Zuwendung kann niemals durch  
Maschinen und Computer ersetzt werden.

3

Die Bundeswehr besteht nicht nur aus den Streit-
kräften, sondern auch aus zivilen Mitarbeitern in 
der Wehrverwaltung. Diese Mitarbeiter arbeiten 
in einer Vielzahl von Tätigkeitsbereichen, sie erle-
digen u.a. Personal- und Haushaltsaufgaben, küm-
mern sich um Liegenschafts- und Unterkunftsan-
gelegenheiten, befassen sich mit der Einberufung 
von Wehrpflichtigen sowie der Beschaffung von 
Material und Ausrüstungsgegenständen für die 
Soldaten. Interessierten Jugendlichen bieten 
wir regelmäßig im Zuständigkeitsbereich der 
Bundeswehr-Dienstleistungszentren (BwDLZ) in 
Rostock und Stralsund Ausbildungen in den ver-
schiedensten Berufen, z.B.: 
- Koch/Köchin*/**
- Verwaltungsfachangestellte*/**
- Medizinische Fachangestellte*/**
- Holzmechaniker/in*/**
- Elektroniker/in für Geräte und Systeme*/**

Bewerbungsschluss für eine Einstellung im Jahr 
2011 ist der 31.10.2010.

Darüber hinaus stellt die Wehrbereichsverwaltung 
Nord (WBV) in folgenden Beamtenlaufbahnen ein:
- gehobener nichttechnischer Dienst***
- mittlerer nichttechnischer Dienst**
- mittlerer Dienst Fernmelde/Eloka**

Bw-Dienstleistungszentrum Rostock
Kopernikusstr. 1, 18057 Rostock
Herr Grümmert, Tel.: (03 81) 802-41 29

Ausbildungswerkstatt Trollenhagen
Südstraße/Flgh., 17034 Neubrandenburg
Herr Kustos, Tel.: (03 95) 463-38 05

Wehrbereichsverwaltung Nord
Hans-Böckler-Allee 16, 30173 Hannover
Frau Sasse Tel.: (05 11) 284-33 30

Internet: www.Bundeswehr-Karriere.de

Chancen in der Region

zentrale Firmen KA_081009.indd   3 12.10.09   13:42

nordjob Rostock 2010:
1./2. Juli 2010
HanseMesse Rostock
Zur HanseMesse 1-2
18106 Rostock

Öffnungszeiten:
1. Messetag: 8.30-14.45 Uhr 
2. Messetag: 8.30-14.45 Uhr

Veranstalter:
IHK zu Rostock
Ernst-Barlach-Straße 1-3
18055 Rostock
Tel.: (03 81) 338-0
E-Mail: info@rostock.ihk.de

Projektleitung:
Helga Rusin
IHK-Geschäftsführerin (Geschäftsbereich: 
Aus- und Weiterbildung)
Angela Budzisch
IHK-Fachbereichsleiterin (Fachbereich: 
Ausbildung)

Organisation:
IfT Institut für Talententwicklung
Mona Wittelmann, Franziska Luci, 
Silvia Müller
Tel.: (03 81) 375 48 63
E-Mail: m.wittelmann@if-talent.de
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Rahmenprogramm der „nordjob Rostock“ 2010
1. Juli 2010
9:30 - 9:50 Uhr
„Wie läuft ein Einstellungsgespräch ab?“ (W. Döbler, Deutsche Bank)

10:00 - 10:20 Uhr
„Karrieremöglichkeiten bei der Bundeswehr“ (S. Schwede, Bundeswehr)

10:40- 11:00 Uhr
„Karrierechancen im Wellnesstourismus“ (K. Zernahle, Deutsche Seereederei)

11:30 - 11:50 Uhr
„Genial-DUAL-Studieren an der Hoschule 21“ (S. Simon / C. Mehrkens, Hochschule 21)

12:00 - 12:20 Uhr
„Nach der Schule: Ab ins Ausland“ (AIFS)

12:30-12:50 Uhr
„Besonderheiten der landwirtschaftlichen Berufe in M-V“ (R. Geiger, Bauernverband M-V)

13:00 - 13:20 Uhr
„Was muss bei Abschluss eines Ausbildungsvertrages beachtet werden?“
(A. Budzisch, IHK-Fachbereichsleiterin)

13:30 - 13:50 Uhr 
„Noch unsicher was du studieren möchtest? - Erfahr mehr über die Flexibilität des amerikanischen 
‚liberal arts‘ System am Beispiel der Jacobs University Bremen.“ (A. Boyd, Jacobs University) 

2. Juli 2010
9:30 - 9:50 Uhr
„Wie läuft ein Einstellungsgespräch ab?“ (W. Döbler, Deutsche Bank)

10:00 - 10:20 Uhr
„Karrieremöglichkeiten bei der Bundeswehr“ (S. Schwede, Bundeswehr)

10:40- 11:00 Uhr
„Karrierechancen im Wellnesstourismus“ (K. Zernahle, Deutsche Seereederei)

11:30 - 11:50 Uhr
„Genial-DUAL-Studieren an der Hoschule 21“ (S. Simon / C. Mehrkens, Hochschule 21)

12:00 - 12:20 Uhr
„Nach der Schule: Ab ins Ausland“ (AIFS)

12:30-12:50 Uhr
„Besonderheiten der landwirtschaftlichen Berufe in M-V“ (R. Geiger, Bauernverband M-V)

13:00 - 13:20 Uhr
„Was muss bei Abschluss eines Ausbildungsvertrages beachtet werden?“
(A. Budzisch, IHK-Fachbereichsleiterin)

13:30 - 13:50 Uhr 
„Noch unsicher was du studieren möchtest? - Erfahr mehr über die Flexibilität des amerikanischen 
‚liberal arts‘ System am Beispiel der Jacobs University Bremen.“ (A. Boyd, Jacobs University) 

Räumlichkeiten entnehmen Sie bitte den Aushängen auf der Messe.
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Teilnehmer der 
nordjob Rostock 2010*
HanseMesse

Veranstalter:
IHK zu Rostock 80

Unternehmen/Arbeitgeber (25):
abc Bau 57
arvato systems | Technologies 59
BOCKHOLDT Gruppe 63
Bundeswehr 64
Daimler AG / Mercedes Benz 66
Dataport 66
Deutsche Bank 68
Deutsche Seereederei 70
Deutsche Telekom 71
Drägerwerk 72
E.ON Hanse 75
famila / Bartels-Langness 77
IDT Biologika 79
KMG Kliniken 83
Liebherr 84
McDonald´s (Wellmann Restautantbetriebe) 87
Nordex 87
RIEMSER Arzneimittel 88
Rostocker Straßenbahn (RSAG) 89
Schenker Deutschland 89
Seehafen Rostock mit 
– Gesamthafenbetriebsgesellschaft Rostock 90
– Hafenentwicklungsgesellschaft Rostock 90
TARGOBANK 92
ThyssenKrupp Schulte 92
Weiße Flotte / Reederei Hiddensee 95
Wehrverwaltung 96

(Berufs-)Fachschulen (12):
Berufliche Schule „Alexander Schmorell“ 60
Berufliche Schule Angermünde 61
Berufsschule für Tourismus 62
da!:DESIGNAKADEMIE 74
ecolea 74
EWS Akademie für Medizin und Therapie 76
EWS Europäische Wirtschafts- 
   und Sprachenakademie 

IB-GIS mbH Medizinische Akademie Rostock 79
IT-College Putbus 82
Landesrettungsschule Brandenburg 83
medien colleg rostock 86
SWS-Schulen 91

Kammern/Institutionen/Berufsverbände (8):
AIFS 58
Bauernverband M-V 60
Deutscher Hotel- und Gaststättenverband 67
Hanseatische Weiterbildungs- und 
   Beschäftigungsgemeinschaft Rostock 67
IHK zu Rostock 80
Schuelerfirmen 91
Verein Deutscher Ingenieure (VDI) 93
Verband Deutscher Reeder 94

Hochschulen/Akademien (20): 
Baltic College 98
Berufsakademie M-V 98
da!:DESIGNAKADEMIE 74
EWS-Akademien 76
Fachhochschule Stralsund 101
Hochschule 21 102
Hochschule Bremerhaven 102
Hochschule Harz 103
Hochschule Magdeburg-Stendal 106
Hochschule Neubrandenburg 107
Hochschule Wismar  108
Jacobs University Bremen 109
kunstschule wandsbek 110
Martin-Luther-Universität 
   Halle-Wittenberg 110
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 112
SAE Institute 112
Universität der Bundeswehr 64
Universität Rostock 116
Westsächsische Hochschule Zwickau 115

Ausländische Hochschule:
University of Southern Denmark 115

*) Stand: 1. Februar 2010
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Bewerbungsunterlagen
✔ Diese Messeaussteller nehmen auf der nord-
job Rostock 2010 vollständige Bewerbungsun-
terlagen entgegen. 

✘ Bewerbungen werden auf der nordjob Ros-
tock 2010 nicht entgegengenommen. Die Aus-
steller geben aber gern Tipps und Anregungen.

abc Bau ✔

AIFS  ✘

arvato systems ✔

Bauernverband M-V ✘

Berufliche Schule Alex. Schmorell ✘

Berufliche Schule Angermünde ✔

Berufsschule für Tourismus ✔

BOCKHOLDT Gruppe ✔

Bundeswehr ✘

Daimler/Mercedes Benz  ✘

Dataport ✔

DEHOGA ✘

Deutsche Bank  ✘

Deutsche Seereederei ✔

Deutsche Telekom ✔

Dräger ✘

ecolea/da:!Design ✔

E.ON Hanse ✘

EWS-Akademien ✔

famila / Bartels-Langeß ✘

HWBR ✘

IB-GIS mbH Medizinische Akdademie ✔

IDT Biologika  ✔

IHK zu Rostock  ✘

IT-Collge-Putbus ✔

KMG Kliniken  ✔

kunstschule wandsbek ✔

Landesrettungsschule Brandenburg ✔ 

Liebherr  ✔

McDonald´s  ✔

medien colleg Rostock  ✔

Nordex  ✘

RIEMSER  ✔

Rostocker Straßenbahn  ✔

Schenker Deutschland  ✘

Schülerfirmen MV ✘

Seehafen Rostock  ✘

SWS Schulen  ✔

Targobank ✘

ThyssenKrupp Schulte  ✔

Verband Deutscher Reederer ✘

VDI ✘

Wehrverwaltung ✔

Weiße Flotte ✔

nordjob Rostock 2010:
Ausbildungsberufe (m/w)
Ausbildung + Abitur/
Fachhochschulerwerb

Ausbildungsberufe
Altenpfleger 60, 74, 83, 91
Anlagenmechaniker 75
Audio Engineer Program 112
Ausbaufacharbeiter 57
Bankkaufmann 68, 92
Berufskraftfahrer 90
Beton- und Stahlbetonbauer 57
Binnenschiffer 95
Biologielaborant 79, 88
Brunnenbauer 57
Bürokaufmann 63, 70, 88, 92, 95
Chemielaborant 72, 79, 88
Cross Media Redakteur 86
Designer - Grafik 61, 74, 110
Designer - Mode  61
Diätassistent med. Ernährungsberater 74
Digital Film & Animation Program 112
Digital Journalism 112
Elektroniker 75, 79, 96
Ergotherapeut 74, 76, 79, 91
Ernährungstherapeut 76
Erzieher  60, 79
Estrichleger 57
Fachmann für Systemgastronomie 67, 85
Fachinformatiker 82
Fachinformatikern 59, 66, 71, 92
Fachkraft Agrarservice 60
Fachkraft für Hafenlogistik 90
Fachkraft für Lagerlogistik 66, 72, 90, 92
Fachkraft im Fahrbetrieb 89
Fachkraft im Gastgewerbe 67, 70
Fachlagerist 72, 77, 88,92
Fachverkäufer - Fleischerei 77
Familienpfleger 79
Feuerungs- und Schornsteinbauer 57
Fleischer  73
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger 57
Fremdsprachenkaufmann/-korrespondent 82
Game Design & Development 112
Gebäudereiniger 63
Gestaltungstechn. Assistent 72, 82, 86
Gesundheits- und Krankenpfleger 60, 83
Gleisbauer 57
Groß- und Außenhandelskaufmann 88, 92
Hebammen/Entbindungspfleger 60
Hochbaufacharbeiter 57

Holzmechaniker 96
Hotelfachmann 67, 70, 83
Hotelkaufmann 67
Immobilienkaufmann 70
Industrieelektriker 75
Industriekaufmann 66, 71, 75, 87
Industriemechaniker 84
Informatikkaufmann 72, 82, 88, 95
Internationale Managementassistenz 76
Internationales Eventmanagement 76
Int. Marketing- und Kommunikationsm. 76
Int. Touristikassistent 62
International Travel & Tourism Management 76
IT-Systemelektroniker 66, 71, 75
IT-Systemkaufmann 71
Kanalbauer 66, 57
Kaufmann für Bürokommunikation 71, 75, 88, 90
Kaufmann für Dialogmarketing 71
Kaufmann im Einzelhandel 71, 77
Kaufmann im Groß und Außenhandel 77
Kaufmann für Marketingkommunikation 88
Kaufm. für Spedition/Logistikdienstleist. 72, 90
Kaufmann für Tourismus und Freizeit 62, 95
Kfm. Assistenz für Fremdsprachen 76, 82
Kfm. Ass.- Informationsverarbeitung 61, 76, 82
Kapitän  94
Kfz-Mechatroniker 89
Kfz-Mechatroniker/in PKW/LKW 66
Kinderpfleger 79, 83
Koch  67, 70, 96
Kommunikationsdesigner 74, 110
Konditor  70
Konstruktionsmechaniker 84
Kosmetiker 74
Kranken- u. Altenpflegehelfer 74, 79, 83, 91
Landwirt  60
Logopäde  76, 91
Management im Gesundheitstourismus 76
Masseur  83
Masseur u. med. Bademeister 74, 91
Masseur und Wellnesstherapeut  76
Maurer  57
Mechatroniker 72, 84, 87, 89, 93
Medical Data Manager 76
Medienassistent/in für 2D-/3D-Design 86
Mediengestalter 74
Medizinischer Dokumentar 79
Medizinischer Fachangestellter 60, 96
Medizinisch-technischer Radiologie-Ass. 60
Mediengestalter 82, 86
Nautischer Schiffsoffizier 94
Operationstechnischer Assistent 83
Reiseverkehrskaufmann 62
Restaurantfachmann 83

Personaldisponent 90
Pharmakant 79
Pharmazeutisch-kaufmännischer Angest. 60
Physiotherapeut 60, 74, 76, 83, 91
Pilot  64
Restaurantfachmann 67, 70
Rettungsassistent 74
Rettungsberufe 83
Rohrleitungsbauer 57
Schiffsbetriebstechnischer Assistent 94
Schiffsmechaniker 94
Servicekaufmann im Luftverkehr 62
Sozialassistent 60
Spezialtiefbauer 57
Sportassistent 61
Sport/Fitnesskaufmann 70
Straßenbauer 57
Stukkateur 57
Techn. Assistent (FR Informatik) 82
Technischer Schiffsoffizier 94
Technischer Zeichner 72
Tiefbaufacharbeiter 57
Tiermedizinischer Fachangestellte 60
Tierpfleger in Forschung und Klinik 79
Tierwirt  60
Touristikassistent 61
Trockenbaumonteur 57
Veranstaltungskaufmann 70
Verfahrensmechaniker für Kautschuk- und 
   Kunststofftechnik 87
Verkäufer  77
Verwaltungsfachangestellter 66, 96
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer 57
Web Business Management 76
Web Design & Development 112
Wellness-Kosmetiker 76
Werkstoffprüfer 84
Zahnmedizinischer Fachangestellte 54, 99
Zahntechniker 60
Zerspanungsmechaniker 84
Zimmerer 57

Beamtenlaufbahn
Gehobener nichttechnischer Dienst 96
Mittlerer nichttechnischer Dienst 96
Verwaltungsfachangestellte 96

Ausbildung + 
Abitur/Fachhochschulerwerb
Berufliche Schule Angermünde 61
ecolea + da!:DESIGNAKADEMIE 74
IT-College Putbus 82

Auflistung der Studiengänge S. 117/118
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abc Bau Ausbildungscentrum der Bauwirt-
schaft Mecklenburg-Vorpommern GmbH 
Schwerin
Medeweger Straße 3 · 19057 Schwerin
Tel.: (03 85) 485 78-0 · Fax: (03 85) 485 78-99
E-Mail: info@abc-bau.de
Internet: www.abc-bau.de

Geschäftsführer: Kay Kornatzki

weitere Standorte:
Rostock
Fritz-Triddelfitz-Weg 3 · 18069 Rostock
Tel.: (03 81) 809 45-0

Greifswald
Herrenhufenstraße 12 / 13 · 17489 Greifswald
Tel.: (038 34) 58 01-0

Neubrandenburg
Sponholzer Straße 18 d · 17034 Neubrandenburg
Tel.: (03 95) 430 13-0

Als Dienstleister in der beruflichen 
Bildung stehen wir im direkten 

Kontakt mit den 1500 Unternehmen 
der Bauindustrie und des Bauhand-
werks und stellen eine am Bedarf 
orientierte Aus- und Weiterbildung 
sicher. 

Unsere modernen überbetriebli-
chen Ausbildungs-
zentren und qualifi-
ziertes Fachpersonal 
an den Standorten 
Schwerin, Rostock, 
Neubrandenburg 
und Greifswald ga-
rantieren die hohe 

Qualität der Ausbildung, Unter-
bringung und Versorgung. Sie interes-
sieren sich für eine Ausbildung in der 
Bauwirtschaft? Dann machen Sie sich 
mit den Berufsbildern, den Anforde-
rungen an die berufliche Tätigkeit und 
den Qualifizierungs- und Aufstiegs-
chancen in der Bauwirtschaft vertraut. 

  Tipp: 
Absolvieren Sie 
ein Praktikum in 
einem Baubetrieb 
oder in der abc 
Bau M-V GmbH.

Studienfinanzierung

Durch Studiengebühren und eine zuneh-
mende Zahl von privaten Hochschulen, die 
kostenpflichtige Studienprogramme anbieten, 
ist die Finanzierung des Studiums aktuell. 

Studiengebühren: In Bundesländern, in 
denen Studiengebühren schon eingeführt 
wurden, werden Studienbeitragsdarlehen 
bereitgestellt. Sie sollten zunächst in An-
spruch genommen werden und keinesfalls 
Studiengebühren mit Studienkrediten be-
zahlt werden, da die Studienbeitragsdarle-
hen bessere Konditionen bieten. Laut einer 
Erhebung des Internetdienstes www.studis-
online.de werden generell (noch) keine 
allgemeinen Studiengebühren in Berlin, 
Brandenburg, Bremen, Mecklenburg-
Vorpommern, Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Thüringen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
im Saarland und in Schleswig-Holstein 
erhoben (z.T. werden aber auch hier bei 
Langzeitstudierenden, Zweitstudium oder 
Externen mit Erstwohnsitz außerhalb des 
Studienstandortes Gebühren erhoben). 

Studienkredite: Diese sind für Studieren-
de gedacht, die ein staatliches oder privates 
Studium selbst finanzieren wollen. Seit ei-
nigen Jahren sind verschiedene Angebote 
auf dem Markt. 

Beispielsweise bietet die öffentliche 
KfW-Bank Studienkredite für ein Erststu-
dium bis zum 10. Fachsemester an (danach 
nur bei Nachweis des baldigen Abschlus-
ses). Ein Leistungsnachweis ist spätestens 
nach fünf Semestern zu erbringen. Monat-
lich wird ein Kredit von bis zu 650 Euro 
gewährt; der Zinssatz liegt derzeit bei no-
minal 3,62 Prozent in der Studienphase.

Von der Deutschen Bank wird in den 
ersten beiden Semestern ein monatlicher 
Kredit von bis zu 200 Euro, danach – je 
nach Dauer des Studiums – bis 800 Euro 
gewährt. In der Studienphase liegt derzeit 
der Zinssatz bei effektiv 5,9 Prozent, in der 
Rückzahlungsphase bei 8,9 Prozent. 

Von einigen Sparkassen wird ein „Bil-
dungskredit“ gewährt, bei längerer Laufzeit 
unter 500 Euro, bei kürzerer Laufzeit auch 
darüber. Einige Banken verzichten offen-
bar auf eigene Angebote und treten nur als 
Vermittler des KfW-Studienkredites auf. 

Bildungskredit der KfW-Förderbank: 
Neben dem Studienkredit bietet die KfW-
Bank auch einen sogenannten Bildungskre-
dit an, der Studierenden (und Schüler/in-
nen), die entweder kein BAföG bekommen 
können oder besondere Ausgaben (z.B. für 
Studiengebühren, Exkursionen, Bücher 
etc.) haben, die nicht vom BAföG gedeckt 
werden, unter die Arme greifen und das 
Studium sichern. Einkommen und Vermö-
gen des Auszubildenden, seiner Eltern oder 
des Ehepartners spielen keine Rolle. Die 
Förderung beträgt bis zu 300 EUR im Mo-
nat, sie wird bis zu 24 Monate lang gewährt 
und ist später mit Zinsen zurückzuzahlen. 
Der Zinssatz liegt zurzeit bei nominal 2,03 
Prozent. Der Bildungskredit wird von der 
Bundesregierung finanziell gestützt, nur 
dadurch sind die günstigen Zinskonditi-
onen möglich.

Weitere Infos: www.studis-online.de
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Ausbildungsberufe der Bauwirtschaft (m/w):
Hochbaufacharbeiter*/** Ausbaufacharbeiter*/**
Tiefbaufacharbeiter*/**

Ausbildungsberufe des Tiefbaus
Rohrleitungsbauer*/** Kanalbauer*/**
Brunnenbauer*/** Straßenbauer*/**
Spezialtiefbauer*/** Gleisbauer*/**

Ausbildungsberufe des Hochbaus:
Feuerungs- und Beton- und 
Schornsteinbauer*/** Stahlbetonbauer*/**
Maurer*/**

Ausbildungsberufe des Ausbaus:
Zimmerer*/** Stukkateur*/**
Fliesen-, Platten- Wärme-, Kälte- und 
und Mosaikleger*/** Schallschutzisolierer*/**
Estrichleger*/** Trockenbaumonteur*/**

Duales Studium
Bauingenieurwesen (B.Eng.)***
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Beschäftigte (arvato systems group): 1500 

Ausbildung:  
Fachinformatiker/in für 
Anwendungsentwicklung**/*** 

Interessieren Dich am Computer nicht nur 
Spiele? Nimmst Du gern Herausforderungen an? 
Hast Du Spaß am Lösen komplexer Aufgaben? 
Dann sei herzlich willkommen und werde ein 
Mitglied unseres 10-köpfigen Azubi-Teams!

arvato systems | Technologies GmbH
Joachim-Jungius-Str. 9
18059 Rostock
Tel.: (03 81) 44 03 53-30
Fax: (03 81) 44 03 53-33
Internet: www.as-T.de
Ansprechpartner: Toralf Laue
E-Mail: ast.info@bertelsmann.de

arvato systems | Technologies ist ein Unterneh-
men der internationalen arvato systems Grup-
pe und damit ein Teil der weltweit agierenden 
Bertelsmann AG.  Als internationaler Full-Service 
IT-Dienstleister plant, entwickelt, implementiert 
und pflegt arvato systems | Technologies zukunfts-
gerechte und dynamische IT-Systeme weltweit. 

Standorte national:
Rostock, Gütersloh, Berlin, Düsseldorf, Greven, 
Hamburg, Köln, München, Rheda-Wiedenbrück, 
Walldorf, Wilhelmshaven
Standorte international:
Europa,  Asien, Nordamerika

Software-Entwicklung 
im Medienumfeld

Seit mehr als 10 Jahren bilden wir hier 
in Rostock pro Jahr durchschnittlich 3 

Fachinformatiker/innen für Anwendungs-
entwicklung aus, die im Umfeld eines in-
ternationalen Medienkonzerns aktiv neueste 
IT-Technologien kennenlernen und mitge-
stalten können.

Projektnahe Ausbildung
In direkter Zusammenarbeit mit Kollegen 
in einem jungen, hoch motivierten Team 
erlernen die Azubis bei uns die Grundlagen 
professioneller Softwareentwicklung (Maß-
gebliches zu Design, Programmierung sowie 
Gestaltung von IT-Lösungen) und erweitern 
täglich ihr Wissen. Bereits im ersten Ausbil-
dungsjahr arbeiten sie in Projektteams an 
komplexen Aufgaben mit.

Karriereeinstieg in die IT-Branche!
Die Ausbildung zum/zur Fachinformatiker/-
in für Anwendungsentwicklung ist ein ide-
aler und praxisorientierter Karriereeinstieg 
im Bereich der IT. Nach einer 3-jährigen 
projekt nahen Ausbildung in einer Vielzahl 
von Technologien (Java, .Net, PHP,...) sind 
unsere Azu bis hervorragend für die Praxis ge-
rüstet. Wir übernehmen 50%  der Azubis in 
ein Arbeitsverhältnis. Unsere Ausbildungs-
absolventen sind heute u.a. Projektleiter, 
Softwarearchitekten oder Unternehmer.

Zur Vorbereitung auf die Gesprä-
che auf der nordjob-Messe hier 

einige Fragebeispiele:
•	 Welche	persönlichen/schulischen	

Voraussetzungen muss ich für mei-
ne Bewerbung erfüllen?

•	 Wie lange dauert die Ausbildung?
•	 Wie	ist	die	Ausbildung gegliedert 

und aufgebaut?
•	 Wie	hoch	ist	die	Vergütung?
•	 Welchen	Abschluss	erhalte	ich?
•	 Wann	muss	ich	mich	bewerben?
•	 An	wen	richte	ich	die	Bewerbung?
•	 Welche	 Unterlagen	 sind	 der	 Be-

werbung beizufügen?
•	 Nach	welchen	Kriterien	erfolgt	die	

Auswahl?
•	 Wie	viele	Ausbildungsplätze	gibt	es	

im Betrieb?
•	 Wie	 sind	die	 beruflichen	Fortbil-

dungs- und Aufstiegsmöglichkei-
ten?

•	 Welche mit betrieblicher Ausbil-
dung kombinierten Studienmög-
lichkeiten gibt es, um eine Dop-
pelqualifikation zu erwerben?

•	 Habe	 ich	 Chancen,	 mich	 später	
selbstständig zu machen?

Bitte Deine Gesprächspartner um ein 
kurzes Feedback zu Deinem Auftre-
ten beim Messegespräch! 

Was man wissen muss:
Fragen an die 
Personal- und 
Ausbildungsleiter …
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1 Chancen im Rheinland

AIFS
Zentrale Bonn
Baunscheidtstr. 11
53113 Bonn

Tel.: (02 28) 957 30-0
Fax: (02 28) 957 30-10
E-Mail: info@aifs.de
Internet: www.aifs.de

AIFS Berlin
Steinstr. 26
10119 Berlin

Tel.: (0 30) 44 02 45 31
Fax: (0 30) 44 02 45 32
E-Mail: berlin@aifs.de

Gebührenfreie Telefonnummer:
(08 00) 777 22 99

High School
Au Pair
Work and Travel

Länder je nach Programm:

USA •	
Kanada•	
Australien•	
Neuseeland•	
Spanien•	
Argentinien•	
Costa Rica•	
Indien•	
Südafrika•	
Thailand•	

AIFS_NJ_ Schwerin.indd   1 03.11.2009   10:21:28 Uhr
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Was macht eigentlich 
ein/e Glas- und 
Gebäudereiniger/in…?

Schmutzige Fassaden, »blinde« 
Glasfronten, verdreckte Verkehrs-

mittel, unhygienische Krankenhäuser 
– so sähe es in unseren Städten aus, 
wenn es die Gebäudereiniger nicht 
gäbe! 
Als Fachkräfte des Gebäudereiniger-
handwerks säubern sie Innenräume 
und Außenfassaden der unterschied-
lichsten Gebäude. Anhand eines 
Arbeitsplans wählen Gebäudereini-
ger/innen zunächst alle Maschinen, 
Geräte und chemischen Mittel aus, 
die sie benötigen. Sie beurteilen 
Oberflächen bzw. Verschmutzung 
und entscheiden sich dann für ein 
geeignetes Reinigungsverfahren. Sie 
reinigen Fassaden mit speziellen Ge-
räten und kehren die Gebäudeum- 
gebung.
Durch ihre sorgfältige und objektspe-
zifische Reinigung erhalten sie den 
Wert von Kulturgebäuden wie Oper, 
Theater und Kirche und setzen auch 
spezielle Hygienekonzepte, z.B. für 
Krankenhäuser oder Reinräume, um. 

Was macht eigentlich 
ein/e Biologisch-
Technische/r 
Assistent/in (BTA)…?

Die zweijährige Ausbildung zum/
zur Biologisch-Technischen 

Assistenten/-in hat viel mit Experi-
mentierfreude zu tun. BTAs arbeiten 
im Labor mit DNA, Proteinen, 
Bakterien und mit pflanzlichen, tie-
rischen und menschlichen Zellen. Sie 
bereiten Versuche vor, helfen bei der 
Durchführung, protokollieren und 
dokumentieren alles und werten die 
Daten aus. Verantwortungsvolles Vor-
gehen ist gefragt, damit die Versuche 
gelingen und alles absolut zuverlässig 
vorbereitet ist.
Solche Labore befinden sich in der 
Industrie, in Krankenhäusern, in 
der Lebensmittelüberwachung, bei 
der Polizei und bei universitären 
und außeruniversitären Forschungs-
einrichtungen. Dort wird beispiels-
weise an der Diagnose und Heilung 
von Krankheiten geforscht, oder es 
werden Analysen durchgeführt, um 
Lebensmittel und die Umwelt zu 
überwachen.
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Ausbildung:

Berufsschule
Zahntechniker/in*/**/***
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r*/**/***
Medizinische/r Fachangestellte/r*/**/***
Tiermedizinische/r Fachangestellte/r*/**/***
Pharmazeutisch-kaufmännische/r Angest.*/**/***

Höhere BFS für Gesundheitsfachberufe
Hebammen/Entbindungspfleger**/***
Altenpfleger/in**/***
Gesundheits- und Krankenpfleger/in**/***
Medizinisch-technische/r Radiologie-Ass.**/***
Physiotherapeut/in**/***

Fachschule für Sozialwesen
Erzieher/in**/*** (und abgeschl. Berufsausbildung)

Höhere BFS für Sozialpflege
Sozialassistent/in**/***

Fachoberschule für Sozialpädagogik 
Fachoberschule einjährig** 

(und abgeschl. Berufsausbildung)

Berufliche Schule 
„Alexander Schmorell“
am Klinikum Südstadt und 
der Hansestadt Rostock
Schleswiger Straße 5 
18109 Rostock

Tel.: (03 81) 77 85 73
Fax: (03 81) 77 85 75-6
E-Mail: bs.schmorell@web.de
Internet: www.bs-schmorell.de
Schulleiterin: Sylvia Bartsch

Bauernverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Hauptgeschäftsstelle 
Trockener Weg 1B · 17034 Neubrandenburg 
Tel.: (03 95) 421 24-84/5 · Fax: 421 24-86 
E-Mail: info@bv-mv.de 
Internet: www.bauernverband-mv.de

Ansprechpartnerin für Berufsausbildung:
Rotraud Geiger
Tel.: (03 95) - 430 92 27
E-Mail: geiger@bv-mv.de

Der Bauernverband setzt sich in vielfältiger Form 
für die Interessen landwirtschaftlicher Unterneh-
men ein. In dieser Funktion unterstützt er auch 
Schüler bei der Auswahl und Suche eines Agrar-
berufes.

Wir informieren über die Berufe:
• Landwirt/in mit Fachhochschulreife**
  Schüler mit einem guten oder sehr guten Mitt-

lere Reife-Abschluss können neben dem Beruf 
des Landwirtes auch die Fachhochschulreife 
erwerben. Damit können sie die Laufbahn als 
Führungskraft in der Agrarwirtschaft einschlagen.

• Landwirt/in*/**
  Ist der vielseitigste Beruf der Agrarbranche. Er 

vereint Ausbildungsinhalte der Pflanzen- und 
Tierproduktion in sich.

• Fachkraft Agrarservice*/**
  Der Beruf wird mit den Schwerpunkten Bedie-

nung der Agrartechnik, Pflanzenproduktion so-
wie Dienstleistungen und Kundenorientierung 
ausgebildet.

• Tierwirt/in*/**
 Die Hauptaufgabe ist die Aufzucht und Haltung 

landwirtschaftlicher Nutztiere sowie die Gewin-
nung tierischer Erzeugnisse für die Ernährung 
oder als Rohstoff für die Industrie. Die Ausbil-
dung erfolgt in einer der fünf Fachrichtungen: 
Rinder-, Schweine-, Geflügelhaltung, Schäferei 
oder Imkerei.
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Berufliche Schule Angermünde
Puschkinallee 12
16278 Angermünde
Tel.: (033 31) 26 05-40
Fax: (033 31) 26 05-77

Ansprechpartnerinnen für Bewerbungen und 
Fragen rund um die Ausbildung:
Frau Utke · Frau Baron
Tel.: (033 31) 26 05-0

Schulleitung:
Wolfgang Hansch (Schulleiter)

Weitere Informationen:
www.bsa-ang.de

Ausbildung:
Mode-Design**/***
Grafik-Design**/***
Sportassistent/in**/***
Staatlich geprüfte/r Assistent/in für 
Tourismus**/***
Kaufm. Assistent/in Informations-
verarbeitung**/***

Parallel neben der 2-jährigen Ausbildung 
ist der Abschluss der Fachhochschulreife 
möglich.

Die Berufliche Schule Angermünde 
bietet nicht nur Ausbildungen in 

ansprechender Atmosphäre, sondern 
auch die Möglichkeit, parallel zur Ausbil-
dung, die Fachhochschulreife zu erwer-
ben. Das eröffnet Dir die Möglichkeit 
eines Studiums an einer beliebigen Fach-
hochschule. Eine Vielzahl attraktiver Zu-
satzangebote im Freizeitbereich warten 
auf Dich, wie z.B. Tennis, Fußball, Vol-
leyball, Tai-Chi Kampfsportarten u.v.m. 

Finde selbst heraus, was Dir gefällt!

Du möchtest Dich bei uns bewerben?
- als Sportassistent/in mit Abschluss der 

Trainer-Lizenz B
- als gestaltungstechnische/r Assistent/in 

Grafik-Design
- als Mode-Designer/in (Zusatzausbil-

dung) oder aber
- als Tourismus-Assistent/in (vorbehalt-

lich der Genehmigung des MBJS)
- als kaufmännische/r Assistent/in Fach-

richtung Informationsverarbeitung mit 
SAP.

Dann bring doch gleich Deine 
Bewerbungsunterlagen mit oder sende 
 uns diese zu. Interessenten für Grafik-
Design denken bitte an eine Mappe 
mit kreativen Arbeiten.

Deine Ausbildung ist 
Deine Zukunft

TB-FFO-06.10.2009.indd   81 06.10.2009   10:20:54 Uhr
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LERNEN WIE IM FLUGE
-  touristische Ausbildung auf 
  hohem Niveau

SPECIALS AN DER 
BFT – BERUFSSCHULE FÜR TOURISMUS 

Möglichkeiten des durch Leonardo geförderten 
Auslandspraktikums in Spanien

Vermittlung von Ausbildungsplätzen in 
namhaften Unternehmen der Tourismus-
branche

individuelle Beratung und Bewerbercoaching 
in Vorbereitung auf die Ausbildung

praxisnaher Unterricht geleitet durch 
erfahrene Dozenten aus touristischen 
Unternehmen  

ergänzende Internet-Lernplattform

kleine Klassenstärken

helle, freundliche und technisch modern 
ausgestattete Schulungsräume

aktuelle Software der Reservierungssysteme 
des Luft- und Reiseverkehrs sowie 
Hotelwesens

verkehrsgünstige City-Lage

sehr gute Berufschancen nach der Ausbildung 
durch persönliche Vermittlung

AUSBILDUNGSBERUFE:

Reiseverkehrskaufmann/-frau (IHK)
(staatl. anerkannte Ersatzschule gem. § 100 SchulG)
Dauer: 05.01.2010 - Juni 2012

Kaufmann/-frau für Tourismus und 
Freizeit (IHK) 
(staatl. anerkannte Ersatzschule gem. § 100 SchulG)
Dauer: 05.01.2010 - Juni 2012

Servicekaufmann/-frau im Luftverkehr (IHK) 
(Ergänzungsschule gem. § 102 SchulG)

Dauer: 09.08.2010 - Januar 2013

Staatlich anerkannte/r Internationale/r 
Touristikassistent/-in
(staatl. anerkannte Ergänzungsschule gem. § 103 SchulG)
Dauer: 04.10.2010 - September 2012

www.berufsschule-tourismus.de

Ansprechpartnerinnen:

Schulleiterin:
Tamara Hoffmann
(hoffmann@berufsschule-tourismus.de)

Ltr. Berufsausbildung:
Susanne Honczek
(honczek@berufsschule-tourismus.de)

Kleiststraße 23 - 26
10787 Berlin

Tel. +49 30 236 290 24 
Fax +49 30 214 733 68

BFT - BERUFSSCHULE FÜR TOURISMUS gGMBH

TB Berlin 2010.indd   40 07.10.2009   15:57:05 Uhr
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BOCKHOLDT Gruppe
Gutenbergstraße 10 
23566 Lübeck
Tel.: (04 51) 60 00-60
Fax: (04 51) 60 00-834

E-Mail: info@bockholdt.de
Internet: www.bockholdt.de

Unternehmensleitung:  Jan Bockholdt

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Barbara Lentwojt

Beschäftigte:  ca. 8.000

Ausbildungsplätze: 106

Ausbildung:
Gebäudereiniger/in*/**
Bürokaufmann/-frau**/***

Duales Studium:
Diplom-Betriebswirt/in***

Studentenjobs: nein

Praktikaplätze:  nein

Bachelor-/
Masterarbeiten:  nein

Seit 50 Jahren ist die Bockholdt 
Gruppe als Systemdienstleister tä-

tig. Wir sind bundesweit vetreten und 
betreuen täglich über 5.000 Kunden 
in den Bereichen Gebäude-, Industrie- 
und Branchenservice.

Wir übernehmen die Einsatzpla-
nung von Personal und Maschinen, die 
Materialbeschaffung und die ständige 
Kontrolle vor Ort.

Dabei ist erfahrenes Stammper-
sonal ebenso wichtig wie ein hoher 
Qualitätsstandard und der Einsatz 
modernster Reinigungstechnik. 

Schulabgänger/innen haben in un-
serem Unternehmen die Chance auf 
eine qualifizierte Ausbildung und gute 
Aufstiegsmöglichkeiten. Dies reicht 
vom Beruf des Glas- und Gebäude- 
reinigers über Bürokaufleute bis hin 
zum Betriebswirt im Dualen System.

Bockholdt ... rundum 
gut betreut

njlübeck2611.indd   20 02.12.09   15:29
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Bundeswehr · wehrdienstberatung:

Zentrum für Nachwuchsgewinnung NORD
Wehrdienstberatung Rostock
Kopernikusstraße 1
18057 Rostock

Für die Hansestadt Rostock, den Kreis 
Güstrow und den Kreis Bad Doberan

Terminabsprache:
Tel.: (03 81) 802 37 73

Kostenlose Hotline-Rufnummer:
(08 00) 980 08 80

Internet: www.bundeswehr-karriere.de

E-Mail: wdbera.hro@bundeswehr.org

1. Der Offizier
Der Beruf des Offiziers der BUNDES-
WEHR ist eine besonders anspruchsvolle 
und spannende Tätigkeit mit abwechs-
lungsreichen Aufgaben. Verantwortung 
für ein hochtechnisiertes und komplexes 
Arbeitsumfeld sowie hohe Anforderungen 
an die eigene Führungs- und Sozialkom-
petenz stellen den Offizier vor große per-
sönliche Herausforderungen.

Ein Studium ist bei einer Verpflich-
tungszeit von dreizehn Jahren Bestandteil 
der Ausbildung. Die akademischen Ab-
schlüsse der BUNDESWEHR an den 
Universitäten in Hamburg und München 
entsprechen denen der Studienabschlüsse 
an öffentlichen Universitäten. Es stehen 
zurzeit mehr als 20 Studiengänge in den 
Bereichen Ingenieurs-, Wirtschafts- und 
Geisteswissenschaften zur Auswahl. 

Die Regelstudienzeit beträgt bei Trime-
sterregelung 4 Jahre. Dabei studieren Sie bei 
vollem Gehalt (ca. 1.850,- Euro brutto) und 
wohnen kostenfrei auf dem Campus. Die 
Studien der Human- oder Zahnmedizin, 
Veterinärmedizin und Pharmazie werden 
an einer öffentlichen Universität absolviert. 
Diese Studiengänge stehen Bewerberinnen 
und Bewerbern offen, die sich für die Sa-
nitätsoffizierlaufbahn mit einer Verpflich-
tungszeit von 17 Jahren entscheiden.

Umfassende Reformen machen die 
BUNDESWEHR zu einem der 

modernsten und attraktivsten Arbeitge-
ber der Bundesrepublik. Die Streitkräfte 
bieten Ihnen zahlreiche interessante Kar-
rieren in einer Vielzahl abwechslungsrei-
cher Berufe. Neben guten schulischen 
Leistungen, körperlicher Fitness und der 
Bereitschaft zu Auslandseinsätzen sollten 
für den Beruf des Soldaten vor allem 
Teamfähigkeit, Engagement und Lei-
stungswillen zu Ihren Stärken gehören. 
Die Bundeswehr bietet jungen Männern 
und Frauen vielfältige Berufschancen.

2. Fliegerischer Dienst
Die Pilotenausbildung ist auf Schüler mit 
Abitur oder Fachhochschulreife zuge-
schnitten. Die Bewerberinnen und Bewer-
ber müssen in hervorragender körperlicher 
Verfassung sein. Die Verpflichtungszeit 
beträgt hier 16 Jahre. Als besonders guter 
Bewerber mit Abitur können Sie zusätz-
lich studieren.

3. Fachdienstlaufbahn
Der Unteroffizier – der Geselle
Der Feldwebel – der Meister
In diesen Laufbahnen übernehmen Solda-
ten, Fachunteroffiziere mit einer Verpflich-
tungszeit von 9 Jahren und Feldwebel mit 
einer Verpflichtungszeit von 13 Jahren, 
als Spezialisten die Verantwortung für ein 
komplexes Fachgebiet. Sehr gute Haupt- 
und gute Realschüler mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und dem Wunsch 
einer berufsnahen Verwendung haben die 
besten Möglichkeiten für diese Laufbahn. 

Hier besteht sogar die Möglichkeit der 
Einstellung mit höherem Dienstgrad. 
Junge Leute mit einem elektronischen 
Berufsabschluss haben zurzeit besonders 
gute Chancen auf eine Einstellung in ei-
ner entsprechenden Verwendung. 

Schüler mit sehr guten Zeugnissen 
können sich bei der Bundeswehr auch in 
einem von über 50 verschiedenen zivil-
beruflich anerkannten Berufen ausbilden 
lassen. In der Feldwebellaufbahn ist eine 
Fortbildung zum Meister vorgesehen. 
Frauen und Männer (im Alter von 17 
bis 24 Jahren) stehen diese Laufbahnen 
gleichermaßen offen. Eine ansprechende 
Einstiegsbesoldung, frühe Beförderungs-
möglichkeiten, langfristige Arbeitsplatzsi-
cherheit und die Möglichkeit, lange am 
selben Standort zu verbleiben, machen 
diese Laufbahnen besonders interessant.

Weitere Auskünfte erteilt Ihre Wehr-
dienstberatung (siehe blauer Kasten).

Entschieden gut. Gut entschieden:
Sichern Sie sich einen
von 20.000 Arbeitsplätzen.

Sie suchen einen Beruf in einem hoch technisierten
und komplexen Umfeld.
Sie haben Interesse an einem Studium z. B. der Humanmedizin.
Die sind bereit für den weltweiten Einsatz z. B. bei der Marine.

Dann bewerben Sie sich als Offizier der Bundeswehr

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit ihnen!
Wehrdienstberatung Schleswig

04621852193/ 194/ 197
wldbera.sl.@bundeswehr.org

www.bundeswehr-karriere.de
Karriere-Hotline 0180-29 29 29 00 (0,08 Euro/Anruf aus dem Festnetz der T-Com)

zentrale Firmen KA_091109.indd   20-21 09.11.09   09:34
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Deutscher Hotel- und Gaststättenverband 
Landesverband Mecklenburg-
Vorpommern e.V.
Regionalbüro Rostock
An der Jägerbäk 3
18069 Rostock 
Tel.: (03 85) 592 55-0
Fax: (03 85) 592 55-20

E-Mail: sekretariat@dehoga-mv.de
Internet: www.dehoga-mv.de

Ansprechpartner: 
Matthias Dettmann
Tel.: (03 81) 80 70-768

Ausbildungsberufe in 
Gastronomiebetrieben zum/zur:
Koch/Köchin*/**/***
Restaurantfachmann/-frau** 
Hotelfachmann/-frau**
Hotelkaufmann/-frau**/***
Fachkraft im Gastgewerbe*
Fachfrau/-mann für Systemgastronomie*

Mindestalter für alle Berufe: 17 Jahre

Praktika für Schüler und Studenten können in 
fast allen Ausbildungsbetrieben absolviert wer-
den. 

Auf der nordjob Rostock 2010 berät der Ver-
band zu den Ausbilungsmöglichkeiten und 
Karrierechancen im Gastgewerbe. 
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Deutscher Hotel- und Gaststättenverband 
Landesverband Mecklenburg-
Vorpommern e.V.
Regionalbüro Rostock
An der Jägerbäk 3
18069 Rostock 
Tel.: (03 85) 592 55-0
Fax: (03 85) 592 55-20

E-Mail: sekretariat@dehoga-mv.de
Internet: www.dehoga-mv.de

Ansprechpartner: 
Matthias Dettmann
Tel.: (03 81) 80 70-768

Ausbildung in Gastronomiebetrieben: 
Koch/Köchin*/**/***
Restaurantfachmann/-frau** 
Hotelfachmann/-frau**
Hotelkaufmann/-frau**/***
Fachkraft im Gastgewerbe*
Fachfrau/-mann für Systemgastronomie*

Mindestalter für alle Berufe: 17 Jahre

Praktika für Schüler und Studenten können in 
fast allen Ausbildungsbetrieben absolviert wer-
den. 

Auf der nordjob Rostock 2010 berät der Ver-
band zu den Ausbilungsmöglichkeiten und 
Karrierechancen im Gastgewerbe. 

Hanseatische Weiterbildungs- und
Beschäftigungsgemeinschaft Rostock GmbH
An der Jägerbäk 3 
18069 Rostock 
Tel.: (03 81) 807 07-00
Fax: (03 81) 807 07-60
E-Mail: kontakt@hwbr.de
Internet: www.hwbr.de

Geschäftsführer:
Hilla Pedersen, Peter L. Pedersen

Seit 1990 hat sich die Hotelschule Rostock zu 
einem der renommiertesten und innovativsten 
Bildungseinrichtungen für das Hotel- und Gast-
stättengewerbe in Norddeutschland entwickelt. 
Die Hotelschule Rostock bildet alle Berufsfelder 
für Küche, Service und Housekeeping aus und 
führt bis hin zu großen Aufstiegsfortbildungen 
zum Küchen-, Restaurant-, Bar- und Hauswirt-
schaftsmeister Qualifizierungen durch. 

Ansprechpartner:
Hans-Erich Meier (Leiter der Hotelschule)
Martina Schlotthauer (Lehrgangskoordination) 
(03 81) 807 07-71

Ausbildung:
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing*/**

Ausbildung in der Gastronomie:
Beikoch/-köchin*
Koch/Köchin**
Helfer/in im Gastgewerbe*
Fachkraft im Gastgewerbe* 
Restaurantfachmann/-frau**
Hotelfachmann/-frau**
Hauswirtschaftshelfer/in*
Hauswirtschafter/in*
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Dataport
Anstalt des öffentlichen Rechts
Altenholzer Straße 10-14
24161 Altenholz

Tel.: (04 31) 32 95-0
Fax: (04 31) 32 95-410
E-Mail: info@dataport.de
Internet: www.dataport.de

Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Schiering 
Tel.: (040) 42 846-20 08
E-Mail: Stefanie.Schiering@dataport.de 

Beschäftigte:  1.600
Standorte: Altenholz, Hamburg,  
 Rostock, Bremen

Ausbildung:
Fachinformatiker/in 
Fachrichtung Anwendungsentwicklung**/***
Fachinformatiker/in 
Fachrichtung Systemintegration**/***
Informations- und Telekommunikationssystem-
Elektroniker/in**/***
IT-Systemkaufmann/-frau**/*** (nach Bedarf)
Verwaltungsfachangestellte/r**/*** (nach Bedarf)

Duales Studium:
Industriebegleitendes Studium - IBS 
(Bachelor of Engineering)***
Informatiker/in (Bachelor of Science)***
Public Administration - Fachrichtung Allgemeine 
Verwaltung (Bachelor of Arts)***
Wirtschaftsinformatiker/in  
(Bachelor of Science)*** 

Praktika: ja (für Studenten)
Bachelor-/ 
Masterarbeiten: ja

KI_100113.indd   25 13.01.2010   14:56:35 Uhr

Mercedes-Benz
Vertriebsgesellschaft GmbH
Niederlassung Rostock
Tessiner Straße 96
18055 Rostock
Tel.: (03 81) 66 66-0
Fax: (03 81) 66 66-114

Internet: www.rostock.mercedes-benz.de

Centerleiter: 
Andreas Kleinert

Ansprechpartner für Bewerber/innen
– der kaufmännischen Berufsausbildung:
 Katrin Hamann, Tel.: (03 81) 66 66-219

– der technischen Berufsausbildung: 
 Peter Firniß, Tel.: (03 81) 66 66-183

Beschäftigte:  158

Ausbildung in Rostock:
Industriekauffrau/-mann**/***
Fachkraft für Lagerlogistik*/**
Kfz-Mechatroniker/in PKW/LKW*/** 

Praktika: ja

Rostock ist ein Center des Niederlassungsver-
bunds Ostsee (Lübeck, Reinfeld, Bad Oldesloe, 
Mölln, Kiel, Rostock, Schwerin)
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Deutsche Bank

Internet: deutsche-bank.de/ausbildung

Bewerberhotline
Tel. (0180) 71 00 06 25 (zum Ortstarif)

Ein wacher Verstand 
erkennt seine Chance!

Beschäftigte:  ca. 79.000 weltweit,
 davon 28.000 in Deutschland

Ausbildungsberufe:
Bankkaufleute (m/w)**/***
in rund 980 Filialen bundesweit

Duales Studium:
Bachelor of Arts (Berufsakademie)***

Informationen zu unseren Ausbildungsberufen
und zu unseren dualen Studiengängen in Baden-
Württemberg, Berlin, Hamburg und Frankfurt
finden Sie auf unserer Website.

Praktika:  ja
Bachelor-/
Masterarbeiten:  ja

Die Schule liegt fast hinter Ihnen 
und Sie blicken in Richtung 

Zukunft. Haben Sie schon einmal 
über Ihre Möglichkeiten in einer Bank 
nachgedacht? Mit einer Ausbildung im 
Privat- und Geschäftskundenbereich 
der Deutschen Bank sind Sie auf der 
sicheren Seite. Denn wir bieten Ihnen 
die Berufsaussichten eines erfolgreichen 
Finanzdienstleisters und das familiäre 
Umfeld in einem unserer bundesweiten 
Filialteams.

Sie wünschen sich abwechslungsreiche 
Aufgaben? Bei uns lernen Sie alles über 
Geldanlagen, Finanzierung und Kre-
dite und entwickeln sich zum Finanz-
experten. Ihr Plus: unsere bundesweit 
einzigartige, DIN-geprüfte Vertriebs-
qualifizierung mit Zertifikat. Außer-
dem profitieren Sie bei uns von sehr 
guten Übernahmechancen, überdurch-
schnittlichen Verdienstmöglichkeiten 
und erstklassigen Weiterbildungsan-
geboten. 

Sie begeistern sich für den Vertrieb 
und freuen sich auf direkte Kunden-
kontakte? Dann bewerben Sie sich jetzt 
deutsche-bank.de/ausbildung

Entwürfe 09 Kopie.indd   28-29 17.12.2009   10:36:48 Uhr
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Verwurzelt in einer mehr als 50-jähri-
gen Tradition am Standort Rostock 

agiert die Unternehmensgruppe weltweit 
mit führenden Produkten und Dienst-
leistungen in den Sparten Schifffahrt, Tou-
rismus, Gesundheit und Logistik. 
Die DSR Schifffahrts-GmbH & Co. KG 
als maritimes Dienstleistungsunternehmen 
führt die Schifffahrtsaktivitäten der Gruppe 
zusammen. Hier liegen auch die Beteiligun-
gen der DSR an der Reederei Scandlines. 
Mit den A-ROSA Resorts, geführt durch 
die A-ROSA Resort Management GmbH, 
wird ein einzigartiges Tourismuskonzept 
etabliert. Die 4 Resorts an den Standorten 
Travemünde, Kitzbühel, Bad Saarow und 
ab 2010 auch List auf Sylt schaffen mit der 
Positionierung als „Finest Hideaway Re-
sorts“ einen eigenen Stil und etablieren sich 
als besondere Marke. Neben diesen Resorts 
gehören auch die Hotels „Neptun“ in War-
nemünde, „Louis C. Jacob“ in Hamburg 
und „Paradies“ in Ftan (Schweiz) zur Spar-
te Tourismus innerhalb der Firmengruppe.
Die Premedion GmbH ist als Unterneh-
men der DSR auf Medical Wellness und 
Präventive Medizin spezialisiert.
Die Deutsche Immobilien AG konzen-
triert sich auf die Entwicklung und Errich-
tung gewerblicher Immobilienprojekte. 
Dies umfasst u.a. Projektentwicklung und 
–management sowie die erfolgreiche Ver-
marktung und Verwaltung der Immobilien.
Die DSR Maritime Infrastructure GmbH 
ist das jüngste Unternehmen der Gruppe. 
Sie wird ihre Aktivitäten insbesondere im 
Bereich Logistik und maritime Infrastruk-
tur entwickeln.

Deutsche Seereederei GmbH
Haus der Schiffahrt
Lange Straße 1a
18055 Rostock

Tel.: (03 81) 458 40 31
Fax: (03 81) 458 40 01

E-Mail: info@deutsche-seereederei.de
Internet: www.deutsche-seereederei.de

Beschäftigte (Durchschnitt): 1.500 (2008)

Ausbildungsplätze (Durchschnitt): 211 (2008)

Ausbildung: 
Bürokaufmann/-frau**/***
Fachkraft im Gastgewerbe*/**
Hotelfachmann/-frau**
Immobilienkaufmann/-frau**/***
Koch/Köchin*/**
Konditor/-in*/**
Restaurantfachmann/-frau**
Sport/Fitnesskaufmann/-frau**/***
Veranstaltungskaufmann/-frau**/***

Duales Studium:
Diplom-Betriebswirt/in für 
Fremdenverkehrs- u. Tourismuswirtschaft***

Praktikantenplätze und Abschlussarbeiten 
werden auf Anfrage vergeben.

Deutsche Telekom AG
Telekom Ausbildung
Biestower Damm 10b
18059 Rostock
Tel.: (03 81) 207 51 77 01
Fax: (03 81) 207 51 77 09
E-Mail: HeinigK@telekom.de

Internet: www.telekom.com/your-chance

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Bernita Anter, Tel.: (03 95) 44 41 78 60

Die Deutsche Telekom AG gehört zu einem der 
größten Telekommunikationskonzerne Europas 
und zu den größten Ausbildungsbetrieben in 
Deutschland. Wir bieten unseren Kunden Kom-
munikationslösungen aus einer Hand an.

Beschäftigte im Konzern weltweit: 260. 000

Ausbildungsplätze
bundesweit inkl. duale Studienplätze: 10.353
Mecklenburg-Vorpommern:  253

Ausbildungsberufe:
Fachinformatiker/in Systemintegration**/***
IT-Systemelektroniker/in**/***
IT-Systemkaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau im Einzelhandel**/***
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing**/***
Industriekaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***

Praktika:  ja (Schüler)
Bachelor-/
Masterarbeiten: -

Auf der „nordjob Rostock“ nehmen wir gerne 
Bewerbungsunterlagen entgegen.

Umfassende Infos der Arbeitsagentur:
www.arbeitsagentur.de
http://infobub.arbeitsagentur.de/bbz
www.planet-beruf.de

Infos zur Berufswahl: 
www.berufetest.de
www.berufenet.de
www.berufswahl.de
www.berufskunde.com
www.machs-richtig.de

Internetportal: Ausbildungsplatz- und 
Praktikumsbörse, Bewerbungstipps:
www.aubi-plus.de

Studium oder Ausbildung?
www.studium-ratgeber.de/ausbildung-
studium.php
www.zukunft-klippundklar.de/schule

Infos zur Studienwahl:
www.studienwahl.de
www.studis-online.de/StudInfo/studi-
enwahl.php

Freiwilliges Soziales/Ökologisches 
Jahr: 
www.foej.nibis.de
www.jugendserver-niedersachsen.de

Infos über Bildung, Ausbildung, 
Studium, Arbeiten in Europa:
www.fit-for-europe.info

Internet-Adressen 
zum Thema 
Ausbildung/Berufswahl:
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Technik für 
das Leben

Drägerwerk AG & Co. KGaA
Berufsausbildung
Moislinger Allee 53-55
23542 Lübeck

Tel.: (04 51) 8 82-0
Fax: (04 51) 8 82-39 44
Internet: www.draeger.com

Es gibt Dinge, für die lohnt es sich 
zu arbeiten. Daher entwickeln 

und fertigen wir bei Dräger seit über 
120 Jahren Technik für das Leben: 
innovative Geräte und Lösungen, 
von denen das Leben von Menschen 
auf der ganzen Welt abhängt. Dieser 
Verantwortung stellen wir uns jeden 
Tag aufs Neue: mit Technik, auf die 
beispielsweise Ärzte, Feuerwehrleute, 
Pflegepersonal oder Rettungskräfte in 
jeder Situation hundertprozentig ver-
trauen können. Kurz: Mit Technik für 
das Leben.

Ausbildungsplätze 2011 
Zu den wichtigsten Entscheidungen im Leben 
gehört die Wahl des Berufs.  Aus diesem Grund 
bieten wir Ihnen eine zukunftsorientierte Aus-
bildung und die Chance auf einen Arbeitsplatz 
für das Leben.

Berufsbilder bei Dräger

Duales Studium mit sehr guter Fachhochschulreife oder gutem Abitur:

Wir bieten in Kooperation mit der NORDAKADEMIE in Elmshorn, der FHWT in Oldenburg/ 
Diepholz, der BA-Bautzen bzw. der Technischen Universität Hamburg Harburg Studiengänge an.
Bei männlichen Bewerbern muss der Wehr- oder Zivildienst bis Ausbildungsbeginn abgeleistet sein.

Bachelor of Science in  Stefanie Kerlin (04 51) 882-41 34
Wirtschaftsingenieurwesen (FH) 

Bachelor of Science Olaf Schirmer  (04 51) 882-28 57
Informatikingenieur/in (TUHH) 

Bachelor of Engineering  Ole Struve (04 51) 882-16 39
Fachrichtung Elektrotechnik (FH) 

Bachelor of Engineering Ole Struve (04 51) 882-16 39
Fachrichtung Maschinenbautechnik (FH)

Bachelor of Engineering Olaf Schirmer (04 51) 882-28 57 
Medizintechnik (BA) 

Fachlagerist/in Daniela Reske (04 51) 882-28 75

Fachkraft für Lagerlogistik Daniela Reske (04 51) 882-28 75

Ausbildungsberufe mit befriedigendem Hauptschulabschluss (Fachlagerist) oder sehr gutem 

Hauptschulabschluss bzw. Mittlerer Reife (Fachkraft für Lagerlogistik):

Industriekaufmann/-frau Stefanie Kerlin (04 51) 882-41 34
 
Mechatroniker/in Ole Struve (04 51) 882-16 39

Elektroniker/in für Geräte und Systeme  Olaf Schirmer (04 51) 882-28 57

Kaufmann/-frau für  Daniela Reske (04 51) 882-28 75
Spedition und Logistikdienstleistungen 

Chemielaborant/in Bianca Wilke (04 51) 882-46 85

Ausbildungsberufe mit guter Mittlerer Reife, Fachhochschulreife oder Abitur:

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an:

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.draeger.com im Bereich Karriere/Ihr Einstieg/Als 
Schüler. Der Bewerbung qualizierter und geeigneter schwerbehinderter Menschen sehen wir mit Interesse 
entgegen. Ein paar Tipps zur Erstellung Ihrer Bewerbung finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.

njlübeck0611.indd   34-35 09.11.09   10:22
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ecolea | Private Berufliche Schule
Staatlich anerkannte Höhere Berufsfachschule 
23936  Grevesmühlen · Am Ploggensee 4

18119  Rostock · Fritz-Reuter-Straße 10

19057  Schwerin · Lankower Straße 9-11

18435  Stralsund · Heinrich-Heine-Ring 76

HOTLINE   08 00 | 593 77 77 (kostenfrei)

BEWERBUNG Frau Bettina Linde 
E-MAIL    info@ecolea.de

INTERNET   www.ecolea.de

AUSBILDUNGEN
Physiotherapeut
Ergotherapeut
Diätassistent/
med. Ernährungsberater
Kosmetiker
Masseur/med. Bademeister
Altenpfleger
Kranken- und Altenpflegehelfer
Rettungsassistent

· fakultativ mit Fachhochschulreife

· ecolea excellence Programme 
  für alle, die mehr wollen

· Förderung durch Schüler-BAföG und 
 Bildungskredit möglich

· BACHELOR-STUDIUM 
  »Physiotherapie«  »Ergotherapie«

da!:DESIGNAKADEMIE
Private Berufliche Schule für
Kommunikation & Design

18119 Rostock-Warnemünde · Parkstraße 52

HOTLINE   08 00 | 593 77 77 (kostenfrei)

BEWERBUNG Frau Bettina Linde 
E-MAIL    info@da-designakademie.de

INTERNET   www.da-designakademie.de

DESIGN
KOMMUNIKATION
MARKETING
·   staatlich anerkannte 
  Berufsabschlüsse

·  Förderung durch Schüler-BAföG 
  und Bildungskredit möglich

·   professionelle Technik 

·   Ausbildungs- und Mappenberatung

·   fakultativ Fachhochschulreife

·   Bachelor-Studium in Planung

·   Standort · direkt hinter den Dünen 
  des Warnemünder Ostseestrandes
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44 Chancen in Hamburg

Ausbildung mit Energie

E.ON Hanse AG
Schleswag-HeinGas-Platz 1
25450 Quickborn

E-Mail: ausbildung@eon-hanse.com
Internet: www.eon-hanse.com

Auszubildende: 240

Ausbildung: 
Industriekauffrau/-mann**/***
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation**/***

IT-Systemelektroniker/in**/***
Industrieelektriker/in*/**
Elektroniker/in für Betriebstechnik*/**
Anlagenmechaniker/in*/**

Duales Studium:
Bachelor of Science in 
Betriebswirtschaftslehre***
Bachelor of Science in 
Wirtschaftsingenieurwesen***
Bachelor of Engineering 
(Wirtschaftsingenieurwesen)***

Die E.ON Hanse AG ist einer 
der größten Energiedienstleister 

Deutschlands. Das Unternehmen mit 
Sitz in Quickborn unterhält ein Gas-
netz von insgesamt über 26.000 Kilo-
metern Länge in Schleswig-Holstein, 
Hamburg, Teilen von Mecklenburg-
Vorpommern und dem nördlichen 
Niedersachsen. 

Das schleswig-holsteinische Strom-
netz von E.ON Hanse erreicht mit 
mehr als 51.000 Kilometern mehr als 
den Umfang des Äquators. Darüber 
hinaus betreibt das Unternehmen ei-
gene Erdgasspeicher in Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern. 

Die Mitarbeiter des Netzbetreibers 
sorgen an 365 Tagen im Jahr, rund 
um die Uhr für eine zuverlässige und 
sichere Energieversorgung. 

Das Unternehmen ist mit einer Aus-
bildungsquote von fast zehn Prozent 
auch einer der größten Ausbildungsbe-
triebe in Norddeutschland. Die Band-
breite der Ausbildungsgänge reicht von 
gewerblich / technischen Berufen über 
kaufmännische Berufe bis zum dualen 
Studiengang.
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EWS 
Akademie für Medizin und Therapie
Wellnessakademie
Werftstraße 5
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 80 87 10-0
Fax: (03 81) 80 87 10-5
E-Mail: info@ews-rostock.de
Internet: www.ews-rostock.de

EWS
Akademie für Wirtschaft und Sprachen

Am Kabutzenhof 20A
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 26 05 30-0
Fax: (03 81) 26 05 30-55 
E-Mail: info@ews-rostock.de
Internet: www.ews-rostock.de

Ausbildung:
• Masseur/in und Wellnesstherapeut/in**/***
• Wellness-Kosmetiker/in**/***
• Ergotherapeut/in**/***
• Medical Data Manager/in**/***
• Ernährungstherapeut/in**/***
• Logopäde/Logopädin**/***
• Physiotherapeut/in**/***

Studium:
Bachelor of Health/Speech and Language Therapy
Bachelor of Health/Physiotherapy 

Im Fachbereich Physiotherapie und Logopädie 
können Sie Ihren akademischen Bachelor-Ab-
schluss erwerben. Die medizinischen Ausbil-
dungen an der EWS Rostock sind stark praxis-
orientiert: In jeder Fachrichtung absolvieren Sie 
parallel zum theoretischen und praktischen Un-
terricht mehrere Praktika in verschiedenen medi-
zinischen Einrichtungen. Die EWS Ausbildung zum 
Wellnesstherapeuten ist deutschlandweit die ein-
zige Erstausbildung in dieser Fachrichtung. Neben 
berufsspezifischen Fachkenntnissen stehen bei der 
EWS auch angewandte Informatik, Fachenglisch 
und Soft-Skills-Training auf dem Stundenplan. Die 
EWS ist eine private Ausbildungs- und Studienein-
richtung, die Ausbildung ist kostenpflichtig.

Ausbildung mit Mehrfachqualifikationen:
• International Travel & Tourism Management***
•  Internationales Eventmanagement***
• Internationale Managementassistenz
• Internationales Marketing- und Kommunika-

tionsmanagment***
•  Web Business Management**/***
•  Management im Gesundheitstourismus**/***
•  Kaufmännische Assistenz für Fremdsprachen**
•  Kaufmännische Assistenz für Informations-

verarbeitung**

Eine Ausbildung an der EWS ist die qualifizierte 
und praxisnahe Alternative zu Lehre und Studium: 
Sie beinhaltet eine Kombination aus der zweijäh-
rigen Berufsfachschule für Wirtschaft und einem 
berufsspezifischen Fächerspektrum. Beruflicher 
Erfolg ohne Fremdsprachenkenntnisse ist kaum 
noch denkbar. Deshalb bilden Fremdsprachen 
einen wichtigen Schwerpunkt der Ausbildungen. 
In zwei bis drei Fremdsprachen erwerben Sie 
mit Ihrer Ausbildung nationale und internationale 
Fachsprachendiplome.  Informatikinteressenten 
stehen alternativ attraktive Branchenabschlüsse 
zur Verfügung. Der EWS-Abschluss berechtigt, 
ein weiterführendes zweisemestriges Anschluss-
studium mit international anerkanntem Bachelor 
Abschluss zu absolvieren. Die EWS ist eine pri-
vate Ausbildungseinrichtung für Realschüler und 
Abiturienten. Die Ausbildung ist kostenpflichtig 
und BaföG-förderungsfähig. 
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Dynamik, Erfahrung, 
Kompetenz im Handel

Großhandel:
Bartels-Langness 
Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
Alte Weide 7-13 · 24116 Kiel
Tel.: (04 31) 16 96-339 
Fax: (04 31) 16 96-44 71
E-Mail: ausbildung@bela.de
Internet: www.bela.de

(Online-Bewerbung möglich)

Ausbildungsplätze: ca. 50
Fachlagerist/in*/**
Informatikkaufmann/-frau**/***
IT-Systemkaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau im Groß- u. Außenhandel**/***

Duales Studium:
Bachelor of Arts (BA)***

Praktika: ja
Studentenjobs: nein
Bachelor-/ 
Masterarbeiten: eingeschränkt

Famila ist ein expansives, dynamisches 
Einzelhandelsunternehmen mit 

80 modernen SB-Warenhäusern in 
Norddeutschland. Unsere gut ausge-
bildeten Mitarbeiter sorgen für erst-
klassigen Service, freundliche Beratung 
und eine stets ansprechende Waren-
präsentation. Die Zufriedenheit un- 
serer Kunden ist 
dabei unser ober-
stes Gebot.

Mit weit über 
400 Auszubil-
denden gehören 
wir zu einem der 
führenden norddeutschen Ausbildungs-
unternehmen, das seinen Führungs-
nachwuchs verstärkt aus dem eigenen 
Mitarbeiterkreis generiert. Engagierte 
und motivierte Mitarbeiter fördern wir 
intensiv.

Viele Chancen für Sie!
Mit unseren verschiedenen Ausbildungs-
gängen vom Verkäufer über den Fleischer 
im Einzelhandel bis zum Bachelor of 
Arts im Großhandel bieten wir Ihnen 
die verschiedensten Chancen für den Be-
rufseinstieg. Ihre Perspektiven in unserem 
Unternehmen sind – nach erfolgreichem 
Abschluss Ihrer Ausbildung – sehr gut.

Einzelhandel:
          Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7-13 · 24116 Kiel
Tel.: (04 31) 16 96-39 6
Fax: (04 31) 16 96-44 71
E-Mail: ausbildung@famila-nordost.de
Internet: www.famila-nordost.de

(Online-Bewerbung möglich)

Ausbildungsplätze: ca. 400
Fleischereifachverkäufer/in*
Fleischer/in*, verkaufsbetont
Kaufmann-/frau im Einzelhandel (Food)*/**
Spezialausbildung für Nachwuchsführungskräfte***
Verkäufer/in*

Chancen in der Region

famila_HRO_H.indd   5 14.10.2009   11:31:53 Uhr
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IB-GIS mbH
Medizinische Akademie Rostock
Staatlich anerkannte Berufsfachschulen, Höhere 
Berufsfachschulen und Fachschulen
Bootsbauerweg 1 · 18109 Rostock
Tel.: (03 81) 127 11-0 · Fax: (03 81) 127 11-50

E-Mail: rostock@med-akademie.de
Internet: www.med-akademie.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Dr. Brunhilde Hanke, Regionalleiterin

Ausbildungsberufe:
- Erzieher/in**/***1

- Familienpfleger/in**/***1

  Zusatzqualifikation „Kinderanimateur“ oder 
  „Tagesmutter“
- Kinderpfleger/in*/**
  Zusatzqualifikation „Kinderanimateur“ oder 
  „Tagesmutter“
- Kranken- und Altenpflegehelfer/in*/**
- Medizinische/r Dokumentar/in**/***1

- Ergotherapeut/in**/***1

Duales Studium:
Ausbildungsbegleitender Bachelor-Abschluss an 
unserer IB-Hochschule:
Ergotherapie – Bachelor of Science
Medizinische Dokumentation – Bachelor of Arts
Elementarpädagogik – Bachelor of Arts

1 Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife
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HEGEMANN-GRUPPE
Struktur und Branchen
Internet: www.hegemann-gruppe.de

Peene-Werft GmbH
Schiffbauerdamm 1 · 17438 Wolgast
Tel.: (038 36) 250-0 · Fax: 250-153
E-Mail: info.pw@peene-werft.de
Internet: www.peene-werft.hegemann-gruppe.de

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Herr Kreismer
E-Mail: Paul.Kreismer@Peene-Werft.de
Tel.: (038 36) 250-411 

Volkswerft Stralsund GmbH
An der Werft 5 · 18439 Stralsund
Tel.: (038 31) 66-0 · Fax: 66-32 02
E-Mail: contact@volkswerft.de
Internet: www.volkswerft.de

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Herr Bartels
E-Mail: bartels@volkswerft.de
Tel.: (038 31) 66-24 25

Die HEGEMANN-GRUPPE gehört 
zu den führenden Schiffbau- und 

Bauunternehmen Deutschlands. Mit der 
Diversifizierung der Tätigkeiten der Un-
ternehmensgruppe sind eine Reihe von 
Spezialfirmen entstanden, die Dienst-
leistungen rund um die Bereiche Bau und 
Schiffbau, in der Umwelttechnik und in 
bau- und schiffbauverwandten Bereichen 
erbringen und komplexe Systemlösungen 
anbieten. 

Hochsee-, Küsten- und Binnenschiffe 
können bis zur PANMAX-Größe gebaut 
werden. Besondere Aufmerksamkeit wird 
dem Neubau und der Reparatur von Spe-
zial- und Marineschiffen gewidmet. Auch 
die Reparatur von Binnenschiffen jeder 
Art ist in das Produktionsprogramm der 
Werften der HEGEMANN-GRUPPE 
integriert. 

Mit der Peene-Werft GmbH in Wolgast, 
der Volkswerft Stralsund GmbH, der Det-
lef Hegemann Rolandwerft GmbH & Co. 
KG in Berne sowie der Deutschen Indus-
trie-Werke GmbH in Berlin Spandau ver-
fügt die HEGEMANN-GRUPPE über 
vier leistungsfähige Schiffbaustandorte, 
die einzeln oder im Verbund den verschie-
densten schiffbaulichen Anforderungen 
gerecht werden.

Ausbildung:
Konstruktionsmechaniker/in*/**
Industriemechaniker/in*/**
Anlagenmechaniker/in*/**
Fertigungsmechaniker/in*/**
Teilezurichter/in*/**
Industriekaufmann/-frau*/**

HEGEMANN-GRUPPE
Peene-Werft GmbH
Volkswerft Stralsund GmbH

12

IDT Biologika GmbH
Am Pharmapark 
06861 Dessau-Roßlau
Tel.: (03 49 01) 885 56 66
Fax: (03 49 01) 885 53 23
Internet: www.idt-biologika.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Nancy Herrmann

Beschäftigte: 726
Ausbildungsplätze: 32

Ausbildungsberufe:
Biologielaborant/in**/*** 
Chemielaborant/in**/***
Elektroniker/in für Automatisierungs-
technik**/***
Pharmakant/in**
Tierpfleger/in Forschung und Klinik** 

Duales Studium:
Biotechnologie

nordjob

TB-Rostock-IDT.indd   12 12.01.2010   10:29:06 Uhr
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Industrie- und Handelskammer zu Rostock
Ernst-Barlach-Str. 1-3
18055 Rostock

Tel.: (03 81) 338-0
Fax: (03 81) 338-617
E-mail: info@rostock.ihk.de
Internet: www.rostock.ihk24.de

Präsident 
Wolfgang Hering

Hauptgeschäftsführer 
Rolf Paarmann

Geschäftsbereich 
Aus- und Weiterbildung
Geschäftsführerin Helga Rusin

Fachbereich Ausbildung
Fachbereichsleiterin Angela Budzisch

Börsen im Internet:

• IHK-Lehrstellenbörse
  Annette Lenk
  Tel.: (03 81) 338-515
  Fax: (03 81) 338-509
  E-mail: lenk@rostock.ihk.de

• Online-Börse
  Unternehmen und Schule
  Monika Rust-Springmann
  Tel.: (038 31) 26 04-814
  Fax: (038 31) 26 04-809
  E-mail: rust@rostock.ihk.de

Die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) zu Rostock ist Dienstleis-

ter und Interessenvertretung von rund 
36.000 Unternehmen und Betriebsstät-
ten in den Hansestädten Rostock und 
Stralsund sowie in den Landkreisen Bad 
Doberan, Güstrow, Nordvorpommern 
und Rügen. Das wirtschaftliche Zen-
trum in Mecklenburg-Vorpommern 
liegt in Rostock. In Stralsund ist eine 
Geschäftsstelle. 

Als Selbstverwaltung der Wirtschaft 
umfasst die Arbeit der IHK drei Säulen:
•	Interessenvertretung	der	regionalen	

Wirtschaft gegenüber Kommunal-, 
Bundes- und Europapolitik

•	Wahrnehmung	hoheitlicher	Aufgaben
•	Dienstleister	für	die	Mitgliedsunter-

nehmen

1500 ehrenamtlich tätige Unterneh-
mer engagieren sich für die Region als 
Vollversammlungsmitglieder, Repräsen-
tanten in Fach- und Prüfungsausschüs-
sen sowie als Sachverständige.

Ziel und Aufgabe ist die stetige 
Verbesserung der wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen. Als Organisation von 
Unternehmen für Unternehmen ist die 

Die IHK zu Rostock: 
Interessenvertretung für rund 
36.000 Unternehmen und 
Betriebsstätten

IHK zu Rostock, Hauptgeschäftsstelle

IHK zu Rostock u.a. verantwortlich 
für die Überwachung der betrieblichen 
Ausbildung, das Sachverständigenwesen, 
die Schlichtung in Wettbewerbsstreitig-
keiten und erstellt Gutachten in Wirt-
schaftsangelegenheiten. Existenzgrün-
dern wird Hilfe geleistet und Mitglieder 
werden bei der Erschließung neuer 
Märkte und Technologien sowie bei 
Qualifizierungsmaßnahmen beraten. In 
Seminaren und Symposien wird außer-
dem über aktuelle Themen informiert. 

Der IHK zu Rostock obliegt die 
Berufsausbildung von der Entwicklung 
betrieblicher Ausbildungsplätze, der 
Ausbildungsplatzakquise, der Betreuung 

von Auszubildenden und Ausbildungs-
betrieben bis zur Abnahme von Prüfun-
gen; Weiterbildung, Umschulung und 
Fortbildung sowie die Durchführung 
der Fach- und Sachkundeprüfungen; 
das Unterrichtsverfahren für das Gast-
stättengewerbe; die Ausstellung und 
Beglaubigung von Dokumenten; die Be-
stellung von Sachverständigen und die 
Begutachtung der handelsrechtlichen 
Eintragungsfähigkeit von Firmennamen.

Kurz: Unbürokratisch, serviceorientiert 
und flexibel unterstützt die IHK zu Ros-
tock die Unternehmen und vertritt ihre 
Interessen. 
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IT-College Putbus gGmbH
Circus 16  
18581 Putbus
Tel.: (03 83 01) 88 52-0 
Fax: (03 83 01) 88 52-13
E-Mail: info@itc-putbus.de
Internet: www.itc-putbus.de

Berufsausbildung (Beginn: 31.8.):
1. Staatl. geprüfter technischer Assistent 
Fachrichtung Informatik (m/w) [Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Fachinformatiker/Anwendungsentwicklung 
(m/w) IHK [Stufe II]**/***

2. Staatl. geprüfter kaufmännischer Assistent
Fachrichtung Informationsverarbeitung (m/w) 
[Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Informatikkaufmann (m/w) IHK [Stufe II]**/***

3. Staatl. geprüfter gestaltungstechn.  Assistent 
Schwerpunkt: Medien & Kommunikation (m/w) 
[Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung: 
Mediengestalter für Digital- & Printmedien
Schwerpunkt: Mediendesign (m/w) IHK 
[Stufe II]**/***

4. Staatl. geprüfter kaufmännischer Assistent
Schwerpunkt: Fremdsprachen Englisch/Schwe-
disch (m/w) [Stufe I]**/***

Möglichkeit zur IHK-Prüfung:
Fremdsprachenkaufmann/-korrespondent 
(m/w) IHK [Stufe II]**/***
Vertiefung: Business English/Schwedisch

Bei allen Ausbildungen besteht für Realschüler die  
Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife. 

Das IT-College Putbus bildet als Aus- 
und Weiterbildungseinrichtung für 

Informatik Absolventen in den Bereichen 
Softwareentwicklung und -beratung, der 
Netzwerktechnologien sowie dem IT-
Projektmanagement aus. Als Höhere Be-
rufsfachschule für Informatik bieten wir 
jährlich die Ausbildungslehrgänge zum 
Technischen Assistenten für Informatik, 
Kaufmännischen Assistenten für Infor-
mationsverarbeitung, Gestaltungstechni-
schen Assistenten für Medien und Kom-
munikation sowie zum Kaufmännischen 
Assistenten für Fremdsprachen Englisch/
Schwedisch an.

Die Ausbildung bereitet auf den spä-
teren Einsatz bei IT-Unternehmen in der 
Region Rostock/Stralsund/Rügen/Greifs-
wald sowie im gesamten Bundesgebiet vor. 
Die ausgebildeten Fachkräfte werden vor-
wiegend im Bereich der Softwareentwick-
lung und -beratung, in der Technik sowie 
in der Projektentwicklung eingesetzt.

Das IT-College Putbus führt als Schu-
lungszentrum der CSB-SYSTEM AG Se-
minare im Bereich Business Intelligence 
durch und ist SAP Bildungspartner.

Die frühzeitige praxisnahe Ausbildung 
von Schülern im Bereich der Informatik 
wird durch reale Projekte aus der Wirt-
schaft gewährleistet.
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79 Szanse w Regionie Odry

Landesrettungsschule Brandenburg e. V.
- Grenzüberschreitendes Kompetenzzentrum
für Notfallmedizin und Katastrophenschutz -
Pieskower Str. 33
15526 Bad Saarow

Ansprechpartnerin: Frau Varchmin
Tel.: (03 36 31) 33 35
Fax: (03 36 31) 52 04
E-Mail: info@landesrettungsschule.de
Internet: www.landesrettungsschule.de

Aus- und Fortbildung:
Rettungshelfer/in*/**/***
Rettungssanitäter/in*/**/***
Rettungsassistent/in*/**/***

1 Jahr Berufsschule, 1 Jahr Praktikum
...und dann?

!!!Einsatz!!!

- Rettungs- und Notarztwagen
- Rettungshubschrauber
- Rettungsleitstelle
- Ambulanzflugzeug
- Auslandshilfe bei Katastrophen

???Karriere???

        - Lehrrettungsassistent
        - Wachleiter
        - staatlich geprüfter Desinfektor
        - Medizinproduktebeauftragter
        - Fach- und Hochschulstudium

Medizin
Gesundheitsbildung

Gesundheitsmanagment
und Katastrophenschutz

Dein Beruf? Lerne Retten!

Die Landesrettungsschule Branden-
burg befindet sich auf dem Gelände 

einer Klinik der Maximalversorgung mit 
angeschlossener Rettungswache, Notarzt-
Stützpunkt und Rettungshubschrauber 
in Bad Saarow. An unserer Schule unter-
richten Not- und Fachärzte sowie Lehr-
rettungsassistenten mit tagtäglicher Ein-
satzerfahrung - wir reden nicht wie die 
Blinden von der Farbe, wir leben Notfall-
medizin! Herzstück ist unsere SanArena, 
in der wir unter realistischen Bedingun-
gen das Einsatzgeschehen trainieren. Hier 
finden Sie einen Verkehrsunfall auf einer 
dunklen Landstraße, einen verunfallten 
Bauarbeiter, ein Kind mit Atemnot, ei-
nen Patienten mit geschminkten Ver-
brennungen, einen blutenden Patienten 
in der Badewanne und vieles mehr. Wir 
verfügen u.a. über einen Rettungshub-
schrauber-Simulator und den komplett 
funktionierenden Schockraum einer Not-
aufnahme. Die Schule ist nur eine Zug- 
oder Autostunde vom Zentrum Berlins 
entfernt und verfügt über ein Wohnheim 
mit Fitnessraum. Wir unterstützen aus-
drücklich Mädchen bei Ihrem Wunsch 
Rettungsassistentin zu werden.

Weitere Informationen sowie Bilder 
finden Sie auf unserer Homepage oder an 
unserem Messestand.

Als medizinisches 
Fachpersonal Leben 
retten
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101 Chancen in Berlin

Ausbildung in den KMG Kliniken

KMG Bildungsakademie gGmbH 
Bad Wilsnack
Badstraße 5-7 · 19336 Bad Wilsnack
Tel.: (03 87 91) 3-65 00 · Fax: (03 87 91) 3-65 01
E-Mail: physioschule@kmg.ag

Ausbildungsberufe:
Physiotherapeut/in**/***
Masseur/in*/**/***
verkürzte Ausbildung zum Physiotherapeuten 
nach MPhG§12
Hotelfachfrau/ Hotelfachmann**/***
Restaurantfachfrau/ Restaurantfachmann**/***
Koch/ Köchin**/***

KMG Bildungsakademie gGmbH 
Pritzwalk
Putlitzer Straße 28/29 · 16928 Pritzwalk
Tel.: (0 33 95) 40 16-44 · Fax: (0 33 95) 40 16-46
E-Mail: krankenpflegeschule@kmg.ag

Ausbildungsberufe:
Krankenschwester**/***
Krankenpfleger**/***
Altenpfleger/in**/***
Krankenpflegehelfer/in**/***

Berufliche Schule an der KMG Klinikum 
Güstrow GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Universität Rostock 
Friedrich-Trendelenburg-Allee 1
18273 Güstrow 
Tel.: (0 38 43) 34 33 82 · Fax: (0 38 43) 34 30 82 
E-Mail: schule-guestrow@kmg.ag

Ausbildungsberufe:
Gesundheits- und Krankenpflege**/***
Physiotherapie**/***
Operationstechnische Assistenten**/***

Die Ausbildung beginnt für alle Fachrichtungen 
am 01. September.

Die KMG Kliniken AG bietet in 
den fünf neuen Bundesländern 

die verschiedensten Dienstleistungen 
im Gesundheitswesen an.

Eine Vernetzung von Akutmedi-
zin, Rehabilitation und Seniorenpflege 
gewährleistet dem Patienten in jedem 
Alter und bei den unterschiedlichsten 
Erkrankungen eine optimale Versor-
gung.

Nach dem Prinzip „Gesundheit aus 
einer Hand“ schafft der Konzern durch 
stationäre und ambulante Versorgungs-
einrichtungen mit den umfassenden 
Servicestrukturen inklusive Gesund-
heitstourismus eine ökonomisch effi-
ziente, auf den Patienten abgestimmte 
Gesundheitskette.

Aufgrund dieser Vernetzung ist 
auch für Auszubildende an den Bil-
dungsakademien der KMG immer ein 
starker Praxisbezug in der Ausbildung 
gewährleistet

Gesundheit aus einer 
Hand
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Deine Schulzeit ist (fast) vorüber. Die 
Arbeitswelt steht bevor. Welchen Be-

ruf sollst Du wählen, welchen Weg dort-
hin einschlagen? Jeder wünscht sich etwas 
anderes, malt sich von seiner Zukunft ein 
persönliches Bild. Es gibt Regeln für die 
berufliche Laufbahn, die für alle gelten. Im 
Wort „Erfolg“ steckt das Verb „folgen“. Was 
sollst Du also beherzigen?

1. In der Schule erwirbst Du breite Kennt-
nisse. Finde heraus, welcher spezielle 
Wissenszweig Dir am besten liegt. Diesen 
solltest Du stärken. Denn Du brauchst 
viel Kraft auf Deinem Berufsweg. Verzettel 
Dich nicht! 

2. Wie setzt Du Deine Stärken wirksam 
ein? Fragen Dich: „Welche Gruppe, welches 
Unternehmen braucht meine Fähigkeiten?“ 
Bewerbe Dich bei Arbeitgebern, denen Du 
mit Deinen Stärken nützen könntest. Ein 
Mangel an Deinem Wissen und Deinem 
Können bei anderen ist Deine Chance!

3. Jahr für Jahr strömen viele junge Men-
schen neu auf den Arbeitsmarkt. Deshalb 
kommt es darauf an, dass Du zur rechten 
Zeit schnell handelst. Nicht die Großen be-
siegen die Kleinen, sondern die Schnellen 
die Langsamen. 

4. Was Du auch immer tust: Zum dauer-
haften Erfolg gehört die passende Form. 
Bringe Deine Anliegen auf sympathische 
Art und Weise vor. 

Die richtige 
Sprungechnik für den 
Start in den Beruf

Liebherr-MCCtec Rostock GmbH
Liebherrstr. 1
D-18147 Rostock 
Tel.: +49 381 6006-0
Fax: +49 381 6006-3999

E-Mail: info.mcr@liebherr.com
Internet: www.liebherr.com

Ansprechpartnerin für die Berufsausbildung:
Frau Stefanie Reitz
Tel:. +49 381 6006-2811
E-Mail: Stefanie.Reitz@liebherr.com

Ausbildung: 
Konstruktionsmechaniker/in*/**
Industriemechaniker/in*/**
Mechatroniker/in**
Zerspanungsmechaniker/in**
Werkstoffprüfer/in**

Warum sollten Sie sich für eine Ausbildung 
bei der Liebherr-MCCtec Rostock GmbH 
entscheiden?

• Interessante und abwechslungsreiche 3,5 jäh-
rige Ausbildung in einem weltweit agierenden, 
innovativen Unternehmen mit umfangreicher 
Produktpalette

• Hohe Übernahmechancen bei sehr guten/guten 
Leistungen

• Umfangreiche Prüfungsvorbereitung
• Weitreichende Entwicklungsperspektiven und 

internationale Einsatzmöglichkeiten
• Tarifangelehntes Lehrlingsentgelt und Sozial-

leistungen eines Großunternehmens

Möchten Sie Ihre Zukunft aktiv mitgestalten und ein 
Teil des Erfolgskonzeptes Liebherr werden? Dann 
bewerben Sie sich! Wir freuen uns auf Sie.
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Das Rostocker Liebherr-Werk gehört 
zur maritimen Sparte des weltweit 

tätigen Familienunternehmens Liebherr 
mit mehr als 32.000 Beschäftigten. Seit 
2005 werden im Rostocker Überseehafen 
in modernsten Produktionshallen groß-
dimensionierte maritime Umschlagsge-
räte wie Schiffs- und Hafenmobilkra-
ne, Bohrinsel- und Sonderkrane sowie 
Reachstacker hergestellt, die höchsten 
Qualitätsstandards entsprechen. Bereits 
vier Jahre nach Produktionsbeginn ge-
hört das Unternehmen mit seinen rund 
800 Beschäftigten zu den größten Ar-
beitgebern der Hansestadt Rostock und 
wird kontinuierlich erweitert. Derzeit 
wird die dritte Fertigungshalle mit einer 
Länge von circa 750 Metern gebaut. Mit 
Fertigstellung der Halle im Jahr 2011 wer-
den die Produktionsflächen am Standort 
Rostock verdoppelt. Seit 2008 bildet die 
Liebherr-MCCtec Rostock GmbH ihren 
eigenen Nachwuchs aus. Gegenwärtig 
absolvieren 126 Azubis ihre Ausbildung. 
Ziel ist es, zukünftig bis zu 200 Lehrlinge 
durch eine qualifizierte Berufsausbildung 
zu einem Facharbeiterabschluss zu füh-
ren. Um dieses Ziel zu erreichen, sollen 
jährlich pro Ausbildungsjahr mindestens 
50 Lehrlinge für den Eigenbedarf einge-
stellt werden. 

So baut man Krane!

Beschäftigte bundesweit: ca. 60.000
Restaurants bundesweit: ca. 1.300
Ausbildungsplätze für 2011: ca. 20

Ausbildung: 
Fachmann/-frau für Systemgastronomie**/***

Ausbildungsinhalte:
- Gästebetreuung und -beratung
- Produktpräsentation und -verkauf
- Kostenkontrolle
- Personalwesen
- Grundlagen Arbeits- und Lebensmittelrecht
- Grundlagen des Marketings

Voraussetzungen:
- guter Realschulabschluss/Abitur
- Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Spaß am Umgang mit Menschen
- Freude am Service

McDonald´s
Wellmann Restaurantbetriebe GmbH
Gerhart-Hauptmann-Straße 5
18055 Rostock
Tel.: (03 81) 25 21-16
Fax: (03 81) 25 21-173
Internet: www.mcdonalds.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Manja Behn
E-Mail: m.behn@mcd-wellmann.de
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Nordex AG
Bornbarch 2
22848 Norderstedt
Tel.: (040) 300 30-10 00
Fax: (040) 300 30-11 01
E-Mail: career@nordex-online.com

Nordex Energy GmbH
Erich-Schlesinger-Straße 50 
18059 Rostock
Tel.: (03 81) 66 63-30 00
Fax: (03 81) 66 63-33 39

Internet: www.nordex-online.com

Ansprechpartner für Berufsausbildung
Michael Schufft
Tel.: (03 81) 66 63-38 77
E-Mail: mschufft@nordex-online.com

Beschäftigte: ca. 2.200 (weltweit)

Ausbildung:
Mechatroniker/in**/***
Industriekaufleute**/***
Verfahrensmechaniker/in für Kautschuk- und  

Kunststofftechnik*/**

Duales Studium:
Elektrotechnik
Maschinenbau
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Hochschulabsolventen:
Wirtschaftsingenieure, Ingenieure Elektrotech-
nik, Ingenieure Maschinenbau, Betriebswirte 
bzw. Diplom-Kaufleute

Praktika: ja (Schüler/Studenten)
Bachelor-/Masterarbeiten: ja
Trainee-Programm: ja
Studentenjobs: ja

Nordex zählt zu den größten An-
bietern von Windenergieanlagen 

weltweit. Über 25 Jahre praktische Er-
fahrungen bei über 4.000 installierten 
Turbinen in 34 Ländern fließen heute 
in die Entwicklung und Herstellung 
von effizienten Anlagen der Multime-
gawatt-Klasse ein. 

Mit einem Exportanteil von über 
90 Prozent nimmt die am TecDAX no-
tierte Nordex AG besonders in den in-
ternationalen Wachstumsregionen eine 
starke Position ein. Weltweit sind wir 
in 18 Ländern mit Büros und Tochter-
gesellschaften vertreten und beschäfti-
gen über 2.200 Mitarbeiter. 

Die Nordex-Gruppe bietet so-
wohl im kaufmännischen als auch im 
technischen Bereich eine Fülle hoch-
qualifizierter Arbeitsplätze im In- und 
Ausland.

Wachstumsmarkt 
Erneuerbare Energien
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Ausbildung (2 Jahre): 
Gestaltungstechnische/r Assistent/in**/***
Cross Media Redakteur/in***
Medienassistent/in für 2D und 3D-Design***

Ausbildung (3 Jahre): 
Mediengestalter/in Digital und Print**/***
Mediengestalter/in Bild und Ton**/***

Berufsorientierungsjahr
Einführung in die Medienberufe
(Bild und Ton, Design und Animation)

Vorbereitungsjahr Studium:
Grafikdesign /Webdesign***
2D- und 3D-Animation***
Fotografie und Video***

Weitere Angebote:
Umschulung in den Medienberufen,
Aufstiegsqualifizierung zum Medienfachwirt 
und zum Industriemeister Digital und Print 
(m/w)

medien colleg rostock
Höhere Berufsfachschule am 
institut für neue medien

Doberaner Platz 10-12 · 18057 Rostock
Tel.: (03 81) 700 75-0
Fax: (03 81) 700 75-20
E-mail: info@ifnm.de
Internet: www.mediencolleg-rostock.de

Geschäftsführer: Dr. Klaus Blaudzun 
Prokurist: Dipl. Ing. Sven Ehrecke
Schulleiterin: Dipl. Päd. Kerstin Gustke

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Kerstin Gustke
E-Mail: gustke@ifnm.de

Das medien colleg rostock ist Be-
standteil des instituts für neue 

medien. Die berufliche Ausbildung 
hat hier bereits eine dreizehnjährige 
Tradition. 

328 kreative Mädchen und Jun-
gen haben hier inzwischen einen der 
angebotenen Medienberufe gelernt. 
Sie arbeiten heute für den NDR und 
andere TV-Sender, in Film- und TV-
Produktionsfirmen, in Werbeagentu-
ren, Verlagen und Onlineagenturen.

Die Auszubildenden lernen wie die 
verschiedensten Medienprodukte ent-
wickelt, kalkuliert, gestaltet und herge-
stellt werden. Sie gestalten Flyer, Plaka-
te, Anzeigen, Broschüren, Webseiten, 
Trailer, Flashbanner und Browsergames 
oder erstellen Imagefilme, Werbespots, 
Reportagen, Magazinbeiträge und 
Kurzspielfilme. 

Die Ausbildung hat einen sehr ho-
hen Praxis- und Marktbezug. Die Ver-
mittlung der Fachkompetenzen sowie 
das Training der praktischen Fertigkei-
ten erfolgt in Übungsproduktionen, 
die wie in einer Werbeagentur oder in 
einer Filmproduktionsfirma jeweils mit 
der Übergabe des Auftragsbriefings und 
endet mit der Kundenpräsentation.
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Beschäftigte:  650

Ausbildung: 
Biologielaborant/in**/***
Bürokaufmann/-frau**/***
Chemielaborant/in**/***
Fachlagerist/in*/**
Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau**/***
Informatikkaufmann/-frau**/***
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***
Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation**/***

Praktika: ja
Bachelor-/Masterarbeiten: ja

Die RIEMSER Arzneimittel AG ist 
ein spezialisiertes, international 

tätiges mittelständisches Pharmaunter-
nehmen, das Human- und Veterinär-
therapeutika entwickelt, produziert und 
vermarktet. Die RIEMSER AG zählt 
in den letzten Jahren zu den am stärks-
ten wachsenden Pharmaunternehmen 
Deutschlands. Hauptsitz ist Riemserort 
bei Greifswald.

Die Produktpalette der RIEMSER 
Arzneimittel AG umfasst im Humanbe-
reich vor allem verschreibungspflichtige 
Arzneimittel gegen Haut- und Infektions-
krankheiten, insbesondere Tuberkulose, 
Krebstherapeutika sowie Präparate gegen 
Herz-Kreislauferkrankungen. Im Bereich 
Zahnmedizin liegt der Schwerpunkt auf 
Knochenregeneration bei Zahnerhalt und 
–ersatz sowie einem innovativen Implan-
tatsystem. Im Veterinärbereich ist RIEM-
SER Spezialist vor allem für Impfstoffe.

Partner der medizinisch-wissenschaft-
lichen Abteilung sind renommierte For-
schungsinstitute und Universitäten in 
Deutschland und Europa. Im Land Meck-
lenburg-Vorpommern sind die medizi-
nischen Fakultäten der Universitäten 
Rostock und Greifswald sowie das Fried-
rich-Loeffler-Institut (FLI) in die For-
schungsarbeiten eingebunden.

RIEMSER Arzneimittel AG
An der Wiek 7
17493 Greifswald - Insel Riems
Tel.: (03 83 51) 76-0
E-Mail: info@RIEMSER.de
Internet: www.RIEMSER.com

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Andrea Schröder (Personalleiterin)

weitere Standorte:
Leipzig, Gengenbach, Schiffweiler, Berlin, 
Münster, Laupheim, Graz, Kleinostheim, Werne

Rostocker Straßenbahn AG
Hamburger Straße 115 
18069 Rostock
Tel.: (03 81) 802-0
Fax: (03 81) 802-20 00
E-Mail: info@rsag-online.de
Internet: www.rsag-online.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Balfanz
Tel.: (03 81) 802-16 15
E-Mail: r.balfanz@rsag-online.de

Beschäftigte:  612
plus Auszubildende:  32

Ausbildung:
Fachkraft im Fahrbetrieb (m/w)*/**
Mechatroniker/in**/***
Kfz-Mechatroniker/-in**/***

Ausbildungsbeginn:  01. September 2011

Praktika:   ja (begrenzt möglich)

Wir bieten Ihnen:
• In der ersten Woche lernen Sie das Unterneh-

men sowie Ihre Rechte und Pflichten kennen.
• Ihre Ausbildung absolvieren Sie in einer mo-

dernen Lehrwerkstatt.
• Sie arbeiten an Projekten mit.
• In den Unternehmensbereichen werden Sie 

durch Ausbildungsbeauftragte betreut.
• Sie erhalten innerbetrieblichen und prüfungs-

vorbereitenden Unterricht.
• Wir stellen Ihnen Arbeitsschutzbekleidung zur 

Verfügung.
• Sie nehmen an einer Ausbildungsfahrt am Ende 

des Ausbildungsjahres teil.

Unsere Zusatzleistungen: 
Betriebsrestaurant, Sportfest, Betriebssport

Die Rostocker Straßenbahn AG 
(RSAG) ist ein Unternehmen 

des öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) mit Straßenbahnen und 
Bussen sowie Partner im Verkehrsver-
bund Warnow. Das Verkehrsangebot 
erstreckt sich flächendeckend in der 
Hansestadt Rostock. 

Die Umsetzung dieser Aufgabe erfor-
dert hoch motiviertes und qualifiziertes 
Personal. Deswegen ist Berufsausbil-
dung eine wichtige Aufgabe. 

Die RSAG ist ein „Top-Ausbil-
dungsbetrieb“. Sie fördert junge Men-
schen, indem Sie ihnen von Lehrbe-
ginn an Verantwortung überträgt. Die 
Azubis haben großen Einfluss auf die 
Steuerung ihrer Kenntnisvermittlung 
und entwickeln somit gemeinsam mit 
den Verantwortlichen die Berufsausbil-
dung ständig weiter. 

Wir bewegen RostockRIEMSER Arzneimittel 
AG – Ein Unternehmen 
mit Tradition und Zukunft
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Beschäftigte: über 91.000
  212 (Güstrow)

Die Geschäftsstelle Güstrow beinhaltet die 
Außenstellen Schwerin, Rostock, Wismar und 
Neubrandenburg.

Kaufmännische Ausbildung: 
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation**/***
Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienst-
leistungen**/***
Fachkraft für Lagerlogistik*/**

Gewerbliche Ausbildung: 
Berufskraftfahrer/-in*/**

Ausbildungsbeginn: 01. August 2011

Praktika: ja (Schüler/Studenten)
Bachelor-/Masterarbeiten: ja

Schenker Deutschland AG
Zentrale Personalentwicklung
Langer Kornweg 34 E
65451 Kelsterbach

E-Mail: personal.entwicklung@dbschenker.com
Internet: www.schenker.de

Schenker Deutschland AG
Geschäftssstelle Güstrow
Zu den Wiesen 6
18279 Lalendorf
Tel.: (03 84 52) 307-0
Fax: (03 84 52) 307-109

Ansprechpartner für Bewerber/innen:
Herr Markus Döscher
Tel.: (03 84 52) - 307-143
E-Mail: markus.doescher@dbschenker.com

Beschäftigte (GHBG):   70
Beschäftigte (HERO):   160

Ausbildung:
• Fachkraft für Hafenlogistik*/**

Sie durchlaufen im Rahmen einer Verbund-
ausbildung in unterschiedlichen Firmen die ver-
schiedensten Zweige des Hafenbetriebes.

• Personaldisponent/in**/***

Praktika:   (Studenten/Anfrage)
Bachelor-/Masterarbeiten: (auf Anfrage)
Trainee-Stellen:  (auf Anfrage)
Studentenjobs:   (auf Anfrage)

Rostock Port/nordlicht

Gesamthafenbetriebsgesellschaft Rostock mbH
Am Schüttgutkai 11
18147 Rostock
Tel.: (03 81) 66 62-240
Fax: (03 81) 66 62-245
E-Mai: ghb@portofrostock.de
Internet: www.portofrostock.de 

Hafen-Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH
Ost-West-Straße 32
18147 Rostock
Tel.: (03 81) 350-50 30
Fax: (03 81) 350-50 15
E-Mail: personal@rostock-port.de
Internet: www.rostock-port.de
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SWS Schulen gGmbH
Wismarsche Straße 300
19055 Schwerin
Tel.: (03 85) 208 88-0
Fax: (03 85) 208 88-59
E-Mail: info@sws-schulen.de
Internet: www.sws-schulen.de

Ansprechpartnerinnen für Bewerber/innen:
Jana Dieckmann
Cornelia Albrecht

Gesundheitsfachberufe – Berufe mit Zu-
kunft: Die SWS bietet interessierten Schulab-
gängerinnen und Schulabgängern eine moderne, 
praxisorientierte und auf die Anforderungen der 
Gesundheitswirtschaft in Mecklenburg-Vorpom-
mern ausgerichtete Ausbildung in pflegerischen, 
therapeutischen und Wellnessberufen. 

Ausbildung:
• Altenpfleger/in**/*** (Schwerin)
• Ergotherapeut/in**/*** (Pasewalk)
• Kranken- u. Altenpflegehelfer/in*/** (Schwerin)
• Logopäde/Logopädin**/*** (Schwerin) 
• Masseur/in* u. med. Bademeister/in* 
 mit Wellnessmodulen (Schwerin)
• Physiotherapeut/in**/*** (Schwerin)

Duales Studium:
Bachelor in Pflege- und Heilberufen***

Praktika:    -
Bachelor-/Masterarbeiten:  ja
Studentenjobs:    ja

Landesschülerfirmenbüro

GSA Gesellschaft für Struktur- und 
Arbeitsmarktentwicklung mbH
Schulstr. 1-3
19055 Schwerin
Tel.: (03 85) - 557 75-700
Fax: (03 85) - 557 75-40 

E-Mail: info@schuelerfirmen-mv.de
Internet: www.schuelerfirmen-mv.de

SCHUELERFIRMEN-MV

Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus

Ministerium für Bildung,        
Wissenschaft und Kultur

„Früh übt sich, wer ein Unternehmer 
werden will!“

Diesem Motto folgen jedes Jahr über 1.000 
Schülerinnen und Schüler in den Schülerfirmen 
Mecklenburg-Vorpommerns. Wer schon frühzei-
tig unternehmerisch tätig ist, erwirbt wichtige 
Kompetenzen für das Berufsleben, verbessert 
seine Chancen auf eine gute Ausbildung und er-
fährt, dass Unternehmer sein neben einer Menge 
Arbeit auch viel Spaß macht!

Die Landesinitiative „Schuelerfir-
men-MV“ ist ein Projekt des Ministe-
riums für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus in Kooperation mit dem Mini-
sterium für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur in Mecklenburg-Vorpommern. 
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ThyssenKrupp Schulte GmbH
Schmarler Damm 11 
18069 Rostock
Tel.: (03 81) 80 86-0
Fax: (03 81) 80 86-141
E-Mail: Schulte.rostock@thyssenkrupp.com
Internet: www.thyssenkruppschulte.de

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Frau Schnöll

ThyssenKrupp Schulte ist das führende Unter-
nehmen für Werkstoffhandel und Dienstleistun-
gen in Deutschland. Stahl, Edelstahl, NE-Metalle 
und Kunststoffe werden als Flachprodukte, Profil 
oder Rohr geliefert, je nach Bedarf exakt für die 
Produktion des Kunden vorbereitet und just-in-
time angeliefert. Die zu erbringende Leistung 
kann bis zur Übernahme der kompletten Mate-
riallogistik im Betrieb des Kunden gehen. 

Beschäftigte in Rostock: 82  
Ausbildungsplätze:  4

Ausbildung:  
Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau**/***
Fachlagerist/in**
Fachkraft für Lagerlogistik***

Praktika: ja
Bachelor-/Masterarbeiten: -
Trainee-Programm: ja
Studentenjobs: -

ThyssenKrupp Schulte ist eines der ausbildungs-
freundlichsten deutschen Unternehmen und die 
Abschlüsse vieler „Azubis“ gehören zu den be-
sten. Bundesweit werden mehr als 500 junge 
Leute in zahlreichen Berufen ausgebildet.

TKSRostock_Logo_50mmbreit 29.10.2007 13:59 Uhr Seite 1 
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1 Chancen im Rheinland

TARGOBANK

Online-Bewerbung unter:
www.targobank.de/karriere

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen 
Unterlagen inklusive Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnissen (Dateigröße max. 1 MB, Datei-
formate:  doc, jpg, png oder pdf).

Ansprechpartnerin:
Nathalie Schauch 
Tel: (02 11) 89 84 12 73

Ausbildung:
· Bankkaufleute**/*** (bundesweit)

· Bürokaufleute**/*** (Duisburg) 

· Fachinformatiker**/*** (Duisburg)

Duales Studium:

· Bachelor of Arts (B.A.) Bank/Vertrieb***

 Praxis:  TARGOBANK
 Studium:  Duale Hochschule Mannheim oder 
  Duale Hochschule Mosbach

TARGOBANK_Nordjob.indd   1 23.11.2009   11:27:29 Uhr

TRW Airbag Systems GmbH
Daimler-Benz-Allee 1 · 18299 Laage 2
Tel.: (03 84 59) 94 71-23 · Fax: 94 71-29
Internet: www.trw.com

Ansprechpartnerin für Bewerber/innen:
Martina Jugert, Tel.: (03 84 59) 94 71-23
E-Mail: Martina.Jugert@trw.com

TRW gehört mit weltweit 60.000 Mitarbeitern an 
über 200 Standorten und einem Umsatz von mehr 
als 15 Mrd. U.S. Dollar zu den größten Automo-
bilzulieferern und blickt auf eine lange Tradition in 
der Entwicklung von Fahrzeugsicherheitssystemen 
zurück. Mit unseren Produkten behaupten wir 
international eine führende Stellung. TRW Airbag 
Systems GmbH entwickelt und fertigt in inter-
nationaler Kooperation Gasgeneratoren für die 
Pkw-Insassenschutzsysteme Airbag/Gurtstraffer 
und beschäftigt am Standort Aschau (60 km östlich 
von München) 870 Mitarbeiter und am Standort 
Laage (20 km südlich von Rostock) 540 Mitarbeiter.

Beschäftigte:  540 (in Rostock)
Ausbildungsplätze:  27

Ausbildung:  
Mechatroniker/in**/***
Experten in der Bedienung und Steuerung sowie 
auch Instandhaltung und Montage von komplexen 
Anlagen und Maschinen. Schwerpunkt dieser Aus-
bildungsrichtung liegt im Zusammenwirken von 
Mechanik, Elektronik und technischer Informatik.

Industriemechaniker/in Produktionstechnik**/***
Industriemechaniker/innen stellen Geräte und 
Produktionsanlagen her, richten sie ein oder bau-
en sie um. Sie überwachen und optimieren Ferti-
gungsprozesse und übernehmen Reparatur– und 
Wartungsaufgaben.

Praktika: ja (für Studenten)
Bachelor/-Masterarbeiten:  ja
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VDI Verein Deutscher Ingenieure e.V.
Bezirksverein Mecklenburg-Vorpommern
c/o Universität Rostock
Justus-von-Liebig-Ring 6
18059 Rostock

Tel.: (03 81) 12 85-123
Fax: (03 81) 12 85-124 

E-Mail: bv-meck-pom@vdi.de
Internet: www.vdi.de

Ingenieurin oder Ingenieur werden:
Das hat was! - Technik: Das ist was!

Kein Zweifel: Technik verändert unsere Welt. 
Ingenieurinnen und Ingenieure gestalten und 
verändern die Welt. Der Beruf der Ingenieure 
ist hochinteressant. Ständig beschäftigen sie sich 
mit neuesten Entwicklungen. Sie haben die bes-
ten Chancen und Möglichkeiten, durch ihre und 
mit ihrer Arbeit die Welt kennen zu lernen:
Das hat was!

Unter www.vdi-jutec.de oder www.thing-ing.de 
könnt Ihr Euch mit dem Beruf des Ingenieurs 
und der Ausbildung zur Ingenieurin oder zum 
Ingenieur vertraut machen. 

Auf dem Mädchen-Technik-Kongress von 
Mecklenburg-Vorpommern anlässlich des Tages 
der Technik am 18. Juni 2010 haben Mädchen 
und Jungen im Technologiepark Rostock-War-
nemünde Gelegenheit sich mit Ingenieurinnen 
und Ingenieuren zu treffen und auszutauschen. 
Näheres unter www.tagdertechnik.uni-rostock.de. 

Auf der „nordjob Rostock“ 2010 wird der 
VDI zu verschiedenen Ingenieurberufen aus 
der Praxis berichten - z.B.: Architektur, Bauin-
genieurwesen, Maschinenbau, Schiffstechnik und 
Wirtschaftsingenieurwesen.
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Weiße Flotte
Fährstraße 16
18439 Stralsund

Tel.: (0 38 31) 26 81-0
Fax: (0 38 31) 26 81-30

Internet: www.weisse-flotte.de

Ansprechpartner für Bewerbungen:
Uwe Voelkner
E-Mail: uwe.voelkner@weisse-flotte.de

Reederei Hiddensee GmbH
Achtern Diek 4
18565 Vitte

Internet: www.reederei-hiddensee.de

Beschäftigte:  201

Ausbildung: 
• Bürokauffrau/-mann**/***
• Kauffrau/-mann für Tourismus und 
 Freizeit**/*** (auf Anfrage)
• Informatikkauffrau/-mann**/*** (auf Anfrage)
• Binnenschiffer/in**/*** 

(in Kooperation mit einem Partner/auf 
Anfrage)

Bewerbungsfrist: bis ca. Februar desselben Jahres

Hochschulabsolv.: 23
Nautischer u. Seemännisch-Technischer Bereich
Dipl.-Betriebswirte, Dipl.-Ing. Maschinenbau

Praktika: ja (auf Anfrage)
Bachelor-/Masterarbeiten: ja (auf Anfrage) 
Studentenjobs: ja (auf Anfrage)

Die Weiße Flotte GmbH ist eine 
traditionsreiche Reederei, die 

seit 1957 die Fahrgastschiffahrt im 
deutschen Ostseeraum geprägt hat. 
Gemeinsam mit ihrem Tochterunter-
nehmen Reederei Hiddensee GmbH 
bietet sie Angebote im Personen- und 
Autofährverkehr sowie Ausflugsschif-
fahrten in ganz Mecklenburg-Vor-
pommern. Seit 1990 gehört die Weiße 
Flotte GmbH zum Reedereiverbund 
der Förde Reederei Seetouristik GmbH 
(FRS).

Mit sechs Autofähren, vier Boddenkreu-
zern, zwei Fahrgastschiffen und zwei 
Wassertaxen bedient die Weiße Flotte 
zusammen mit der Reederei Hiddensee 
Fährverbindungen und Ausflugsverkehr 
vor allem in Warnemünde und Stral-
sund sowie auf Rügen und Hiddensee.

Tradition und Fortschritt 
zur See
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Verband Deutscher Reeder 
Esplanade 6
20354 Hamburg
Postfach: 30 55 80
20317 Hamburg 

Tel.: (040) 35 09 7-0
Fax: (040) 35 09 7-211 
E-Mail: berufe.see@reederverband.de 
Internet: www.reederverband.de

Hauptgeschäftsführer:
Dr. iur. Hans-Heinrich Nöll

Ansprechpartnerin für Interessenten:
Alexandra Pohl
(Bordpersonal und Ausbildung)
E-Mail: berufe.see@reederverband.de 

Berufe zur See:
Schiffsmechaniker/in*/**/***
Schiffsbetriebstechnische/r Assistent/in SBTA**
Technische/r Schiffsoffizier/in***
Nautische/r Schiffsoffizier/in und Kapitän/in***
Kapitän/in***

Schiffspraktikum:
Zur Orientierung über die Berufe in der See-
schifffahrt ist ein Schiffspraktikum sinnvoll. 
Reedereien besetzen ihre Ausbildungsplätze be-
vorzugt mit ehemaligen Schiffspraktikanten, von 
deren persönlicher und beruflicher Eignung sie 
sich überzeugen konnten. Die spätere Ausbildung 
dieses Personenkreises verringert das Risiko des 
Berufsabbruchs. 

Eine Karriere in der Seeschifffahrt 
eröffnet vielfältige Möglichkeiten in 

einem faszinierenden Berufsfeld – für Män-
ner und Frauen. Für Haupt- und Real-
schüler/innen – aber auch für Abiturienten 
und Schüler/innen mit FH-Reife – beginnt 
die Karriere zur See über den Ausbildungs-
beruf Schiffsmechaniker/in, der seemänni-
sche und technisch-handwerkliche Arbeiten 
an Bord umfasst. Mit dem Schiffsmecha-
nikerbrief in der Tasche kann die nächste 
Anlaufstelle der Ausbildung eine Fach- oder 
Fachhochschule sein. Die Ausbildung an 
einer Fachschule zielt darauf ab, Fachkräf-
te mit beruflicher Erfahrung zu befähigen, 
Aufgaben in einer höheren Funktionsebene 
zu übernehmen. Nach der Ausbildung an 
seefahrtbezogenen Fachschulen erhält der 
Absolvent sein Befähigungszeugnis zum/-r 
Nautischen oder Technischen Wachoffizier/
in. Für Abiturienten und Schüler/innen 
mit FH-Reife besteht zudem die Möglich-
keit, direkt ein Studium an einer Fachhoch-
schule für Nautik oder Schiffsbetriebstech-
nik zu beginnen, um neben dem Befähi-
gungszeugnis Nautische/r oder Technische/r 
Wachoffizier/in zusätzlich den Bachelor zu 
erhalten. Die Studenten müssen auch eine 
berufspraktische Ausbildung nachweisen. 
Diese wird z.B. durch zwei Praxissemester 
im Rahmen des FH-Studiums vermittelt.

Karriere zur See

njUE_201009.indd   79 20.10.09   14:05
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Teil III:

Hochschulen / 
Akademien
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 Einigen ist Uni  
   zu trocken. 
Deshalb nehmen wir 
      Kurs auf Meer. 

We promote passion.

Sie möchten Ihre Zukunft auf Kurs bringen und eine nautisch-technische Ausbil-
dung mit besten Pers pek tiven absolvieren? Dann kommen Sie an Bord der European 
Cruise Academy! Wir ver binden akade mi sches Basis wissen aus den Bereichen 
Nautik, Schiffsbetriebstechnik und Elektrotechnik mit fundiertem Praxis-Know-how. 
Engagierten Schulabgängern und Abiturienten mit Talent für Technik und Sinn für 
die See bieten wir Karrierechancen in der Wachstumsbranche Kreuzfahrt. Weitere 
Informationen finden Sie auf www.european-cruise-academy.com und telefonisch 
unter 0381/444-8635.

ECA01-090165 Imageanz_125x192+3.indd   1 29.12.2009   15:16:39 Uhr

3

Die Bundeswehr besteht nicht nur aus den Streit-
kräften, sondern auch aus zivilen Mitarbeitern in 
der Wehrverwaltung. Diese Mitarbeiter arbeiten 
in einer Vielzahl von Tätigkeitsbereichen, sie erle-
digen u.a. Personal- und Haushaltsaufgaben, küm-
mern sich um Liegenschafts- und Unterkunftsan-
gelegenheiten, befassen sich mit der Einberufung 
von Wehrpflichtigen sowie der Beschaffung von 
Material und Ausrüstungsgegenständen für die 
Soldaten. Interessierten Jugendlichen bieten 
wir regelmäßig im Zuständigkeitsbereich der 
Bundeswehr-Dienstleistungszentren (BwDLZ) in 
Rostock und Stralsund Ausbildungen in den ver-
schiedensten Berufen, z.B.: 
- Koch/Köchin*/**
- Verwaltungsfachangestellte*/**
- Medizinische Fachangestellte*/**
- Holzmechaniker/in*/**
- Elektroniker/in für Geräte und Systeme*/**

Bewerbungsschluss für eine Einstellung im Jahr 
2011 ist der 31.10.2010.

Darüber hinaus stellt die Wehrbereichsverwaltung 
Nord (WBV) in folgenden Beamtenlaufbahnen ein:
- gehobener nichttechnischer Dienst***
- mittlerer nichttechnischer Dienst**
- mittlerer Dienst Fernmelde/Eloka**

Bw-Dienstleistungszentrum Rostock
Kopernikusstr. 1, 18057 Rostock
Herr Grümmert, Tel.: (03 81) 802-41 29

Ausbildungswerkstatt Trollenhagen
Südstraße/Flgh., 17034 Neubrandenburg
Herr Kustos, Tel.: (03 95) 463-38 05

Wehrbereichsverwaltung Nord
Hans-Böckler-Allee 16, 30173 Hannover
Frau Sasse Tel.: (05 11) 284-33 30

Internet: www.Bundeswehr-Karriere.de

Chancen in der Region

zentrale Firmen KA_081009.indd   3 12.10.09   13:42
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Duales Studium: 
Hotel- und Tourismusmanagement

Duales Studium – in der Saison arbeiten – 
im Winter im Semester bei der BA M-V

Vorteile der Berufsakademie Mecklenburg-
Vorpommern:
• International anerkannter Bachelor-Abschluss
• Firmen bevorzugen Bewerber mit praxisorien-

tiertem Studium
• die Partnerfirma bezahlt im Allgemeinen die 

Studiengebühren
• Gleichzeitig studieren, bei einer Firma arbeiten 

und Geld verdienen
• optional IHK-Berufsabschluss nach 2 Jahren 

neben dem Studium möglich
• Top-Dozenten aus der Wirtschaft garantieren 

bestes und aktuellstes Wissen 
• Internationale Ausrichtung, Englisch ist Stan-

dard

Werde auch Du Student an der
Berufsakademie M-V.!

Beginn: August jeden Jahres

Baltic College 
University of Applied Sciences 
Plauer Straße 81 
18273 Güstrow 
Tel.: (038 43) 46 42-0 
Fax: (038 43) 46 42-11 

E-Mail: info@baltic-college.de 
Internet: www.baltic-college.de 

Hochschulstandorte:
Schwerin, Potsdam

Duales Studium
Studienangebote mit zwei Abschlüssen: 
Bachelor of Arts und IHK-Berufsabschluss 

-  B.A. - Management im Gesundheitstourismus 
  plus Kaufleute im Gesundheitswesen
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement 
  plus Hotelfachleute oder Hotelkaufleute
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement 
  plus Kaufleute für Tourismus + Freizeit
-   B.A. - Unternehmensmanagement
  plus Kaufleute für Marketingkommunikation

Direktstudium
Studienangebote mit einem Bachelor of  Arts - 
Abschluss
-  B.A. - Management im Gesundheitstourismus
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement
-  B.A. - Unternehmensmanagement

Berufsakademie
Mecklenburg-Vorpommern
An der Jägerbäk 4
18069 Rostock
Tel.: (03 81) 807 07-70
Fax: (03 81) 807 07-60

E-Mail: info@ba-mv.de
Internet: www.ba-mv.de

Ansprechpartner: Hans-Erich Meier

TB nj HRO 10_100121.indd   98 22.01.10   13:16

Baltic College 
University of Applied Sciences 
Plauer Straße 81 
18273 Güstrow 
Tel.: (038 43) 46 42-0 
Fax: (038 43) 46 42-11 

E-Mail: info@baltic-college.de 
Internet: www.baltic-college.de 

Hochschulstandorte:
Schwerin, Potsdam

Duales Studium
Studienangebote mit zwei Abschlüssen: 
Bachelor of Arts und IHK-Berufsabschluss 

-  B.A. - Management im Gesundheitstourismus 
  plus Kaufleute im Gesundheitswesen
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement 
  plus Hotelfachleute oder Hotelkaufleute
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement 
  plus Kaufleute für Tourismus + Freizeit
-   B.A. - Unternehmensmanagement
  plus Kaufleute für Marketingkommunikation

Direktstudium
Studienangebote mit einem Bachelor of  Arts - 
Abschluss
-  B.A. - Management im Gesundheitstourismus
-   B.A. - Hotel- und Tourismusmanagement
-  B.A. - Unternehmensmanagement
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113 Chancen in Berlin

Brandenburgische Technische Universität 
Cottbus
Konrad-Wachsmann-Allee 1
03046 Cottbus
Tel.: (03 55) 69-0
Fax: (03 55) 69-34 93
E-Mail: studium@tu-cottbus.de
Internet: www.tu-cottbus.de

Allgemeine Studienberatung:
Grit Scheppan
Tel: (03 55) 69-32 11
E-Mail: studium@tu-cottbus.de

Christiane Land
Tel.: (03 55) 69-27 96
E-Mail: studium@tu-cottbus.de

Die BTU, 1991 als einzige Tech-
nische Universität im Land 

Brandenburg gegründet, ist eine junge, 
international ausgerichtete Universität, 
die mit neuestem technischen Equip-
ment und besten Studienbedingungen 
eine praxisnahe, zukunftsorientierte 
Ausbildung garantiert. Die kleine Uni 
im Herzen der Stadt Cottbus mit ih-
rem exzellenten Standort mittig zwi-
schen Berlin und Dresden (kostenneu-
tral erreichbar mit dem Semesterticket) 
bietet ca. 6.000 Studierenden in fast 
„familiärer“ Atmosphäre günstige Le-
bens- und Studienbedingungen. 

Das umfangreiche Studienangebot 
ist auf die Bedürfnisse der Wirtschaft 
ausgerichtet und bereitet fundiert auf 
die Anforderungen des Arbeitsmarktes 
vor. Die Forschungsschwerpunkte der 
BTU liegen auf den Gebieten Materi-
al, Energie, Umwelt, Information und 
Kommunikation.

Ihre Chancen: 
praxisnah studieren, hohes Niveau•	
beste Jobchancen, auch auf internatio- •	

 nalen Märkten
fast alle Studiengänge ohne N.C.•	
Auslandserfahrungen, interkulturelle  •	

 Kompetenz

BTU Cottbus

Ingenieur-, Natur-, Kultur- und 
Wirtschaftswissenschaften – 
innovativ, dynamisch, international

Studiengänge (für Abiturienten): 
Architektur (Bachelor, Master)
Bauingenieurwesen (Bachelor, Master)
Betriebswirtschaftslehre (Bachelor)
eBusiness (Bachelor, Master)
Elektrotechnik (Bachelor, Master)
Environmental and Resource Management
(Bachelor, Master)
Informatik (Bachelor, Master)
Informations- und Medientechnik (Bachelor, Master) 
Kultur und Technik (Bachelor, Master)
Landnutzung und Wasserbewirtschaftung
(Bachelor, Master)
Maschinenbau (Bachelor, Master)
Mathematik (Bachelor, Master)
Nachwachsende Rohstoffe und erneuerbare 
Energien (Master)
Physik (Bachelor, Master)
Stadt- und Regionalplanung (Bachelor, Master)
Technologien biogener (nachwachsender) Roh-
stoffe (Bachelor)
Umweltingenieurwesen (Bachelor, Master)
Verfahrenstechnik (Bachelor, Master)
Wirtschaftsingenieurwesen (Bachelor, Master)
Wirtschaftsmathematik (Bachelor, Master)

TB Berlin 2010.indd   113 27.10.2009   10:47:46 Uhr



100 101

Ernst-Moritz-Arndt-
Universität Greifswald 
Domstraße 11
17487 Greifswald
Telefon 03834 86-1100
www.uni-greifswald.de

Zentrale Studienberatung
Rubenowstraße 2
17487 Greifswald
Telefon 03834 86-1293
zsb@uni-greifswald.de

Fächergruppen:
• Anglistik/Amerikanistik
• Baltistik
• Betriebswirtschaftslehre
• Biochemie
• Biologie
• Biomathematik
• Evangelische Theologie
• Fennistik
• Geographie, Geologie
• Germanistik
• Geschichte
• Humanbiologie
• Human- und Zahnmedizin
• Kirchenmusik
• Kommunikationswissenschaft 
• Kunst
• Landschaftsökologie & Naturschutz
• Mathematik mit Informatik
• Musikwissenschaft
• Pharmazie
• Philosophie
• Physik
• Politikwissenschaft
• Psychologie
• Rechtswissenschaft
• Skandinavistik, Slawistik
• Sprache und Kommunikation
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Design Schule Schwerin

Höhere Berufsfachschule
Bergstraße 38
19055 Schwerin

Tel.: (03 85) 555 97 75
Fax: (03 85) 577 73 85
Internet: www.designschule-schwerin.de
E-Mail: info@designschule-schwerin.de

Unser Studienangebot:
Grafik-Design (6 Semester / 3 Jahre)
Mode-Design  (6 Semester / 3 Jahre)
Game-Design  (6 Semester / 3 Jahre)
Game-Programmierung (6 Semester / 3 Jahre)

• Aufnahme mit Realschulabschluss, Fachabitur 
oder Abitur (kein Mindestalter)

• FH-Reife für Realschulabsolventen möglich
• Dozenten aus Hochschullehre und Wirtschaft
• Fachbereichsübergreifende Seminareinheiten
• Integrierte Praxisprojekte für Partner aus 

Wirtschaft, Kultur und Politik
• Öffentliche Ausstellungen und Modenschauen
• ca. 4000m2 Beschulungsfläche

• SchülerBAföG möglich (keine Rückzahlung)
• Schulvermittelte WG-Zimmer möglich

Fachhochschule Stralsund – 
University of Applied Sciences
Zur Schwedenschanze 15
18435 Stralsund 
Tel.: (038 31) 455

Internet: www.fh-stralsund.de

Unter dem Leitbild „Praxis verste-
hen – Chancen erkennen – Zu-

kunft gestalten“ bietet die Hochschule 
praxisorientierte Lehre und Forschung, 
gerichtet auf Interdisziplinarität, ge-
sellschaftliche Relevanz und berufliche 
Anwendungsbezogenheit.

Die drei Fachbereiche 

„Elektrotechnik und Informatik“
 „Maschinenbau“ 
  „Wirtschaft“ 

bieten vielfältige Studienmöglichkeiten. 
Bundesweite Rankings bescheinigen 
vielen Studiengängen der Fachhoch-
schule Stralsund Spitzenpositionen in 
der deutschen Hochschullandschaft. 

Die vollständige Umstellung auf 
Bachelor- und Masterstudiengänge 
sowie die ständig steigende Zahl aus-
ländischer Studierender verdeutlichen 
den internationalen Charakter der 
Hochschule.

Bachelor-Studiengänge:
• Angewandte Informatik
 - Informations- und Kommunikationstechnik
 - Softwareentwicklung und Medieninformatik
• Baltic Management Studies
• Betriebswirtschaftslehre
• Elektrotechnik
• Leisure and Tourism Management
• Maschinenbau
• Maschinenbau - Dualer Studiengang
• Medizininformatik und Biomedizintechnik
•  Regenerative Energien
 - Elektroenergiesysteme
• Wirtschaftsingenieurwesen
• Wirtschaftsingenieurwesen, Frauenstudiengang
• Wirtschaftsinformatik

Master-Studiengänge:
• Elektrotechnik
• Informatik
• Medizininformatik
• Maschinenbau - Fahrzeugtechnik
• Maschinenbau - Entwicklung und Produktion
• Management von KMU - ab 2010
• Wirtschaftsinformatik

Diplom-Studiengänge:
• Wirtschaftsingenieurwesen - Ergänzungs-
 studiengang

Praxis verstehen - 
Chancen erkennen - 
Zukunft gestalten
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Das Motto der Hochschule 21 lautet: 
Genial dual. In den dualen Bache-

lor-Studiengängen arbeiten die Studieren-
den die Hälfte der Zeit bei Partnerunter-
nehmen der Region, wodurch sie in der 
Regel auch die Studiengebühren refi nan-
zieren können. Die Studierenden profi tie-
ren von einem großen Unternehmensnetz-
werk durch exzellente Chancen für den 
Berufseinstieg. Acht von zehn Absolventen 
werden nach der Bachelorprüfung von ih-
rem Praxispartner übernommen.

Hochschule 21
gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte private Fachhochschule
Harburger Straße 6 · 21614 Buxtehude
Tel.: (041 61) 648-144 · Fax: (041 61) 648-123
E-Mail: info@hs21.de
Internet: www.genialdual.de

Geschäftsführerin:
Susanne Russell
Präsident:
Prof. Dr.-Ing. Martin Betzler

Studiengänge:
Bauingenieurwesen DUAL (BAU)
Bauen im Bestand DUAL (BIB)
Bau- und Immobilienmanagement DUAL (BIM)
Physiotherapie DUAL (PT)
Mechatronik DUAL (MEC)

Abschlüsse:
Bachelor of Engineering (BAU,BIB,BIM,MEC)
Bachelor of Science (PT)
Zusätzliche Berufsabschlüsse möglich

CIHH_040110.indd   141 04.01.10   16:11
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Bachelor Studiengänge im Fachbereich 1:
Medizintechnik
Schiffsbetriebstechnik
Maritime Technologien
Produktionstechnologie
Anlagenbetriebstechnik
Gebäudeenergietechnik
Versorgungs- und Kreislauftechnologien
Process Engineering and Energy Technology
Lebensmitteltechnologie/Lebensmittelwirtschaft

Bachelor Studiengänge im Fachbereich 2:
Informatik
Digitale Medien
IT-Systemintegration
Wirtschaftsinformatik 
Betriebswirtschaftslehre
Transportwesen/ Logistik
Cruise Industry Management
International Cruise Industry Management
Medieninformatik (VFH-Onlinestudiengang)

Master Studiengänge
Informatik
Biotechnologie
Digitale Medien
Embedded Systems Design
Change Mangement im KMU
Management Windenergietechnik
Logistics Engineering and Management
Process Engineering and Energy Technology
Integrated Safety and Security Management
Infrastrukturwirtschft und Public-
Private-Partnership

Hochschule Bremerhaven
An der Karlstadt 8
27568 Bremerhaven  
Tel.: (04 71) 48 23-556  
Fax: (04 71) 48 23-555
E-Mail: info@hs-bremerhaven.de
Internet: www.hs-bremerhaven.de

82 Chancen in der Region Hannover

Studienangebot der Fakultät M in 
Holzminden:
Bachelor:
B.Eng. Baumanagement
B.Eng. Gebäudetechnik
B.A. Immobilienwirtschaft und -management
B.A. Soziale Arbeit
B.Sc. Wirtschaftsingenieur Infrastruktur

Master:
M.A. Bau- und Immobilienmanagement
M.Sc. Materialwissenschaften in Bau und 
Restaurierung
M.Eng. Planen und Bauen
M.A. Soziale Arbeit

Wir freuen uns Sie an unserem Messestand 
begrüßen zu dürfen und in einem
persönlichen Gespräch Ihre Fragen zu un-
seren Studiengängen zu beantworten.

HAWK Fakultät Management, Soziale 
Arbeit, Bauen
Haarmannplatz 3
37603 Holzminden

Tel.: (055 31) 126 - 117/116
Fax: (055 31) 126 - 150

Ansprechpartnerinnen:
Manuela Dittrich
E-Mail: dittrich@hawk-hhg.de

Petra Kohlenberg
E-Mail: kohlenberg@hawk-hhg.de

Internet: www.hawk-hhg.de/holzminden
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36 Chancen in der Region Braunschweig

Studienangebot:
Fachbereich Automatisierung und Informatik
- Automatisierungstechnik und Ingenieur-
  Informatik
- Informatik
- Informatik/ Mobile Systeme (M.Sc.)
- Mechatronik-Automatisierungssysteme  
  (duales Studium)
- Medieninformatik 
- Wirtschaftsinformatik
- Wirtschaftsingenieurwesen 

Fachbereich Verwaltungswissenschaften
- Europäisches Verwaltungsmanagement 
- Öffentliche Verwaltung 
- Verwaltungsmanagement/eGovernment
- Verwaltungsökonomie 

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften
- Betriebswirtschaftslehre
- Business Consulting (M.A.)
- BWL / Dienstleistungsmanagement
- International Business Studies 
- International Tourism Studies 
- Tourism and Destination Development
  (M.A.)
- Tourismusmanagement
- Wirtschaftspsychologie

Regional, International und Quali-
tätsorientiert: An der Hochschule 

Harz (FH) werden derzeit über 3.300 
Studierende in insgesamt 20 innovati-
ven Studiengängen ausgebildet. An ih-
ren beiden Standorten, in der „Bunten 
Stadt am Harz“ Wernigerode (Fachbe-
reiche Automatisierung und Informatik 
sowie Wirtschaftswissenschaften) und 
der Domstadt Halberstadt (Fachbe-
reich Verwaltungswissenschaften), 
verfügt die Hochschule Harz mit einer 
hochmodernen sowie multimedialen 
Ausstattung über beste Voraussetzun-
gen für erfolgreiches, zügiges Studieren.

Dabei unterstützen wir die Studie-
renden durch ausreichend Personal, 
um eine individuelle Betreuung zu 
gewährleisten. Hoch motivierten Stu-
dierenden stellen wir erstklassige Mög-
lichkeiten zur Verfügung, nach weni-
gen Jahren zu den Besten zu gehören.

Die Hochschule Harz steht mit 
ihren drei Fachbereichen für eine pra-
xisnahe, qualitativ hochwertige und in-
ternationale Ausbildung. Eine intensive 
Vermittlung von Sprachkenntnissen 
– auch durch „Native Speaker“– ins-
besondere in den internationalen Stu-
diengängen, ist ein Markenzeichen des 
Studiums im Harz. 

Hochschule Harz – Hochschule für 
angewandte Wissenschaften (FH)
Friedrichstr. 57-59
38855 Wernigerode

Ansprechpartnerin:
Margret Wachsmuth
Tel.: (039 43) 65 91 27
E-Mail: mwachsmuth@hs-harz.de

Internet: www.hs-harz.de
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Einmal erkannt, dass ich vorne mit-
spielen kann, habe ich es dann aber 
sehr ernst genommen und wirklich 
viel und hart gearbeitet. Mit meinem 
damaligen Partner, Markus Dieck-
mann, gehörten wir sicherlich zu 
den ersten Europäern, die unter der 
Bezeichnung „Beachvolleyballer“ ei-
nen Ganzjahresjob verstanden haben. 
Dieser Vorsprung ist mittlerweile na-
türlich aufgebraucht, weil auch die 
anderen Nationen nun 11 Monate 
im Jahr im Sand stehen. Natürlich 
habe ich grundsätzlich auch sehr viel 
Spaß an meinem Beruf aber da kann 
es dennoch schon mal passieren, dass 
ich nicht unbedingt mit einem breiten 
Grinsen zum Training fahre und mich 
dann überwinden muss, Qualität zu 
bringen. Dieser Mix macht die Sache 
aber interessant, schön und am Ende 
auch erfolgreich!

Zusammen mit Julius Brink hast Du 
in diesem Sommer den Weltmeistertitel 
erstmals nach Europa und Deutschland 
geholt. Wie hast Du diesen eindrucksvol-
len Turniersieg empfunden? 

Das war natürlich ein unglaublich 
schönes Gefühl, im ersten Moment 

Jonas Reckermann und Julius 
Brink sind das Beach-Volleyball 
„Überteam“ des Jahres 2009 und 
Weltranglisten-Erste. Mit zwei Tur-
niersiegen auf der Europäischen 
Tour, drei Turniersiegen auf der 
World Tour und dem Deutschen 
Meistertitel gehört er zu den erfolg-
reichsten deutschen Beachvolleybal-
lern überhaupt. Sein größter Erfolg 
ist der Gewinn der Weltmeister-
schaft 2009. Im Interview mit Hella 
Jurich, 2004 deutsche Meisterin im 
Beachvolleyball und Mitarbeiterin 
des Instituts für Talententwicklung, 
spricht er über seine sportliche 
Laufbahn und den Einstieg ins Be-
rufsleben.

Hallo Jonas, welches Motto hast Du für 
Deine bisherige sportliche Laufbahn ge-
wählt und warum?
Angefangen hat zumindest meine Be-
achvolleyballkarriere unter dem Mot-
to: „Wenn im Sommer kein Hallen-
volleyball gespielt wird, gehe ich eben 
in den Sand“...
Am Anfang stand sicherlich der reine 
Spaß im Vordergrund und ich bin in 
den leistungsorientierten Beachvolley-
ballsport eher so reingeschlittert. 

„Spaß als Antrieb“ - 

Ein Interview mit Jonas Reckermann, 
Beachvolleyballer des Weltmeister-Teams 

Welche Fähigkeiten werden über den 
(Leistungs-)Sport gefördert, die im spä-
teren Berufsleben hilfreich sein können? 

Ich glaube, dass Sport eine ganze Rei-
he von Fähigkeiten vermitteln kann. 
Neben sozialer Kompetenz wird si-
cherlich sehr viel Organisationstalent 
abverlangt. Man hat alles selbst in 
der Hand, von der Trainersuche bis 

zur Bestellung des Shuttles 
der einen vom Zielflughafen 
zum Turnierort bringt. Das 
ist eine Menge Arbeit, aber 
wer das verinnerlicht hat, der 
wird sich und andere Dinge 
auch später im Berufsleben 
organisieren können. Natür-
lich bringt einem der Sport 
auch die Welt näher, man 
sieht unterschiedlichste Kul-
turen, kommt mit Fremd-
sprachen in Berührung, wird 

selbstbewusster im Umgang, verschafft 
sich  ein (zugegebenermaßen subjekti-
ves) Bild von vielen Dingen mit denen 
man bei der Ausübung eines „norma-
len“ Berufes nicht so schnell in Berüh-
rung gekommen wäre. Und zu guter 
Letzt lernt man natürlich, sich ein 
Ziel zu setzen und dieses erfolgreich 
umzusetzen. Ich höre immer wieder 
von Arbeitgebern, dass sie sehr gerne 
ehemalige Leistungssportler einstellen 
oder zumindest eine Chance geben, 
weil diese sich auch von kleineren Pro-
blemen auf dem Weg zum Ziel nicht 
entmutigen lassen. 

gar nicht richtig greifbar für uns. Zwar 
hatten wir schon auf den Turnieren 
zuvor gezeigt, dass mit uns zu rech-
nen ist, aber dann waren wir dennoch 
wie in einem Rausch in den zwei Wo-
chen in Norwegen. Ich kann sagen, 
dass es gerade im Nachhinein auch 
eine gewisse Befriedigung ist, endlich 
auch mal auf dem Saisonhöhepunkt 
sein bestes Beachvolleyball gezeigt 
zu haben. Auch 
schon bei vergan-
genen Weltmeis-
terschaften oder 
den Olympischen 
Spielen 2004 bin 
ich als Mitfavorit 
angetreten und 
die Ausbeute war 
dann leider recht 
dürftig. Man muss 
wohl erst ein we-
nig gereift sein (30 
bin ich vor ein paar Wochen gewor-
den...) und natürlich den richtigen 
Partner zum richtigen Zeitpunkt an 
der Seite haben, um diese Glücksge-
fühle erleben und genießen zu kön-
nen. Ich bin allen Leuten die meine 
bisherige Karriere aktiv unterstützt 
haben sehr, sehr dankbar, denn diese 
Leistung beruht nicht nur auf Julius 
und meiner Arbeit, sondern auch auf 
der von unseren Trainern, vorherigen 
Spielpartnern, den „heilenden Hän-
den“, Sponsoringpartnern, Freundin-
nen, Familien und allen weiteren Leu-
ten die uns unterstützt haben. 
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Hochschule Magdeburg-Stendal
Postfach 36 55
39011 Magdeburg

Tel.: (03 91) 886 30
Fax: (03 91) 886 41 04

Dezernat II, Studienberatung
Breitscheidstr. 2, Haus 2, Zimmer 0.07
39114 Magdeburg

Tel.: (03 91) 886 41 06

E-Mail: studienberatung@hs-magdeburg.de
Internet: www.hs-magdeburg.de

Bachelorstudium am Standort Magde-
burg:
Bauingenieurwesen
Elektrotechnik
Fachdolmetschen
Fachkommunikation
Gebärdensprachdolmetschen
Gesundheitsförderung und -management
Industrial Design
Journalistik/Medienmanagement
Kreislaufwirtschaft
Maschinenbau
Mechatronische Systemtechnik
Sicherheit und Gefahrenabwehr
Soziale Arbeit
Statistik
Wasserwirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Bachelorstudium am Standort Stendal:
Angewandte Kindheitswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Rehabilitationspsychologie

nordjob

TB-Uni Magdeburg nordjob.indd   12 18.01.2010   14:43:04 Uhr

Welche Ratschläge kannst Du jungen 
Menschen mit auf den Weg geben, die 
bald ins Berufsleben einsteigen?

Man sollte sich natürlich gut überle-
gen, welche Richtung man einschlägt. 
Außerdem muss man sich sehr gut 
vorstellen können, dass einem die Ar-
beit auch Spaß machen und Erfüllung 
bringen kann. Natürlich kann man 
auf dem Weg dorthin auch zunächst 
Kompromisslösungen eingehen. Dann 
sollte man den eingeschlagenen Weg 
aber auch gegen eventuell auftau-
chende Widerstände mit Überzeu-
gung verfolgen. Selbstverständlich 
muss man auch mal Zwischenbilanz 
ziehen, ob das gewünschte Ziel noch 
erreicht werden kann. Wenn man viel 
mit anderen Leuten zu tun hat, spielt 
die soziale Kompetenz natürlich eine 
große Rolle. Denn selten kann man 
sein Ziele mit Scheuklappen auf den 
Augen erreichen; Respekt, Kommu-
nikation und Selbstreflexion seien an 
dieser Stelle von mir mal etwas hoch-
trabend in den Raum geworfene Be-
grifflichkeiten...

Aber bei allem was man tut: Spaß als 
Antrieb ist nie verkehrt und macht 
harte Arbeit erträglich und dauerhaft 
erfolgreich!!
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Hochschule Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
17033 Neubrandenburg 
Tel.: (03 95) 56 93-0 · Fax: (03 95) 56 93-199
Internet: www.hs-nb.de 
Rektor Prof. Dr. Micha Teuscher

Zentrale Studienberatung
Frau Ihrke
Tel.: (03 95) 56 93-121
Raum 257 / Haus 1
E-Mail: zsb@hs-nb.de

Adresse für Bewerbungen:
Hochschule Neubrandenburg
Immatrikulations- und Prüfungsamt
Postfach 11 01 21 · 17041 Neubrandenburg

Die am 1.9.1991 gegründete 
Fachhochschule Neubranden-

burg wurde am 1.9.2005 in Hoch-
schule Neubrandenburg - University 
of Applied Sciences umbenannt. Sie 
zählt heute zu den wichtigsten Wis-
senschaftsstandorten in Mecklenburg-
Vorpommern. Sie ist eine Campus-
hochschule, in der alles nah beieinander 
liegt.
Konsekutive Ba-
chelor- und Mas-
terstudiengänge 
sind wesentlicher 
Bestandteil des 
Profils der Hoch-
schule. Dabei ist 
neben den attraktiven Bachelorstudien-
gängen das Angebot wettbewerbsstar-
ker Masterstudiengänge ein zentraler 
Aspekt in der Entwicklung der Hoch-
schule.

Fachrichtungen und Abschlüsse:
- Agrarwirtschaft (B.Sc./M.Sc.)
- Lebensmitteltechnologie (B.Sc./M.Sc.)
- Bioprodukttechnologie (B.Sc./M.Sc.)

- Gesundheitswissenschaften (B.Sc./M.Sc.)
- Pflegewissenschaft/-management (B.Sc./M.Sc.)
- Dualer Studiengang Pflegewissenschaft/
  -management (B.Sc.- u. Berufsabschluss 
  Altenpfleger/in o. Gesundheits- u. Kranken-

pfleger/in)

- Landschaftsarchitektur u. Umweltplanung  
  (B.Sc./M.Sc.)
- Naturschutz und Landnutzungsplanung (B.Sc.)
- Geoinformatik (Geo = Abk. Geodäsie) 
  (B.Eng./M.Eng.)
- Vermessungswesen (B.Eng.)

- Soziale Arbeit (B.A.)
- Soziale Arbeit (B.A.), berufsbegleitend 
  (www.ifw.hs-nb.de)
- Early Education – Bildung u. Erziehung im 
  Kindesalter (B.A.)
- Early Education – Bildung u. Erziehung im 
  Kindesalter (B.A.), berufsbegleitend

Hochschule 
Neubrandenburg
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Leistungsfähigkeit, praxisorientierte 
Forschung und internationale Aus-

richtung im Profil von Technik, Wirt-
schaft und Gestaltung sind selbstver-
ständlich. Ein breites Serviceangebot 
erwartet jeden Studieninteressierten 
bereits vor Studienbeginn, wie z. B. die 
Sommerhochschule oder Erlebnistage. 
Auch während des Studiums wird Ser-
vice groß geschrieben, von Angeboten 
für Campus-Eltern bis zur Karrierevor-
bereitung. Die mehr als 5000 Studenten 
der Hochschule Wismar werden bereits 
während des Studiums motiviert unter-
nehmerisch zu denken und zu handeln 
sowie auf Existenzgründungen aus der 
Hochschule heraus vorbereitet. 

Hochschule Wismar

Studiengänge in Kurzform:

Fakultät für Ingenieurwissenschaften
Bauingenieurwesen (B.Eng., M.Eng.)
Dualer Studiengang Bauingenieurwesen (B.Eng.)

Elektrotechnik (B.Eng.)
Process Automation (M.Eng.)
Multimediatechnik (B.Eng.)
Multimedia Engineering (M.Eng.)
Kooperativer Masterstudiengang Industrial 
Automation (M.Sc.)

Maschinenbau (B.Eng., M.Eng.)
Dualer Studiengang Maschinenbau (B.Eng.)
Verfahrens- und Umwelttechnik (B.Eng.)

Nautik/Verkehrsbetrieb (B.Sc.)1

Schiffsbetriebs-/Anlagen- und Versorgungs-
technik (B.Sc.)1

Dualer Studiengang Schiffsbetriebstechnik (B.Sc.)1

Operation and Management of Maritime 
Systems (M.Sc.)1

International Cruise Ship Management (M.Sc.)1 2

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaft (B.A., M.A.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc., M.Sc.)
Binationaler dt.-poln. Studiengang Wirtschafts-
informatik (B.Sc., M.Sc.)
Wirtschaftsrecht (LL.B., LL.M.)
Tax and Business Consulting (M.TBC.)
Digitale Logistik und Management (M.L.)

Fakultät Gestaltung
Design (Diplom)
Kommunikationsdesign und Medien (Diplom)
Innenarchitektur (B.A., M.A.)
Architektur (B.A., M.A.)
Architectural Lighting Design (M.A.)

(1) Studienort: Rostock-Warnemünde
(2) in PPP mit der european cruise academy 

Fernstudiengänge entnehmen Sie bitte der 
Homepage unserer WINGS-GmbH:
www.wings.hs-wismar.de
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Hochschule Wismar
Philipp-Müller-Straße 14
Postfach 1210
23952 Wismar
Tel.: (038 41) 753-212 oder 753-692

E-Mail: studienberatung@hs-wismar.de
www.hs-wismar.de

122 Chancen in Hamburg

Jacobs University Bremen offers 
you an experience like no other in 

Europe: Join a campus that calls the 
world home! Study with over 1.200 
students from nearly 100 countries, 
with almost 80% of your class mates 
being international. Make your single 
room your home away from home in 
one of our residential colleges on our 
modern campus in Bremen. Enjoy 
small classroom sizes and intense, mul-
ti-faceted discussions. Challenge your-
self in our English-language programs 
leading to a wide range of careers. Dis-
cover how the different fields of natural 
sciences, electrical engineering, huma-
nities, and social sciences interconnect 
through our transdisciplinary, liberal 
arts approach. Meet your professors, 
who are recognized as outstanding tea-
chers, scholars and researchers. Start 
your own research in Jacobs’ state-of-
the-art laboratories. Join one of our 
student-run clubs, like MUN, Deba-
ting, Rowing, Rugby, Oriental Dance 
and Martial Arts. Graduate with strong 
fundamental, interdisciplinary know-
ledge, enhance your intercultural com-
petencies, grow as an individual, and 
explore your identity. Become a global 
citizen at Jacobs University!

A campus that considers 
the world home

Jacobs University Bremen
Campus Ring 1
28759 Bremen   

Tel.: (04 21) 200-4200
Fax: (04 21) 200-4203

Allgemeine Auskünfte: 
www.jacobs-university.de
E-Mail: admission@jacobs-university.de

Bachelor-Studiengänge:

Humanities and Social Sciences:
•	Integrated	Cultural	Studies
•	Integrated	Social	and	Cognitive	Psychology
•	Integrated	Social	Sciences	(Sociology,	Econo- 
	 mics,	Political	Science,	Mass	Communication)
•	Intercultural	Relations	and	Behavior
•	International	Politics	and	History

Engineering and Science:
•	Applied	and	Computational	Mathematics
•	Biotechnology
•	Biochemistry	and	Cell	Biology
•	Biology/Neurosciences
•	Chemistry
•	Computer	Science
•	Earth	and	Space	Sciences
•	Electrical	and	Computer	Engineering
•	Electrical	Engineering	and	Computer	Science
•	Mathematics
•	Physics

Systems and Management:
•	International	Logistics	
•	Global	Economics	and	Management
•	Integrated	Environmental	Studies

The	study	focus	must	only	be	declared	at	the	
beginning	of	the	second	year.

CIHH_171109.indd   122 26.11.09   13:46
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Konzeption: Die NORDAKADEMIE 
ist eine private, staatlich anerkannte 
Fachhochschule, die 1992 auf Initia-
tive von 28 Unternehmen aus Schles-
wig-Holstein unter Federführung von 
NORDMETALL Verband der Metall- 
und Elektro-Industrie e.V. gegründet 
wurde. Aktionäre der gemeinnützigen 
AG sind derzeit über 40 Kooperations-
unternehmen, die so die Existenz der 
Hochschule in privater Trägerschaft ab-
sichern.
Studium: Das Studienangebot konzen-
triert sich auf drei duale Studiengänge. 
Die sieben Semester à zehn Wochen 
wissenschaftlichen Studiums an der 
NORDAKADEMIE wechseln sich da-
bei jeweils mit 13 Wochen betrieblicher 
Ausbildung ab. Grundsätzlich besteht 
die Möglichkeit, ein Semester an einer 
ausländischen Partnerhochschule zu 
studieren. Abschluss ist der Bachelor of 
Science. Für examinierte Interessenten 
mit Berufserfahrung bietet die NORD- 
AKADEMIE den 24 Monate dau-
ernden, berufsbegleitenden Studiengang 
Master of Business Administration an. 
Dieser wurde als erster deutscher Studi-
engang mit dem Premium-Siegel der 
FIBAA ausgezeichnet. Weitere Master-
studiengänge befinden sich in Planung.

NORDAKADEMIE
Hochschule der Wirtschaft
Köllner Chaussee 11
25337 Elmshorn

Tel.: (041 21) 40 90-0
Fax: (041 21) 40 90-40
E-Mail: fh@nordakademie.de
Internet: www.nordakademie.de

Duale Bachelorstudiengänge:
Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)
Wirtschaftsingenieurwesen (B.Sc.)

Berufsbegleitendes MBA-Programm:
Master of Business Administration (MBA) 
mit den Schwerpunkten:
Finance and Accounting
Business Process Management
Marketing

Bewerbung:
Zulassungsvoraussetzung 
für die dualen Studiengänge: 
Fachhochschulreife oder Abitur sowie der Ab-
schluss eines Ausbildungsvertrages mit einem 
der über 400 Kooperationsbetriebe (weitere 
Informationen unter www.nordakademie.de). 
Bewerbungen sollten in der Regel ein Jahr vor 
Ausbildungsbeginn bei den Unternehmen ein-
gehen. 
für das MBA-Programm: 
abgeschlossenes Hochschulstudium und eine 
mindestens zweijährige Berufspraxis sowie ein 
hochschuleigenes Auswahlverfahren. 
Die Bewerbung für den MBA erfolgt direkt bei 
der NORDAKADEMIE.

NORDAKADEMIE 
Hochschule der Wirtschaft
mit dualen Studiengängen
und MBA-Programm auf Erfolgskurs

njUE_101109.indd   84 11.11.09   10:30
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Designer

 werden

kunstschule wandsbek GmbH
staatl. anerk. berufsfachschule
für kommunikationsdesign
Neumann-Reichardt-Straße 27-33, Haus 19
22041 Hamburg
Tel.: (040) 652 37 31
Fax: (040) 652 91 94
E-Mail: info@kw19.de

www.kw19.de

• die Umfassende Ausbildung 
zum Kommunikationsdesigner

• staatlich anerkannt -BAföG 
förderungsfähig

• für Abiturienten und Realschul-
absolventen

njUE_181109.indd   79 26.11.09   15:05
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Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Postanschrift für alle Einrichtungen der Universität
(Name der Einrichtung)
06099 Halle (Saale)

Tel.: (03 45 55) 20 
Fax: (03 45 55) 270 77 

Allgemeine Studienberatung
Universitätplatz 11 (Löwengebäude)
06099 Halle (Saale)
Tel.: (0345 55) 213 08
Fax: (0345 55) 270 52 

E-Mail: studienberatung@uni-halle.de
Internet: 
www.verwaltung.uni-halle.de/STUDIUM/studber.htm

Fakultäten:

•	 Theologische Fakultät      
•	 Juristische und Wirtschaftswissenschaftliche 

Fakultät
•	 Medizinische Fakultät  

Philosophische Fakultät I•	
Sozialwissenschaften und Historische Kulturwis-
senschaften
Philosophische Fakultät II•	
Philologien, Kommunikations- und Musikwissen-
schaften
Philosophische Fakultät III•	
Erziehungswissenschaften
Naturwissenschaftliche Fakultät I•	
Biowissenschaften (Biochemie/Biotechnologie, 
Biologie, Pharmazie)
Naturwissenschaftliche Fakultät II•	
Chemie und Physik
Naturwissenschaftliche Fakultät III•	
Agrarwissenschaften, Geowissenschaften, Mathe-
matik, Informatik
Zentrum Für •	 Ingenieurwissenschaften

Chancen in Mitteldeutschland

Chancen-TB-Vorlage.indd   13 23.11.2009   8:37:57 Uhr
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Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
Universitätsplatz 2
39106 Magdeburg
Tel.: (03 91) 67 01
Fax: (03 91) 67 11 15 6

Dezernat Studienangelegenheiten:
Tel.: (03 91) 67 18 68 0
Fax: (03 91) 67 11 14 0
E-Mail: dez.studienangelegenheiten@ovgu.de
Internet: www.ovgu.de

72 Studiengänge in neun Fakultäten:
Maschinenbau
Verfahrens- und Systemtechnik
Elektrotechnik und Informationstechnik
Informatik
Mathematik
Naturwissenschaften
Medizin
Geistes-, Sozial- und Erziehungswissenschaften
Wirtschaftswissenschaften

nordjob
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SAE Institute
Feldstraße 66
20359 Hamburg

Tel.: (040) 23 68 80 80
Fax: (040) 23 36 02
E-Mail: saehamburg@sae.edu 
Internet: www.sae.edu
Twitter: www.twitter.com/sae_institute

Fachrichtungen:
Audio Engineer
Digitalfilm & Animation
Webdesign & Development
Digital Journalism
Game Design

Abschlüsse:
SAE – Diploma
Bachelor of Arts/ Science*
Master of Arts*

Kurzkurse: (Abschluss: Zertifikat)
Ton Assistent (Studio/Live)
Film Assistent
Grafik Assistent
Hip Hop Producer
Dance Music Producer

Starttermine:
März & September
Februar & September (Kurzkurse)

Tag der offenen Tür - Termine 2010:
21. März / 09. Mai / 08. August
31. Oktober / 12. Dezember

Kostenlose Workshops:
Jedes SAE Institute bietet regelmäßig Work-
shops an, um einen Eindruck von dem praxis-
bezogenen Lehrkonzept zu vermitteln.

*In Kooperation mit der Middlesex University, London

SAE ist mit über 20.000 Studenten 
und 58 Standorten die älteste und 

größte private Medien-Bildungsein-
richtung der Welt. In den Bereichen 
Audio, Digital Film & Animation, 
Web Design & Development, Digital 
Journalism und Game Design setzt 
sie seit mehr als 30 Jahren internatio-
nale Standards für die Ausbildung.

Ein SAE-Studium ist vielfach die 
entscheidende Voraussetzung, um Zu-
gang zur bewegten Medienbranche zu 
finden. Das besondere Studienkonzept 
ermöglicht es, in kürzester Zeit zum 
geschätzten SAE Diploma zu kom-
men, auf Wunsch sogar in nur 2 Jahren 
zum Bachelor of Arts*/ Science* - und 
später auch zum Master*-Titel.

Die SAE-Studiengänge setzen 
dabei auf höchsten Praxisbezug, in-
dividuelles Lernen und eine Allround-
Vorbereitung auf die breit gefächerte 
Medien-Industrie. SAE-Absolventen 
können dadurch sofort in laufende 
Produktionsprozesse integriert werden 
und sind flexibel in vielfältigen Arbeits-
bereichen einsetzbar.
Das SAE-Studium besteht überwiegend 
aus intensivem Praxis-Training: In groß-
zügigen State-of-the-art-Studios und 
mit modernstem Equipment erarbeiten 

SAE Institute
Für die Medien studieren – 
in kürzester Zeit zum 
Bachelor* & Master*

sich die Studenten eine Vielzahl von in-
dustrierelevanten Produktionsabläufen, 
bis hin zu professionellen Projekten. 
Dozenten aus der Praxis stehen ihnen 
dabei mit Rat und Anleitung zur Seite.

Eigene Erfolge und der Spaß am 
Selbst-Entdecken motivieren und füh-
ren zu fachlichem Selbstbewusstsein, 
Eigenverantwortung, Engagement und 
Innovationsgeist – Stärken, die im spä-
teren Beruf unersetzlich sind.
SAE-Studenten lernen dabei indivi-
duell zu selbstbestimmten Zeiten: Die 
Arbeits- und Übungsplätze stehen aus-
schließlich dem Lehrbetrieb zur Verfü-
gung und sind bis in die Nacht hinein 
geöffnet.

SAE bedeutet Studieren in einer 
lockeren, produktiven Atmosphäre, 
unter kreativen, technik-begeisterten 
Menschen und mit Zugang zu einem 
der wichtigsten internationalen Busi-
ness-Netzwerke der Medienbranche: 
Die SAE ALUMNI Association dient 
als globale Plattform für fachlichen 
Austausch, Weiterbildung und Ge-
schäftskontakte und eröffnet SAE-
Studenten bereits während des Studi-
ums, wichtige internationale Kontakte 
zu knüpfen.

*In Kooperation mit der Middlesex University London

Mehr Informationen:

Alle Informationen über das SAE Institute gibt 
es als umfangreiche Broschüre, die im Internet 
unter www.sae.edu bestellt werden kann.

njUE_021209.indd   82-83 04.12.09   11:03
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SAE Institute
Feldstraße 66
20359 Hamburg

Tel.: (040) 23 68 80 80
Fax: (040) 23 36 02
E-Mail: saehamburg@sae.edu 
Internet: www.sae.edu
Twitter: www.twitter.com/sae_institute

Fachrichtungen:
Audio Engineer
Digitalfilm & Animation
Webdesign & Development
Digital Journalism
Game Design

Abschlüsse:
SAE – Diploma
Bachelor of Arts/ Science*
Master of Arts*

Kurzkurse: (Abschluss: Zertifikat)
Ton Assistent (Studio/Live)
Film Assistent
Grafik Assistent
Hip Hop Producer
Dance Music Producer

Starttermine:
März & September
Februar & September (Kurzkurse)

Tag der offenen Tür - Termine 2010:
21. März / 09. Mai / 08. August
31. Oktober / 12. Dezember

Kostenlose Workshops:
Jedes SAE Institute bietet regelmäßig Work-
shops an, um einen Eindruck von dem praxis-
bezogenen Lehrkonzept zu vermitteln.

*In Kooperation mit der Middlesex University, London

SAE ist mit über 20.000 Studenten 
und 58 Standorten die älteste und 

größte private Medien-Bildungsein-
richtung der Welt. In den Bereichen 
Audio, Digital Film & Animation, 
Web Design & Development, Digital 
Journalism und Game Design setzt 
sie seit mehr als 30 Jahren internatio-
nale Standards für die Ausbildung.

Ein SAE-Studium ist vielfach die 
entscheidende Voraussetzung, um Zu-
gang zur bewegten Medienbranche zu 
finden. Das besondere Studienkonzept 
ermöglicht es, in kürzester Zeit zum 
geschätzten SAE Diploma zu kom-
men, auf Wunsch sogar in nur 2 Jahren 
zum Bachelor of Arts*/ Science* - und 
später auch zum Master*-Titel.

Die SAE-Studiengänge setzen 
dabei auf höchsten Praxisbezug, in-
dividuelles Lernen und eine Allround-
Vorbereitung auf die breit gefächerte 
Medien-Industrie. SAE-Absolventen 
können dadurch sofort in laufende 
Produktionsprozesse integriert werden 
und sind flexibel in vielfältigen Arbeits-
bereichen einsetzbar.
Das SAE-Studium besteht überwiegend 
aus intensivem Praxis-Training: In groß-
zügigen State-of-the-art-Studios und 
mit modernstem Equipment erarbeiten 

SAE Institute
Für die Medien studieren – 
in kürzester Zeit zum 
Bachelor* & Master*

sich die Studenten eine Vielzahl von in-
dustrierelevanten Produktionsabläufen, 
bis hin zu professionellen Projekten. 
Dozenten aus der Praxis stehen ihnen 
dabei mit Rat und Anleitung zur Seite.

Eigene Erfolge und der Spaß am 
Selbst-Entdecken motivieren und füh-
ren zu fachlichem Selbstbewusstsein, 
Eigenverantwortung, Engagement und 
Innovationsgeist – Stärken, die im spä-
teren Beruf unersetzlich sind.
SAE-Studenten lernen dabei indivi-
duell zu selbstbestimmten Zeiten: Die 
Arbeits- und Übungsplätze stehen aus-
schließlich dem Lehrbetrieb zur Verfü-
gung und sind bis in die Nacht hinein 
geöffnet.

SAE bedeutet Studieren in einer 
lockeren, produktiven Atmosphäre, 
unter kreativen, technik-begeisterten 
Menschen und mit Zugang zu einem 
der wichtigsten internationalen Busi-
ness-Netzwerke der Medienbranche: 
Die SAE ALUMNI Association dient 
als globale Plattform für fachlichen 
Austausch, Weiterbildung und Ge-
schäftskontakte und eröffnet SAE-
Studenten bereits während des Studi-
ums, wichtige internationale Kontakte 
zu knüpfen.

*In Kooperation mit der Middlesex University London

Mehr Informationen:

Alle Informationen über das SAE Institute gibt 
es als umfangreiche Broschüre, die im Internet 
unter www.sae.edu bestellt werden kann.

njUE_021209.indd   82-83 04.12.09   11:03

82 83

SAE Institute
Feldstraße 66
20359 Hamburg

Tel.: (040) 23 68 80 80
Fax: (040) 23 36 02
E-Mail: saehamburg@sae.edu 
Internet: www.sae.edu
Twitter: www.twitter.com/sae_institute

Fachrichtungen:
Audio Engineer
Digitalfilm & Animation
Webdesign & Development
Digital Journalism
Game Design

Abschlüsse:
SAE – Diploma
Bachelor of Arts/ Science*
Master of Arts*

Kurzkurse: (Abschluss: Zertifikat)
Ton Assistent (Studio/Live)
Film Assistent
Grafik Assistent
Hip Hop Producer
Dance Music Producer

Starttermine:
März & September
Februar & September (Kurzkurse)

Tag der offenen Tür - Termine 2010:
21. März / 09. Mai / 08. August
31. Oktober / 12. Dezember

Kostenlose Workshops:
Jedes SAE Institute bietet regelmäßig Work-
shops an, um einen Eindruck von dem praxis-
bezogenen Lehrkonzept zu vermitteln.

*In Kooperation mit der Middlesex University, London
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größte private Medien-Bildungsein-
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Ein SAE-Studium ist vielfach die 
entscheidende Voraussetzung, um Zu-
gang zur bewegten Medienbranche zu 
finden. Das besondere Studienkonzept 
ermöglicht es, in kürzester Zeit zum 
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1 Chancen in Sachsen

Technische Universität Bergakademie 
Freiberg
Akademiestraße 6
09599 Freiberg
Tel.: (037 31) 39-34 61 bzw. -2083, -2711, -3827
Fax: (037 31) 39 24 18

E-Mail: studium@zuv.tu-freiberg.de
Internet: www.tu-freiberg.de
             www.studieren-ganz-nah.de

Grundständige Studiengänge:
Angewandte Mathematik
Angewandte Naturwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Chemie
Engineering & Computing
Elektronik- und Sensormaterialien
Fahrzeugbau: Werkstoffe und Komponenten
Geologie / Mineralogie
Geoökologie
Geoinformatik und Geophysik
Geotechnik und Bergbau
Gießereitechnik
Industriearchäologie
Keramik-, Glas- und Baustofftechnik
Markscheidewesen und angewandte Geodäsie
Maschinenbau
Network-Computing
Technologiemanagement
Umwelt-Engineering
Verfahrenstechnik
Werkstoffwissenschaft und Werkstoff-
   technologie
Wirtschaftsingenieurwesen
Wirtschaftsmathematik 

Die älteste montanwissenschaft-
liche Hochschule der Welt ver-

eint Tradition mit Exzellenz.
Als drittmittelstärkste Universität 

der Neuen Bundesländer legt die TU 
Bergakademie in der Forschung gro-
ßen Wert auf die enge Zusammenar-
beit mit der Industrie und Wirtschaft.  
Freiberger Studierende sind in hohem 
Maße eingebunden in aktuelle For-
schungs- und Entwicklungsprozesse. 

Das unverwechselbare Profil der 
Bergakademie: Geo, Material, Energie 
und Umwelt, orientiert sich an den 
Bedürfnissen von Gesellschaft und 
Wirtschaft und garantiert eine Aus-
bildung auf höchstem Niveau. Ihre 
über 4800 Studierenden bescheinigen 
der TU Bergakademie Freiberg dabei  
regelmäßig in Rankings hervorragende 
Studienbedingungen und eine persön-
liche Betreuung. Als Campusuniversi-
tät besitzt sie die Vorzüge kleiner Uni-
versitäten: eine übersichtliche Struktur 
mit sechs Fakultäten und dem Inter-
disziplinären Ökologischen Zentrum 
(IÖZ). 

Die internationale Nachfrage 
nach Freiberger Absolventen zeigt:  
Die TU Bergakademie Freiberg sorgt 
aus Tradition weltweit für Innovation.

Geo - Material - Energie 
- Umwelt

TU_Freiberg_TB_Darstellung_09_einseitig_alle.indd   1 05.12.2008   10:36:35 Uhr
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Syddansk Universitet
Studienberatung ’Studieservice’
Tel.: + 45 / 65 50 11 02 (Mo bis Fr 10-13 Uhr)
E-Mail: sdu-soenderborg@sdu.dk
Internet: www.sdu.dk

Die Universität in Süddänemark, Syddansk Uni-
versitet, ist die einzige Universität Dänemarks, die 
ihre Ausbildungen an sechs verschiedenen Orten 
anbietet: Sønderborg, Odense, Kolding, Esbjerg, 
Slagelse und Flensburg in Norddeutschland. Ins-
gesamt bietet die Syddansk Universitet ungefähr 
100 verschiedene Studiengänge an – und weitere 
sind bereits auf dem Wege.

Grenzüberschreitende Studiengänge in 
Flensburg und Sønderburg: 
- B.Sc./M.Sc. International Business 
 Administration and Modern Languages
- B.A. Modern Languages and 
 Intercultural Communication
- M.A. Intercultural Communication and Com-

munication Design
- M.Sc. European Studies (englisch)

Weitere internationale Studiengänge 
an der Syddansk Universitet, Campus 
Sønderborg: 
- B.Sc. in Economics and Business Administra-

tion (englisch)
- M.Sc. in Economics and Business Admini-

stration, Business Relationship Management 
(englisch)

- B.Sc. European Studies (englisch)
- B.Sc. in Business, Language and Culture, 

Chinese (englisch)
- B.Sc./M.Sc.Eng Mechatronics (engl./dän.)
- B.Sc./M.Sc.Eng Innovation & Business (eng-

lisch)
- Dipl.-Ing. Interactive Design (englisch)
- M.Sc. in IT Product Design (englisch)

Chancen in der Region
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Westsächsische Hochschule Zwickau
Dezernat Studienangelegenheiten, Studienberatung 
Dr.-Friedrichs-Ring 2A 
08056 Zwickau 
Tel.: (03 75) 536-11 84 
Fax: (03 75) 536-16 32 

E-Mail: Studienberatung@fh-zwickau.de 
Internet: www.fh-zwickau.de 

Studienangebot / Studiengänge*:
Architektur (B, M), (in Reichenbach)
Automotive Engineering (M)
Betriebswirtschaft (B, M)
Elektrotechnik (D), (StiP)
Gebärdensprachdolmetschen (D)
Gestaltung (B), (in Schneeberg)
Gesundheitsmanagement (B)
Health Sciences (M)
Industrial Management & Engineering (D)
Informatik (B, M)
Informationstechnik (D)
Kraftfahrzeugelektronik (D), (StiP)
Kraftfahrzeugtechnik (D), (StiP)
Languages and Business Administration (B)
Management and Systems Intelligence (M)
Management öffentlicher Aufgaben (B)
Maschinenbau (D), (StiP)
Mikrotechnologie (B), (auch als duales Studium) 
Musikinstrumentenbau (B), (in Markneukirchen) 
Nano- und Oberflächentechnologien (M)
Pflegemanagement (B)
Physikalische Technologien (B)
Textil- und Ledertechnik (D), (in Reichenbach) 
Verkehrssystemtechnik (D)
Versorgungs- und Umwelttechnik (D)
Wirtschaftsingenieurwesen (D), (StiP)

Weitere Studiengänge im Aufbaufernstudium

* Studienangebot 2010, vorbehaltl. Änderungen
  D - Diplom (FH), B - Bachelor, M - Master
  StiP - auch als Studium im Praxisverbund

Chancen in Mitteldeutschland
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Universität Rostock
Allgemeine Studienberatung
Parkstraße 6
18057 Rostock

Tel.: (03 81) 498 12 53
E-Mail: studienberatung@uni-rostock.de
Internet: www.uni-rostock.de

OBEN ANKOMMEN 
Studieren an der 
Universität Rostock

Wer sich für ein Studium an der 
Universität Rostock entschei-

det, entscheidet sich für eine Univer-
sität mit Geschichte – 1419 steht als 
Gründungsdatum. Damit ist die Uni-
versität Rostock die älteste Hochschule 
im Ostseeraum. Mit ihrem Leitspruch 
„Traditio et Innovatio“ ist die Uni-
versität Rostock heute eine moderne 
Bildungsstätte mit einem überdurch-
schnittlich breiten Fächerspektrum, 
einem sehr guten Studierendenservice 
und einer guten Qualität in Lehre und 
Forschung. Etwa 15.000 Studierende 
nutzen bereits das vielfältige Studien-
angebot. Die Studiengänge in den In-
genieurwissenschaften, in der Physik 
und Medizin belegen im bundesweiten 
Ranking (des CHE) der Hochschulen 
vorderste Plätze.

Die Universität Rostock bietet über 
70 Bachelor- und Masterstudiengänge 
in folgenden Wissenschaftsbereichen: 
- Agrar- und Umweltwissenschaften
- Geisteswissenschaften/ Sprachen
- Ingenieurwissenschaften/ Informatik
- Lehramtsstudiengänge
- Mathematik und Naturwissenschaften
- Medizin/ Life-Sciences
- Wirtschafts-, Sozial- und Rechts-
 wissenschaften

Auf der diesjährigen Messe werden die Studien-
gänge der folgenden Studienfelder vorgestellt:

Agrar- und Umweltwissenschaften
- Agrarökologie
- Landeskultur und Umweltschutz

Ingenieurwissenschaften/Informatik
- Biomedizinische Technik
- Elektrotechnik, Informatik
- Informationstechnik/ Technische Informatik
- Maschinenbau
- Wirtschaftsinformatik
- Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik/Naturwissenschaften
- Chemie
- Mathematik
- Physik
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- nordjob Rostock 2010:
Studienangebote

Duale Studiengänge
Bachelor of Health/Physiotherapy 76
Bachelor of Health/Speech and 
   Language Therapy 76
Bau- & Immobilienmanagement 102
Bauen im Bestand 102
Betriebswirtschaft 63, 68. 75, 77, 87, 92, 98
Betriebswirtschaft - Fremdenverkehrs- 
   u. Tourismuswirtschaft 70
Biotechnologie 79
Pflege- und Heilberufe 91
Bauingenieurwesen 57, 102, 108
Elektrotechnik 72, 87
Elementarpädagogik 79
Ergotherapie 74, 79
Hotel- und Tourismusmanagement 98
Informatik 66
Informatikingenieurwesen 72
Ingenieurwesen 66
Management im Gesundheitstourismus 98
Maschinenbau 87, 101, 108
Maschinenbautechnik 72
Mechatronik 102, 103
Medizintechnik 72
Pflegewissenschaft/-management 107
Physiotherapie 74, 102
Public Administration 66
Schiffsbetriebstechnik 108
Verwaltung 96
Wirtschaftsinformatik 66
Wirtschaftsingenieurwesen 72, 75, 87

Studiengänge
Agrarökologie 116
Agrarwirtschaft 107, 110
Angewandte Informatik 101
Angewandte Kindheitswissenschaften 106
Anlagenbetriebstechnik 102 
Architektur 108, 115
Audio Engineer Program 112 
Baltic Management Studies 101
Bauingenieurwesen 106, 108
Betriebswirtschaft 101, 102, 103, 106, 108, 115
Binationaler dt.-poln. Studiengang Wirtschafts-
informatik 108
Biomedizinische Technik 116
Bioprodukttechnologie 107
Business, Language and Culture, Chinese 115
Chemie 116
Design/Gestaltung 108, 110, 115

Digital Film & Animation Program 112
Digital Journalism 112
European Studies (engl.) 115
Early Education 107
Elektrotechnik 101,106, 108, 112, 115, 116
Erziehungswiss. (versch. Fachrichtg.) 64, 110
Europäisches Verwaltungsmanagement 103
Fachdolmetschen/Fachkommunikation 106
Game Design & Development 100, 112
Gebärdensprachdolmetschen 106, 115
Geisteswiss. (versch. FR.) 64. 109, 110, 112
Geoinformatik 107
Gesundheitswissenschaften 107, 115
Hotel- und Tourismusmanagement 98
Industrial Design 106
Informatik 102, 103, 110, 112, 115, 116
Informationstechnik/Techn. Informatik 115, 116
Ingenieurwiss. (versch. Fachrichtg.)
 63, 64, 102, 103, 109, 115
Innenarchitektur 108
Int. Business Administration & 
   Modern Languages 115
International Business Studies 103
Journalistik 106
Jura 110 
Kommunikationsdesign (+ Medien) 74, 108, 110
Kraftfahrzeugelektronik 115
Landeskultur und Umweltschutz 116
Landschaftsarchitektur u. Umweltplanung 107
Lebensmitteltechnologie 102, 107
Lehramt 110
Leisure and Tourism Management 101
Management im Gesundheitstourismus 98
Maschinenbau 101,106, 108, 112, 115, 116
Mathematik 110, 112. 116
Medizin/Zahnmedizin 64, 110, 112, 
Medizintechnik 106
Medizininformatik und Biomedizintechnik 101
Modern Languages + Intercultural 
   Communication 115
Multimediatechnik/Production 108, 110
Musikinstrumentenbau 115
Naturschutz und Landnutzungsplanung 107
Nautik/Verkehrsbetrieb 108
Naturwiss. (versch. FR) 109, 110, 112, 115
Öffentliche Verwaltung 103, 115
Pflegewissenschaft/-management 107, 110, 115
Pharmazie 64
Physik 116
Psychologie 110
Regenerative Energien 101
Rehabilitationspsychologie 106
Religionswissenschaften / Theologie 110
Schiffsbetriebs-/Anlagen- und 
   Versorgungstechnik 102, 108
Sport 110
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Soziale Arbeit 106, 107
Statistik 106
Tourismusmanagement/
International Tourism Studies 103
Transportwesen/Logistik 102
Unternehmensmanagement 98
Verfahrens- und Umwelttechnik 108, 115
Vermessungswesen 107
Veterinärmedizin 64
Verwaltungsmanagement/eGovernment 103
Wasserwirtschaft 106
Web Design & Development 112
Wirtschaftsinformatik
 101, 102, 103, 108, 110, 116
Wirtschaftsingenieurwesen
101,103, 106, 115, 116
Wirtschaftsmathematik 110
Wirtschaftspsychologie 103
Wirtschaftsrecht 108, 110
Wirtschaftswiss. (versch. FR) 64, 109, 110, 112
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Fachmessen für Ausbildung + Studium

Januar 2010:
Neubrandenburg: 27.-28. Januar

Mai 2010:
Flensburg:  18.-19. Mai
Erfurt:   19.-20. Mai
Frankfurt (Oder):  27.-28. Mai
Hannover:   27.-28. Mai
Leipzig:   27.-28. Mai

Juni 2010:
Neumünster:  2.-3. Juni
Frankfurt Main:  8.-9. Juni
Kiel:   8.-9. Juni
Lübeck:   10.-11. Juni 
Hamburg:   15.-16. Juni 
Schwerin:   17.-18. Juni
Dresden:   23.-24. Juni
Unterelbe:   23.-24. Juni
Berlin:   24.-25. Juni
Düsseldorf:   29.-30. Juni

Juli 2010:
Rostock:   1.-2. Juli
Nürnberg:   6.-7. Juli
Augsburg:   13.-14 Juli 
München:   13.-14 Juli
Stuttgart:   15.-16. Juli

August 2010:
Lüneburger Heide:  24.-25. August

September 2010:
Bonn:   14.-15. September
Braunschweig:  15.-16. September
Mannheim:   28.-29. September
Bremen:   22.-23. September
Stettin/Szczecin: 29.-30. September

Oktober 2010:
Cottbus:   6.-7. Oktober

Weitere Messen in Vorbereitung. Aktuelle Ter-
mine unter: www.Erfolg-im-Beruf.de
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